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lind während der Zeit vom  20. Februar 1904 bis 21. Ilo- 

vem berl907 eingegangen und 3war läm tlich von Benfit^em des Schau- 

beft-AIbums, welche au! Grund teilweile iahrelangen Gebrauches lieh 

ein ridtiiges Urteil über deüen vonügliche Bearbeitung gebildet haben.

Das Schaubek - Album ist 
dasbeste und vollkommenste 
der vielen Albums, di« ich 
in meiner Praxis als Brief- 
marken-Sammler und Händ­
ler gesehen habe.

S. G. in Berlin, 12. 11.07.

Die Ausführung ist wie­
derum einzig. Die Anord­
nung des freien Raumes für 
Abarten usw. ist so einge­
richtet, dass er auch für die­
jenigen Sammler, die solche 
nicht aufnehmen wollen, 
nicht störend wirkt.
M. F. in Dresden. 10.11.07,

Ich bin sebr zufrieden. Das 
Schaubek-Album vereinigt 
unter sich eine Menge Vor­
züge, die man bei anderen 
* ’bumsnnrvereinzeltflndet.

t , in Magdeburg. 1.11.07.

Bin mit dem Schaubek- 
Album sebr zufrieden und 
finde an ihm täglich neue 
Vorzüge.

H. in Dillingen. 19.10.07.

Seinerzeithabeich die2 Bde. 
des Schaubek-Albums erhal­
ten, welche meine volle Zu­
friedenheit gefunden haben. 
Ich beglückwünsche mich 
mit Ihnen, dass Sie es ver­
standen haben, mit der Ele­
ganz der Ausgabe die Prak­
tik der Einbände zu verei­
nigen, wodurch es möglich
feworden ist, jede beliebige 

eränderung und Hinzufü­
gung von Bogen eintreten 
zu lassen.
Dr. G, F, in Como. 10.10.07.

Esbereitet tatsächlich viel 
Vergnügen, seineSammlung 
nach Ihrem Album zu ordnen 

W, B. in Prag. 8.10.07.

Ich bin froh, nnn endlich 
im Besitze eines wirklich 
idealen Albums zu sein.
R. F. in Mülhaus. Eis. 10.9.07.

Spreche Ihnen meine volle 
Anerkennung über Ihr Al­
bum aus. Es ist mir im 
Laufe des Jahres lieb nnd 
unentbehrlich geworden.

R. T. in Potsdam. £8.8 07.

Die Firma C. F. Lücke, G. m. b. H., betreibt keinerlei Handel mit 
Briefmarken; sie verweist diesbezüglich auf die auf Seite37 und 

folgende angeführten leistungsfähigen Finnen!

Versand - Bedingungen:
Der Waren-Versand an uns un­

bekannte Besteller erfolgt nur gegen 
vorherige Bezahlung oder gegen Nach­
nahme ; nach dem Auslande ausschliess­
lich nur gegen vorherige Bezahlung.
Oie Preise dieser Liste sind Nettopreise.

Bei Aufträgen von Mk. 8.— an er­
folgt portofreie Zusendung innerhalb 
der Lander des deutschen nnd öster­
reichischen Postverbandes. Nach ande­
ren Ländern ist das Porto vom Besteller

Erfü llun gsort Ist Leipzig.
Ansichtssendungen erfolgen nur 

gegen Hinterlegung des vollen Betrages. 
Im Falle der Rücksendung ist das Ge­
samtporto vom Besteller zu tragen.

Englische nnd französische Preis­
listen stehen kostenfrei zu Diensten.

Zollsätze für das Ausland sieh» 
3. Umschlagseite.

Korrespondenz: Deutsch, englisch 
nnd französisch.zu tragen.

Alle Permanent-Ausgaben können nach dem AnBlande sowohl als 3 Kilo­
Pakete, als auch in entsprechend vielen Kreuzbändern versandt werden, da 
das Permanent-System des Schaubek-Albums eine Teilung in beliebig viele 
Sendungen gestattet.

Dem

Schaubek--Album
wurden auf allen seit 12 Jahren be­
schickten Ausstellungen die höch­
sten Auszeichnungen zuerkannt.

S göldene M ed a illo n ,
10 s llb o rn e  M e d a illen ,
7 b ro n zen e  M eda illen , 
7 Eh ren -D ip lom e.

i MOIhauaen I. E U . 1003.
Goldene Medaille n. Ehren-Diplom.

Höchste, nur dem „Schaubek-Album“ 
allein verliehene Auszeichnung für das 
beste u. vollständigste Briefm.-Album.

B erlin  1904. ,
Silberne Medaille und Diplom.

Höchste, nur dem „Schaubek-Album“ 
allein verliehene Anszeichnung für das 
besten, vollständigste Vordruoli-Album.

M ellend 1908.
Bronzene Medaille.

Höchste Auszeichnung für Albnms.
Rotterdam  1007.

Ehren-Diplom.

Die Schanbek-Albums sind 
zweifellos die besten aller 
existierend. Sammelbücher. 
Dieses Urteil, das ich aus 
voller Ueberzeugnng ab­
gebe, begründet sich auf 
meiner eigenen Kenntnis 
der übrigen Albums.

A. N. in Berlin. 2.10.07.

Mit den beiden Schaubek- 
Albums bin ich sehr zufrie­
den.

K. H. in Berlin. 30.9,07.

Obenan steht für uns nach 
wie vor das Schaubek-Al­
bum. Es ist gleich demaenl- 
Katalog das Produkt lang­
sam aber stetig fortschrei­
tender Entwickelung nach
den ausgeprüften Wünschen 
erfahrener Sammler. Es ist 
nnd bleibt das beste aller 
deutschen Vordruokalben. 

Dr. Alfred Moschkau im 
„Philatelist“. Novbr. 1»07.

Die übersichtliche Anord­
nung erleichtert mir das 
Umkleben ganz 
deutlich und ist mir das Ar 
beiten in Ihre» Schartet
Album der schonst* Zeit­
vertreib.

D. B. in Harburg, 1»-

m an merke sich den Garantie-Hamen „Schaubek“.
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Nur ein zuverlässig bearbeitetes und ständig ergänz­
bares Album erhobt und erhält die Freude am Sammeln.

Schaubeks
$iT3Q]äiE!

¡2 !

illustriertes

Permanent-
Brlefmarken-Album

Neue, um 20 resp. 24 Druckbogen vermehrte

30. Auflage 1908.
Verlag vo7i

C . 3.£ ü c f { e

(j. in. 6. JC

Leipzig
ß e o r g i~ 3 \ in g

^Verlag des 
Scf}au6eß~d%l6ums.

Vollständig
bis zur neuesten Zeit. 

Ständig ergänzbar. 

Nie veraltend. 

Unübertroffen.
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Das Schaubek-Album ist 
das beste undvollkommeneta 
der vielen Albums, die ioh 
in meiner Praxis als Brief- 
marken-Sammler und Händ­
ler gesehen habe.

S. G. in Berlin. 12.11.07.

Die Ausführung ist wie­
derum einzig. Die Anord­
nung des freien Baumes für 
Abarten usw. ist so einge­
richtet, dass er auch für dre- 
jenigen Sammler, die solche 
nicht aufnehmen wollen, 
nicht störend wirkt.
M. F. in Dresden. 10.11.07.

Ich bin sehr zufrieden. Das 
Schaubek - Album vereinigt 

ter sich eine Menge Vor- 
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Die Firma C. F. Lücke, G. m. b. H,, betreibt keinerlei Handel mit
Briefmarken; sie verwebt diesbezüglich auf die auf Seite37 und
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Der Waren - Versand an uns 
bekannte Besteller erfolgt nur 
vorherige Bezahlung oder gegen Nach­
nahme ; nach dem Auslande ausschliess­
lich nur gegen vorherige Bezahlung.
Die Preise dieser Liste stai Nettopreise.

Bei Aufträgen von Mk. 8.— an er­
folgt portofreie Zusendung innerhalb 
der Länder des deutschen und öster­
reichischen Postverbandes. Nach ande­
ren Ländern ist das Porto vom Besteller

Versand - Bedingungen:
Erfü llun gsort Ist Leipzig,
Ansichtssendungen erfolgen nur 

gegen Hinterlegung des vollen Betrages. 
Im Falle der Rücksendung ist das Ge­
samtporto vom Besteller zu tragen.

Englische und französische Preis­
listen stehen kostenfrei zu Diensten.

Zollsätze für das Ausland siehe 
3. Hmsehlagseite.

Korrespondenz: Deutsch, engliich 
und französisch.
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zu tragen.
Alle Permanent-Ausgaben können nach dem Auslande sowohl als 3 Silo­

Pakete als auch in entspreohend vielen Kreuzbändern versandt werden, da 
das Permanent-System des Schaubek-Albums eine Teilung in beliebig viele 
Sendungen gestattet.

Bin mit dem Schanbek- 
Mbum sehr zufrieden und 
nde an ihm täglieh nene

H. in Dillingen. 19.10.07.

Seinerzeit habe ich die8 Bde. 
des Schaubek-Albums erhal­
ten, welche meine volle Zu­
friedenheit gefunden haben. 
Ich beglückwünsche mich 
mit Ihnen, dass Sie es ver­

standen haben, mit der Elle­
ganz der Ausgabe die Prak­
tik der Einbände zu verei­
nigen, wodurob es möglich 
geworden ist, jede beliebige 
Veränderung und Hinzufü­
gung von Bogen eintreten 
zu lassen.
Dr. G. F. in Como. 10.10.07.

Esberei tat tatsächlich viel 
Vergnügen, seines ammlung 
noch Ihrem Album zu ordnen 

W.B. In Prag. 8.10.07.

Dem

Schaubeh-Album
wurden auf allen seit 12 Jahren be­
schickten Ausstellungen die höch­
sten Auszeichnungen zuerkannt

S gü ldene M ed a illen , 
10 s ilb e rn e  M edaillen*  
7 bron zen e  Medaillen*  
7 Ehren-D ip lom e.

M ü lh au sen  I. E is. 1903,
Goldene Medaille n. Ehren-Diplom.

Die Schaubek-Albums sind 
zweifellos die besten  ̂aller 
existierend. Sammelbücher 
Dieses Urteil, das ich aus 
voller Ueberzeugung ab­
gebe, begründet sich auf 
meiner eigenen Kenntnis 
der übrigen Albums.

A. N. in Berlin. 2.10.07.

Mit den beiden Schaubek- 
Albnms bin ioh sehr zufrie­
den.

K.H. in Berlin. 30.9,07.

Höchste, nur dem „Schaubek-Album'.1 
allein verliehene Auszeichnung für das 
beste n. vollständigste Briefm.-Album.

Ich bin froh, non endlich 
im Besitze eines wirklich 
idealen Albums zu sein.
B. F. in Mülbaus. Eis. 10.9.07.

Spreche Ihnen meine volle 
Anerkennung über Ihr Al­
bum aus. Es ist mir im 
Laufe des Jahres lieb und 
unentbehrlich geworden.

B. T. in Potsdam. S8.8 07.

Obenan steht für uns nach 
wie vor das Schaubek-Al­
bum . Es ist gleich dem Senf­
Katalog das Produkt lang- 
3tun aber stetig lortBCtrei- 
teuder Entwicklung M *  
den ausgeprüften Wünschen 
erfahrener Sammler. Esu» 
und bleibt das beste »Her 
deutschen Vordruokalben.

Dr. Alfred Moschkau im 
„Phllatillst“. Novbr. 1607.

Die übersichtliche Anord­
nung erleichtert nur im  
Umkleben ganz ausseror­
dentlich und ist tnlr dM Ar 
■beiten in IhremSohaxbek;
Album der schönst* *•**• 
vertreib.

D. B. in Harburg, !*• »•VT-

IQan merke sich den Garantie-Damen „Schaubek'*.
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Berlin I91M beim Einkäufe von Mailand 190i*
Höchste Auszeichnung Höchste Auszeichnung

Brief mar ken-Sammelbüchern
Vor Anschaffung eines Albums beachte man die nachstehenden 4  L e it-  

¡¡fim* p u n k te , die Wahl des richtigen Albums ergibt sich dann von selbst,

1. Soll das Album ein Kinder-Album sein? (Preise bis M. i.SO)
2. Soll das Album für vorgeschrittene Anfänger und mittlere

Sammler s e i n ? ............................. (Preise M. 1.75 bis M. 6.— )
3. Soll das Album für vorgeschrittene mittlere Sammler sein, einem 

mehrjährigen Gebrauche dienen, und erst nach Jahren einem 
grossen, nie veraltenden Permanent-Album Platz machen? 
.......................................................... (Preise M. 10.—  bis M. 18.— )

4. Soll das Album für vorgeschrittene und g r o s s e  Sammler be­
stimmt sein, welche ihre Sammlung n ie  w i e d e r  u m k l e b e n ,  
sondern dauernd u n te rb ra c h t wissen wollen?
. . . (Preise M. 16__ , M. 2 0 .— , M. 2 6 .— bis M. 210.— )

Entsprechend den obigen Leitpunkten nachstehend die Beschreibung der betreffenden Arten.

I  Jllnstr. Kiader=Sammelbücher oder Miniatnr=Briefmarken41ben
(Preise Seite 6 bis 7). :: In den Formaten l l ’/aX'ß cm, l6 1/aX24 cm, 20X25*^ cm und 22X28'fj cm.

Bis zu 112 Seiten stark enthalten diese Alben bis zu 5735 Markenfeider. Das Album 
Nr. 24 zu M. 1.50 z. B. besitzt Raum für 5735 Marken und enthält 1436 Abbildungen, 
welche in der Originalgrösse der Marken wiedergegeben und geschmackvoll auf den 
Albumblättern verteilt sind, und zwar so, dass noch genügend Raum bleibt, um weitere 
Werte mit der gleichen Zeichnung daneben kleben zu können. Auf Vollständigkeit 
machen diese Alben natürlich keinen Anspruch. — Es ist eine gut gewählte Anzahl von 
hübschen und leicht erhältlichen Marken darin aufgenommen, so dass sie in gedrängter 
Form eine grosszügige Übersicht über das gesamte Sammelmaterial enthalten und für 
Kinder zur Einführung in den Briefmarken-Sammelsport das beste Album bilden. Die 
Einbanddecken sind dem kindlichen Geschmacke angepasst. Die Alben eignen sich 
beim späteren Ankäufe eines grösseren Albums gut als D o u b l e t t e n b ü c h e r .

2. « I l l u s t r i e r t e  V i c t o r i a - A l b e n  " ¡ i J t J i i J , " "
für vorgeschrittene Anfänger und mittlere Sammler. :: :: :: (Preise Seite 8 bis 9.)

Die gesetzlich geschützten und bereits in vielen 100000 ten von Exemplaren verbreiteten

Victoria-Ausgaben des Scbaubek-Albums T e x t a r r a n g e m e n t s  einer mehr
und mehr steigenden Beliebtheit bei mittleren Sammlern zu erfreuen; sie bilden tatsächlich 
die einzigen praktischen Albums für weniger vorgeschrittene Sammler, da sie nicht planlos 
mit Abbildungen beklebte Seiten und Felder zeigen, sondern den Sammler systematisch 
in das Wesen der Philatelie einführen. Der seitlich angeordnete Katalogtext gibt nicht 
ailein über die Preise der Marken erschöpfende Auskunft, sondern er orientiert den 
Sammler auch über das Ausgabejahr, die Zähnungsart, die Farben, Aufdrucke usw. usw., 
und macht die Anschaffung eines besonderen, teuren Markenkataloges voll und ganz 
entbehrlich.

Schutz-

m an merke sich den Garantie-Flamen „ S c h a u b e k " . 3



Die f , V ictoria -A u sgab en 11 stellen

Album und Katalog zusammen
dar, so dass jeder Sammler an der Hand seines „Victoria-Albums sich den Wert seiner 
Sammlung selbst berechnen kann. — Die den Feldern und Emissionsangaben beigefügteti 
E in te ilu n g sz a h le n  weisen den Serien ihren Platz auf den Seiten an, ein Umstand der 
schnellstes Einordnen gewährleistet. Ausserdem enthält die neue, vermehrte Ausgabe nicht 
nur die Abbildungen sämtlicher, für den Durchschnittssammler erreichbaren Marken unter 
gleichzeitiger Aufführung der Werte, welche in der gleichen Zeichnung existieren, sondern
auch die Angabe des Ausgabejahres,

} ob ungezähnt (---------------)
durchstochen (---------------■)

oder gezähnt (---------------)fe r n e r  d e r  PR EISE und F arben  d e r  M arken,
sowie Supplementblätter nach jedem Erdteile (bei allen Ausgaben von Mark 1.75 ab). — 
Ferner sind sämtliche Länder bezeichnet (*), welche keine Neuheiten mehr verausgaben.

3 Die grossen vollständigen

Schaubek’schen Permanent-Briefmarken-Albums Preise 
Seite 13

z w e ise it ig  b ed ru ck t.
4. Die grossen vollständigen

Schaubek,sc>ien Permanent-Briefmarken-Albums Preise Seite 
14 bis 20

e in se it ig  b ed ru ck t.
mit Raum für sämtliche sammelberechtigten Postwertzeichen. Für jedes Wertzeichen 
ist ein besonderes Feld mit der entsprechenden Inschrift oder Abbildung vorgesehen, 
so dass die Albums Anspruch auf absolute Vollständigkeit machen. Es gelangen hier­
von alljährlich neue Auflagen zur Ausgabe, bei denen die seit Erscheinen der vorher­
gehenden Auflage neu ausgegebenen Wertzeichen gewissenhaft nachgetragen und dem 
Albumtext einverleibt sind._____ 30. Auflage 1908

um über 20 resp. 24 Druckbogen vermehrt, und bis zum Tage der Drucklegung ergänzt,

l i i iü  ist soeben erschienen, üüü
Auf Grund von

Senf 5 neuem Postwertzeichen-Katalog 1908
ohne Berücksichtung von Fehldrucken, Zähnungs- und Wasserzeichen-Verschiedenheiten 
vollständig neu bearbeitet, bietet sie dem Sammler alle die bedeutenden Vorteile dieses 
massgebendsten aller Kataloge. Die zahlreichen vorteilhaften Veränderungen, die der neue 
Katalog erfahren hat, sind auch in dem neuen Schaubek-Album zur Darstellung gebracht.

Das Schaubek=Album und der Senf=Katalog
bilden

zwei ParalIel=Werke von g leich  
p r a k tisc h e m  W e rte

das eine für die richtig geordnete Unterbringung der Marken, das andere für die Preis
bewertung derselben.

4 Vor unvollständigen, v e r a l t e t e n  Albums sei ausdrücklich gewarnt.



p H "  D r e i  T t t i  ,  sollten bei der
...........  Wahl eines A lbum s

m assgebend s e in :
1. Ein Briefmarken-Album muss vollständig bis zur neuesten Zeit und richtig bearbeitet 

sein und Raum für alle existierenden sammelberechtigten Postwertzeichen bieten.
2. Es muss eine übersichtliche Anordnung besitzen, so dass ein leichtes Arbeiten und

Blättern im Album möglich ist.
3. Es müssen zu ihm regelmässig alljährlich Nachträge nicht nur versprochen, sondern 

auch geliefert werden, damit das Album nicht veraltet, vielmehr stets ergänzt und
immer auf der Höhe der Zeit erhalten bleibt.

Diesen Anforderungen entspricht aber wirklich e in z ig  und a lle in

Schaubeks Perm anent-A lbum
dessen weitere Vorzüge sind:

Vorzügliches, unter Berücksichtigung seines Gebrauchs­
zweckes besonders gefertigtes Papier.

Keinen leicht schmutzenden weisseu Schnitt, sondern 
Marmor- resp. Gold-Schnitt au allen Ausgaben,

Guter, klarer Druck,
Dauerhafte, selbst starker Inanspruchnahme stand­

haltende Einbände.
Keine verschmierten, sondern deutliche Abhilduugen.
Praktische Textanordnung, die ein« st ändige Ergänzung 

gewährleistet.
Zahlreiche Filze, die das Aufhauschen des gefüllten 

Albums verhindern.
Raserveblätter für künftig erscheinende Neuheiten zu 

allen Ausgaben.
Luftige Anordnung des Textes, so dass die Übersicht 
eine gute bleibt und jede Seite ein hübsches Bild bietet.

Der Text ist ohne Unterbrechung fortlaufend von 
dem Ausgabejahr der ersten Marke (1840) an bis 
1908. Die Marken eines jeden Landes befinden 
sich also zusammen an einer Stelle nachein­
ander aufgeführt und sind nicht in zwei Bänden 
(1840—90und 1890 bis zur Neuzeit) aufzusuchen.

Die einzelnen Länder sind erdteilweise alphabetisch 
geordnet, ein Umstand, der ein sofoniges Auffinden 

bei weitester Schonung des Buches gewährleistet.

Bezüglich der textlichen Bearbeitung sei bemerkt, dass 
die bewährten Bahnen des Schaubek-Systerus auch hei 

• der neuen Auflage beibehaltcn wurden. Das Schaubek- 
Album zeigt von jeher das Bestreben, ausschliesslich 
den Interessen der Sammler zu dienen, indem es eine 

saehgemässe Vereinfachung und Beschränkung des riesenhaft anschwellenden Sammelmaterials zum 
Grundprinzip macht und für alle geringen Farhenabweichungen und kleine zufällig entstandenen oder 
unwesentlichen Unterschiede der Zeichnung etc. keine besonderen Felder vorsielit. Wie richtig dieser 
''cg ist, den es unbeirrt nun schon über ein Vierteljahrhundert geht, zeigt der grosse Absatz imehr 
wie G9 stark« Auflagen in den verschiedenen Kultursprachenl und die vielfachen Anerkennungen 
seitens hervorragender .Sammler-Autoritäten, sowie die vielen hohen Preise, die dem Sch&ubek-Album

zuerkannt wurden.
Pie luftig gehaltene, gefällige Anordnung der einzelnen Seiten gestattet es auch dem Besitzer fest­
ig cd'im Jener Albuins event. Abarten unterzuhringen, ist doch bei der Verteilung der einzelnen Emissionen 
auf den Seiten Rücksicht, auf event. Unterschiede genommen und teilweise für Qame Reinen freier 
Raum gelassen, um die Unterbringung solcher Abarten auch den wenigen Spezialsammlern zu ermöglichen, 
üei den Permanent-Ausgaben mit auswechselbaren Blättern ist ja an und für sich die weiteste 

reibeit gewährt. Hier kann jedes einzelne Land auf das ausführlichste und eingehendste behandelt 
wer«»en. Hier können Doppelsamralungen aller Länder, z. B. ungebraucht und gebraucht, Sammlungen 

Abstempelungen, Marken auf Brief, Doubletten etc. ohne weiteres eingefugt und angeghedert werden

Vor unvollständigen, v e r a l t e t e n  Albums sei ausdrücklich gewarnt. 5

i

Probeseite aus Schaubeks Briefmarken-Album. 
Illustriert mit 5325 resp. 7005 Abbildungen.

Jeder, auch der kleinste Unterschied, der im  
Schaubek  - A lbum  berücksichtigt ist, wurde 
durch eine Abbildung veranschaulicht, so dass 
ein falsches E inkleben zu r Unmöglichkeit w ird ,



i  Erklärung 
siehe Seite 3. K i n d e r - A I b u m s

oder

I D i n i a t u r - B r i e f m a r k e i i - A I b i i i n s
M it A bbildungen ln  der O rigin algrösse der M arken.

No. 32. Klein-Oktav, 
lP /.jX lö em . 32 Seiten 
stark mit 456 Markenfeld, 
und 337 Abbildungen, in 

Papierumschlag.
M.—.10. Porto M .—.05. 

Gewicht 30 Gramm.

No. 33. Gross-Oktav, 
1 6 x 2 3  cm. Raum für 
2170 Marken. Biegsamer 

Pappband in Leinen­
Imitation. M. —.30. 
Inland-Porto M. — .20. 
Gewicht 140 Gramm.

No. 30. Gross-Oktav, 
16x23 cm. Raum für 2170 
Marken. Steif kartoniert 
mit Überzug in Leinen­

Imitation. M. —.40. 
Inland-Porto M. —.20. 
Gewicht 190 Gramm.

No. 49 F. M. -.50 . No. 49 E. M. —.50.

fi Q Gross-Oktav-Format
i l 6 il„X24  cm

Mit 826 Abbildungen und Raum 
für 2170 Postwertzeichen

J P f g.
Inland-Porto 20 Pfg. 

Leinen-Imitation m. Leinenrücken. 
Gold- und Farbendruck.

=  8 0  Seiten stark. =
Gewicht 240 Gramm.

Nil Gross-Oktav-Format P lF f tE *  Leinen-Imit. mit Leinenrücken. Hoch- 
lll). C O,  16VSX 24 cm. Mit I j M f y  elegant. Reliefpressung m. Farbendr., 
826 Abbildg. u. Raum für 2170 zahlreich. Falzen, um das Aufbauschen
Postwertzeichen. 80 Seit, stark, "m"—,20. ° des gefüllten Albums zu verhindern.

No. 27 C. M. 1.—

Gross-Oktav-Format
20X25 Vs, cm, 80 Seiten stark, 
mit 1045 Abbildungen und über 
3066 Markenfeldern. Gewicht 

280 Gramm.
No. 27 C. Leinen-Imitation mit 

Leinenrücken und vielfachem 
Farbendruck . . Hl. I.—• 

Inland-Porto „ —.20
No. 27 E. Leinen-Imitation mit 

Leinenrücken und vielfachem 
Farbendruck . . Hl. I.— 

Inland-Porto „ —.20
m an merke sich den Garaniienamen „ S d ia u b e k " .6



Beschreibung Seite 3.

Mit A bbildungen in der O riginalgrösse
Gross =■ Oktav-Format

20 X  257s cm
80 Seiten stark mit 1045 Ab­

bildungen und über 3065 Marken­
feldern. Gewicht 280 Gramm.

No. 27. Leinen-Imit. mit Leinen­
rücken und vielfachem Farben­
druck ................... IH . | . —

der M arken.

No. 27 J N. «.—

4 Deckenpressungen No. 27 
C, E, J u. K siehe auch Seite 6

Bei der Verteilung des Textes 
und der Abbildungen 

ist besonders Rücksicht auf 
das meiir oder weniger öftere 

Vorkommen der Marken ge­
nommen.

Für solche Seltenheiten, 
welche kleine Sammler nie er­
halten. wurde daher auch kein 

Raum vorgesehen, 
da die hierfür benötigten 

Felder nutzbringender für die 
öfter vorkommenden Arten 
verwandt und gebraucht 

werden.

NO. 24 J M. 1.50

Schutz- Marke.

Auch bei
diesen billigen Ausgaben 

ist
besondere Sorgfalt 

auf
starkes, kräftiges Papier, 

sauber gedruckte, 
deutliche Abbildungen 

und
dauerhafte Einbände 

gelegt worden.

Mittel-Quart
22X28 V2 cm, 112 Seiten stark, 

mit 1436 Abbildungen und über 
5735 Markenfeldern.

No. 25. Steif karton. mit Farben­
druckdeckel, Leinenrücken 

M . 1 .2 5  
Gewicht 420 Gramm.

No. 24. 2 Deckenpressungen. 
No. 24 H u. J Halbleinen m. viel­
fachem Farbendruck, Leinen­
rücken . . . .  M . 1 .5 0  

Gewicht 520 Gramm. 
Inland-Porto 30 Pf. extra. No. 24 H M. 1.50

m an merke sich den Garantie-Flamen „ S c h a u b e lt “ 7



O Erklärung V 1i r t  Aiti y) -  ZI 1 h i i n t csiehe Seite 3. V l U Ö N d J l l U U l J S In vielen 100 000 en7olt] 
Exemplaren verbreit*.!

m it  M a r k e n - K a t a l o g .
Tie durch D. R. G. M. und Auslandspatente gesetzlich geschützte Inneneinrichtung ist es Pia 
diese Albums besonders für m ittlere Sam m ler wertvoll macht, da sie neben den» 
Albumtexte gleichzeitig einen Marken-Katalog bietet und so die Anschaffung eines teueren 
Kataloge» entbehrlich macht. Ausser den Abbildungen sämtlicher für den Durchschnittssainmler 
erreichbaren Marken unter gleichzeitiger Aufführung der Werte, welche ln der gleichen 
Zeichnung existieren, enthält die neue, vermehrte Auflage auch die Angabe des Ausgabejnhres

{d. h. ob nngezähnt (-------- ) | ferner
durchstochen (— — —) !• der Preise und Farben 
oder gezähnt (-------- ) j der Marken,

sowie Supplementblätter nach jedem Erdteile. Ferner sind sämtliche Länder bezeichnet (*),
welche keine Neuheiten mehr verausgaben.

No. 22 F NI. 2 . - .
Raum für 7199 Postwertzeichen, 
mit über 18400 Markenpreisen.

f o H o - f o r m a t
(24X31 cm).

168 Seiten stark mit 1605 Ab­
bildungen, 43 Länder Wappen 
nebst über 18400 Markenpreisen 

und 7199 Markenfeldern.
No. 23. Halbleinenband, Lei­

nenrücken kg —.750
M. 1 .75,

Inland-Porto M. —.30
No. 22. Leinen-Imitat., Halb­

leinen mit vielfachem Far­
bendruck und Leinenrücken 
kg -.800

M. 2 . - ,
Inland-Porto M. —.30

No. 22 H NI. 2 . - .
Raum für 7199 Postwertzeichen, 
mit über 18400 Markenpreisen.

No. 20  E IM. 3 . - .
Zweiseitig bedruckt. Raum für über 

14 100 Postwertzeichen, mit über 
22800 Markenpreisen.

6 r o 8 9 - f o l t o
(Format 26X34 cm).

248 Seiten stark mit über 
1800 Abbildungen, 43 Län­
derwappen nebst 22800 
Markenpreisen und über 

14100 Markenfeldern.

Supplementblätter nach 
jedem Erdteile.

No. 20. Leinen-Imitation, 
Halbleinen mitLeinen­
rücken, Einbandpress, 
in Gold- und viel­
fachem Farbendrnck 
kg 1.450

M. 3 .- p
Inland-Porto M.—.50

No. 20 F NI. 3 . - .
Zweiseitig bedruckt. Raum für r 

14100 Postw ertzeichen, mit über 
22800 Markenpreisen.

8 Vor unvollständigen, v e r a l t e t e n  Albums sei ausdrücklich gewarnt.



V ictoria-A lbum s
mit liïarkcn-Mataloa

Gross-Folio-Ausgabe (Format 26X34 cm).
248 resp. 480 Seiten stark mit 1800 Abbil­
dungen, 43 Länderwappen, nebst 22800 Marken­
preisen und über 14100 leeren Markenfeldem.

Supplementblätter nach jedem Erdteile.

Hochelegante Ausführung. Extra­
stark in Ganzleinen gebunden mit zahl­
reichen Fälzen, um das Aufbauschen des 
gefüllten Albums zu verhindern,
kg 1,450 .................................M. 4,—

Inland-Porto „ -  ,50

No. i8. lilarlt 4j— '♦ ge»
Probeseite aus 

Schaubeks  
Victoria-Album.

No, 20,18, 10 u. II 
zuM.3.—bisM.6.—

Victoria-Album NO. 18 4,—
Gross-Folio (Form. 26X34 cm). 248 Seiten 
stark mit 1800 Abbildungen, 43 l.äniier- 
wappen nebst 22 800 Markenpreisen und 

über 14000 Markenfeldern.

Gross-Folio-Ausgabe (Format 2 6 x 3 4  cm)
P’in c o i t i n  horirnr>lrt Sämtliche Rückseiten der Blätter C.m5eiliy g eu iu o tu . un|,edPucM _  zahlreiche Faire.

480 Seiten stark mit über 1800 Abbildungen aller 
Markentypen, 43 Länderwappen nebst über 24100 
Markenpreisen und über 14100 leeren Markenfeldern.
No. 10. Hochelegant in Halbleinen mit Leinenrücken 

gebunden, zahlreiche Falze, um das Aufbauschen 
des gefüllten Albums zu verhindern, Supplement­
blätter flach jedem Erdteile, 
kg 2,250 (Inland-Porto M. — .50) . NI. 5 )—

No. 11. Hochelegante Ausführung. Extra­
stark in Ganzleinen gebunden mit zahlreichen 
Fälzen, um das Aufbauschen des gefüllten 
Albums zu verhindern. Supplementblätter nach 
jedem Erdteile.
kg 2,250 (Inland-Porto M. —,50) . M . 6 , —

-  unvollständigen, vera l te ten fllbums sei ausdrücklich gewarnt. 9

Victoria-Album. No. IID M. 6,—
Cross-Folio:Form.26X34em). 480Seit. 
Einseitig bedr. Rückseiten d. Blätter 
leer trnt uüer 1800 Abbild., 43 Länder- 
wappeu Über 14 100 MavkenfeUlern 
mm rurbr denn 23500 Markeiipreiseil.

Nachträge gelangen 

2Ü <138 V i c t o r i a - A l b u m s  
licht rur Ausgabe,



3 I Erklärung
n. siehe
*1 Seite 4. Das einzige Album, welches die 

praktische Neu* 
einteilung von

Senf’s neuem Postwertzeichen'Katalog 1908
besitzt und dem Sammler alle die bedeutenden Vorteile dieses massgebendst.en

aller Kataloge bietet.

C n p h p n  p r Q n h i P r V  um über 20 resp' 24 Drackb°gen vermehrt die neue, so- 
> U C U C I  I CI  O u l l l C I I .  wohl textlich als typographisch vollständig nenbearbeitete

30. Auflage 1908 von

Schuubehs nustr. Brief morken-Album
in allen Preislagen von M. 12.— an bis M. 210 per Stück.

F e stg e b u n d e n e  A u sgab en  zweiseitig bedruckt von H. 12.— an. (Seite 11). 
P erm a n en t-A u sg a b e n  mit abnehmbaren 1 zweiseitig bedruckt von M 16.— an. (Seite 13). 

Einbänden und auswechselbaren Blättern. | einseitig bedruckt von M. 26.— au. (Seite 14-20).
Mit Raum für sämtliche existierenden und sammelberechtigten Postwertzeichen und ver­

sehen mit Text- uud Felder-Vordruck. — Unter Zugrundelegung des neuen Senfsehen Post­
wertzeichen-Katalogs 1908 ohne Berücksichtigung von Fehldrucken, Farbenabarten, Zäbnuugs- 
und Wasserzeichen-Verschiedenheiten vollständig neu bearbeitet von

C. F. LUcke.
Gross-Ouart-Ausflabe lllustr, mit über 5325 resp. 7005 Abbildungen sämtl. exlst. Postwertzeichen.

Text ohne Unterbrechung fortlaufend von 1840 (dem Ausgabejahre der ersten Marke) bis 
Ende 1907. Luftige Textanordnung, die auch ausreichend Raum für Fehldrucke, Zähnungen, 
Abarten und Wasserzeichen bietet, ohne jedoch separate Felder für diese, nur von wenigen 
Spezialsammlern beachteten Unterschiede vorzusehen.

Dem von einigen Seiten geäusserten Wunsche, trotz des beängstigenden Anschwellens 
des Sammelmaterials, Felder auch für obengenannte Abarten zu schaffen, konnte die Verlags­
handlung nicht Folge leisten, von der Tatsache ausgehend, dass es einem Sammler, welcher 
alle Länder des gesamten Erdballes beachtet, unmöglich Ist, auch alle die bezeichneten Unter­
schiede eingehend zu berücksichtigen. Das letztere wird nach wie vor nur von denjenigen 
Sammlern geschehen können, welche einzelne Länder als Spezialgebiet bearbeiten. Diesen aber 
bietet ja das praktische Permanentsystem des Schaubek-Albums sowie Lücke’s Permanent-Albnm 
ohne Textvordruck (siebe Seite 24 und 25) Gelegenheit, jedes bevorzugte Land auf einzufügeudeu 
Ergänzungsblättern beliebig weit und spezialisiert auszubauen, weiter als es auf vorgedruckte 
Seiten geschehen könnte.

Das dem Scbaubek-Album eigene, nunmehr seit 4 Jahren praktisch bewährte Selbstbinde­
System ist auch für die 30. Auflage angewandt, ist es doch das einzige, bei welchem Album­
T e x t  und Dec k e  w irk lich  d a u e r h a ft  und d o c h  a u s w e c h s e lb a r  miteinander 
verbunden sind. M T  Wir warnen vor Nachahmungen, bei denen eine nicht ausdehuungsfähige 
Blechmechanik gar bald den Wert der Permanent-Einrichtung illusorisch macht. Der Text der 
30. Auflage wurde gewissenhaft bis zum Tage der Drucklegung ergänzt und sind infolgedessen 
u. a. sowohl die

neuen schweizerischen Marken mit dem Telisknahen, 
als auch die neuen rumänischen u. bulgarischen Briefmarken
sämtlich im Albnm aufgeführt. Das Schaubek-Album betrachtet es nach wie vor als seine Auf­
gabe, iu erster Linie den Interessen der Sammler zu dienen. Es ist bei ihm schon seit seiner 
Begründung eine sachgemäße Beschränkung des mehr und mehr anwacbseuden Sammelgebietes 
durchgeführt, und diesem Umstande hat es seinen guten Ruf und seine grosse Beliebtheit zu 
verdanken.
10 m an merke sich den GarantieJlam en „ S c h a u b e k " .



S ia u b e k ’s illustr. Briefm arken-Album s I i s y g a  1
30« A u fl. 1 9 0 8 . Für jedes Postwertzeichen ein besonderes Feld mit Text- resp. Markenvordruek 

F e s tg e b u n d e n e  Q u art-IH itte l-A u sgab en . .
Der Inhalt dieser Quart­
Mittel-Aus gaben ist der 
gleiche, als derjenige 
der einseitig bedruckten 
gross. Quart-Ausgaben, 

nur sind
die Blätter auf beiden 

Seiten bedruckt. 
Quart - Format 

29X31 cm.

32 Reserve-Blätter für 
künftig erscheinende 
Neuheiten sind jedem 

Album eingefiigt.

Alle Ausgaben mit zahl­
reichen Falzen, 

um das Aufbausohen 
des gefüllten Albums zu 

verhindern.
Decfcenprcssung der No. 07, Mk. 12.— Deckenpressung der No. 09, Mk. 14.—

Eingerichtet nur zur Aufnahme sämtlicher Marken (Frei-, Dienst-, Nachporto- usw. Marken). 
864 Seiten stark. Mit 5325 Abbildungen.

No. 97. Halbleinenbaud mit Leinenriicken in | No. 99. Original-Leänenband mit Gold- und 
starkem Schutzkarton Farbendruck, in starkem Schutzkarton

(kg 4,150)................................. Mk. 12.— ! (kg 4 .2 0 0 ) ...............................Kk. 14.—

Bezüglich der textlichen Bearbeitung des S c h a u b e k . A lbum s sei ferner bemerkt, dass die bewährten Bahnen 
des Scluubek-Systems auch bei der neuen Aut läge beinehalten wurden. Das Bchaubek-Album zeigt schon 
seit seiner Gründung das Bestreben, ausschlie-slich den luteressen der Sammler zu dienen, ind-m es eine 
sachgemäße. Vereinfachung und Beschränkung des riesenhaft auschwellenden Sammelntater.als zum Grund­
prinzip macht, und fiir alle, geringen Farbenabweichungen und kleine zufällig entstandenen oder unwesent­
lichen I'nterschiede dev Zeichnung etc. keine besonderen Felder vorsieht. Wie richtig dieser Weg ist, den
• s anheim nun schon über ein Vierteljahrhundert geht, zeigt der grosse Absatz imclir wie 59 starke Auf­
lagen in den verschiedenen Kultursprachen) und die vielfachen Anerkennungen seitens hervorragender 
Sammler-Autoritäten, sowie die vielen hohen Preise, die dem Schaubek-Album zuerkannt wurden.

Die einzelnen Länder sind erdteilweise alphabetisch geordnet, ein Umstand der ein sofortiges Auffinden 
bei weitester Schonung des Buches gewährleistet.

Die luftig gehaltene, gefällige Anordnung der einzelnen Seiten gestattet es auch dem Besitzer 
fest gebundener Albums event. Abarten unterzubringen, ist doch bei der Verteilung der einzelnen 
Emissionen auf den Seiten Rücksicht auf event. Unterschiede genommen und teilweise für ganze 
Reiben freier Ranm gelassen, um die Unterbringung solcher Marken auch den wenigen Spezial- 
äammlern zu ermöglichen. Bei den Permanent-Ausgaben mit auswechselbaren Blättern ist ja 
an und für sich die weiteste Freiheit gewährt. Hier kann jedes einzelne Land auf das aus­
führlichste und eingehendste behandelt werden. Hier können Doppelsammlungen aller Länder 
?■ angebraucht und gebraucht, Sammlungen nach Abstempelungen, Marken auf Brief, 
Uonbletten etc. ohne weiteres eingefügt und angegliedert werden.

DiePcrmanenz ermöglicht dasEinschalten von mit Punkhncnvordruck versehenen Kinfügeblättern (Preise 
Bl-tr ■l’1 a?! beliebigen Stelle des Sammelbuches und gibt somit dem Sammler Gelegenheit, auf diesen 
Hanl*'1 a , künftig erscheinenden Neuheiten utterzubringen, sowie seine Sammlung nach Belieben an der 

ami eines Markenkataloges in Bezug auf A.»arten, wie Farben- und Zähnungsuntersehiede, Wasserzeichen
• ^w zum nen. Die Zahl derjenigen, welche die vorstehend aufgeführteu Abarten sammeln, ist mehr und

.11 '* A 'i-Iimeii begriffen, kommen doch bei dem riesenhaften Anwachsen des Sanunelmaterials seihst 
»s ;'”;’’ ’l, s'’htesteu Spezialsammlcr zu der Erkenntnis, dass ihre Kräfte nicht ausreichen, tun alle Länder 

saninipTl,ni"V .Rfühalles, ja nicht einmal eines einzigen Erdteils spezialisiert nach allen Abweichungen 
hiiii„ 211 keimen. Freilich, Abarten beachten und sie berücksichtigen soll jeder Sammler, wenn er sie 
-.rii^n; iV' 1 "'D l'a,,n> da die Beschäftigung mit ihnen tiefer in das Gebiet der Philatelie einführt und 
’ lhcim wissenschaftliche Sammler erzieht.
wicht!»1','3'!? lnteresse für sie soll nicht so weit gehen, dass darüber das eigentliche Ziel, die Beschaffung der 
■biss »„ -.vmuptarten notgedrungen vernachlässigt wird. Auch der Briefmarkensammler sollte erkennen, 
cn'ücen*i''. . . ‘".üer Beschränkung sieh der Mcist-r zeigt und es dem Münzensammler nachtun, der sich he- 
.eorti , 111 uni1 dieselbe Münze nur einmal, nicht aber noch mehrmals, vielleicht nach den PrUgcstätten
asseiiii , i  *' 1'rifi-11 n. Andernfalls wird auch er seine Kräfte nutzlos zersplittern und nie rechte Freude 

'■ ■ -’i - lung haben, im Gegenteil, später bei einem event. Verkaufe etc. arge Enttäuschungen erleiden.

nian merke sich den Garantie-Damen „ S c fta u b e k “ . lt



Allgemeine Bemerkungen über die

ithnubgü’schen i i » .  perm om f-
Brlefmorben-AIbums

mit S t ijr a u b e n -Ü e r sc b lu s s  und daher a u sw e c h se lb a r e n  Blättern.

Um den Albumbänden weitere Blätter einfügen zu können, entferne man die Kopfschrauben 
nach Belieben, entweder von der vorderen oder von der hinteren Aussendecke und schlage

diese, wie die untere Abbildung zeigt, zurück. Als­
dann stecke man die dem Album beigefügte Draht­
gabel in die beiden Löcher der Schraubenhülsen 
und hebe nun den betreffenden Teil des Albums, 
nach welchem Blätter eingefügt werden sollen, ein­
schliesslich der Drahtgabel ab (siehe nebenstehende 
Abbildung). Die Drahtgabel hält den abgenom­
menen Teil in der richtigen Lage und verhindert 
ein Verschieben der einzelnen Blätter und Bogen.

Ist die Einfügung der neuen Blätter erfolgt, so 
werden die Enden der Drahtgabel, welche 

Seibstbindesystem ..durchd . r . g . m .u Auslands- unter dem abgenommenen Albumtext vorstehen, 
’a a r Ä T * «  wieder in die Lacher der auf der Decke zurück­

gelassenen Schraubenhulsen geführt, und der 
abgenommene Text gleitet nunmehr von selbst auf die mit der Decke verbundenen

Halteschrauben zurück.

Wird mehr als die Hälfte des Gesamttextes aus der Decke genommen, so kann dasselbe 
Verfahren von der Rückseite der Einbanddecke aus stattfinden, da die Schrauben

doppelseitig abschraubbar sind.
Nach Wiederauflegen der Decke und Einsetzen der Kopfschrauben ist das Album wieder 
geschlossen, und stellt nunmehr ein festgebundenes Buch mit dessen Vorteilen dar. Jede 

Decke bietet Raum, um ca. 100 neue Blätter einfügen zu können.

Schaubek’s Permanent=Albums
sind in der Tat Albums fürs Leben, welche von Generation auf Generation sich fort­
vererben können und in welchem der Sohn da fortfahren kann, wo der Vater eins!

aufhörte, wenn auch viele Jahre dazwischen liegen.
Welcher Vorteil auch für die Marken selbst, die nie mehr den Gefahren eines

Umkiebens ausgesetzt sind.
Das Permanentsystem der Schraubenheftung bewährte sich im Laufe der 2 Jahre ganz her­
vorragend, und viele Tausende von Exemplaren der einseitig bedruckten Schraubenhefter 
wanderten in die weite Weit. Dieser grosse Erfolg hat auch Nachahmungen gezeitigt, die 
jedoch infolge ihrer Unzuverlässigkeit von den Erfindern selbst wieder verworfen wurden 

und welche nur immer und immer wieder

die V ortre fflichkeit d e r  S ch rau b en h e ftu n g  bewiesen
und dieser gleichsam zur Verherrlichung dienten.

Die Schraubenheftung verbindet Text und Decke absolut fest und doch leicht lösbar 
miteinander; sie einzig und allein bietet Gewähr für Dauerhaftigkeit.

Alljährlich Nachträge. Alljährlich Nachträge

12 Vor unvollständigen, v e r a l t e t e n  Albums sei ausdrücklich gewarnt.



Dis Zseitig bedruckten Schaubck’sdten illustrierte«
permanent~3rie|marken-yTlbums

mit Schraubenheftung und auswechselbaren Blättern.
- = = ----------  □  □  □  □  —  -
Diese Albums, zu einem wohl für Jedermann erschwingbaren Preise von Mk 10.— (Reform­
Ausgabe) und Mk. '20. — (Allgemeine Ausgabe) erfreuen sich einer gewaltigen Nachfrage 
und stetig wachsenden Beliebtheit. Das Papier ist ein ff. weisses, speziell gefertigtes, 
haltbares Albumpapier von bester Qualität. Es sind Sammelbücher, welche dem kleinerer, 
Geldbeutel auch die Möglichkeit gewähren, im ständig ergänzbaren Schraubenhefter zu 
sammeln und zu dem die Nachträge in Form von Permanent-Nachträgen erscheinen, d. h. 
in bedruckten, losen, mit Lochung versehenen Einzelblättern zum direkten Einschalten in 
die Schraubenhefter.

Permanent-Quart-Mittel-Ausgaben •  b e d ru c k t*

30. Auflage 1908. mit Schraubenheftung und auswechselbaren Blättern, 
32 Reserveseiten in jedem Album. Format 29x31 cm

Oeokenpress. d. No 36 M. 16.— u, No.103 M 20.—

Reform -Ausgabe,
eingerichtet nur zur Aufnahme sämtlicher erschie­
nenen Marken (Frei-, Dienst-, Nachporto- usw. Marken 

864 Seiten stark.
No 96. Zweiseitig bedruckt: ff. weiss. Papier, dauer­
hafte Ganzleinen-Decke, 32 Reserveblätter in jedem 
Album, zahlreiche Fälze, Gewicht 4.320 kg, JM ß j—̂

Allgemeine Ausgabe,
zur Aufnahme von Marken (Frei-, Dienst-, Nach­
porto- usw. Marken), sowie den □Ausschnitten aus 
Briefumschlägen, Postkarten, Streifbändern, Anwei­

sungen etc. 1178 Seiten stark.
No. 103. Zweiseitig bedruckt: ff. weisses Papier, dauer­
hafte Ganzleinen-Decke, 32 Reserveblätter in jedem 
Album, zahlreiche Fälze, Gewicht 5,600 kg, M. 2 0 , —

□  □  □  □
Die vor zwei Jahren erstmalig erschienenen, inzwischen mit Hunderten von Anerkennungen

bedachten

einseitig bedruckten Schaill) ck ’schen illustrierten
permanent-grie|marken-ynbums

mit S ch rau b en h eftu n g  und a u sw ech se lb a r en  B lättern
(Erklärung siehe Seite 10)

sind in den verschiedensten Ausstattungen und in vier Papiersorten lieferbar. — Alls 
früher schon erwähnten Vorzüge betreffs Permanenz, Ergänzbarkeit, Möglichkeit des Sammelns 
von Abarten etc. treffen hier natürlich in noch höherem Masse zu. — Nur ein einseitig  
edrucktes Album ist ein vollkommenes Sammelbuch, welches dauernd befriedigen kann

Vor unvollständigen, vera l te ten ftlbums sei ausdrücklich gewarnt. lr



Deckenpressung der No. 90 M. 26.—.

SclMiiber Permnngnt- 
Albums miiTextuordriich

und Schraubenheftung. 30. Auflage 1908.

Reform-Ausgaben
eingerichtet nur zur Aufnahme sämtlicher erschien. 
Marken (Frei-, Dienst-, Nachporto- usw. Marken). 
Format 29X31 cm. 838 Blatt — 1676 Seiten stark. 
Mit 5325 Abbildungen, 88 Länderwappen usw. usw.

Grosse QoarLAosgaben

No. 90, I, 2 und 3 jeder Band in starkem Futteral. 

No 4. jeder Bd. In starkem, überzogenen Klappkarton.

mit Schraubenheftung, abnehmbarem Einband 
und auswechselbaren Blättern. Ständig ergänzbar.

E inseitig  b ed ru ck t:
Rückseiten der Blätter unbedruckt. — Vollkommen 
buchmässiges Aufschlagen. — Handhabung und 

Aussehen wie ein festgebundenes Buch.
No. 90 ff. weisses Papier, 2 Bände (I. Band Europa-Asten- 

Australien, II. Band Afrika-Amerika) dauerhaft in Ganz­
leinen gebunden, mit Kolhstbinde-Einrichtung, Band l 
kg 4.250, Baud II kg 4.150 . ........................NI. 26.-

Deckenpressung der No. I M. 33.—.

No. I. Holzfreie» Papier, 2 Bünde (I, Band Enropa-Asieu- 
Australien, II. Band Afrika-Amerika) dauerhaft in Gant­
leinen gebunden, mit Selbstbinde-Einrichtung, Band 1 
kg 4.400, Band II kg 4.350 ........................ M, 33.—

No. 2. Holzfreies Papier, 2 Bände (I- Band Europa-Asien­
Australien, II. Band Afrika-Amerika) in echt Moleskin 
gebunden, mit Selb.stbinde-Eimichtung, Baud I kg 4.100, 
Band II kg 4.350 ...............................................Hl, 38. ~

No. 3. K leine P ra c h ta u s g a b e , holzfreies Papier, zwei 
Originai-Halbfranzbände mit Goldschnitt u. Supplement- 
blättern und Selbstbindc-Eimichtung (I. Band Europa­
Asien-Australien, II. Bd. Afrika-Amerika) Bd. I kg 4.450, 
Band II kg 4.450 ................................. . Hl. 48 .—

Einfügeblätter
für die Permanent-Ausgaben - . siehe Seite 20.

E x tra  sta rk e s Velin-Papier.
No. 4. K leine L uxus-A usgabe, V elin-Papier, zwei

Original-Halbfranz-Praehtbände mit Goldschnitt, Supp­
lement blättern, verstellbaren Schlössern u. Selbstbinde­
Einrichtung (I. Band Europa-Asien-Australicn, II. H»nd 
Afrika-Amerika), Bd. I kg 5.700 Ild. II kg 5.000 Hl. 60.-

V ersctiüessbare A lbum futterale Seite 32.

Deokenpressung der Nummern 2, 3 und 4.

K älteres bez, der P erm aneiit-  
K ach trä ye  siehe S. 22  u n d  23.

m an merke sich den Garantie-Hamen „ S c h a u b e k “ .



Oookenpressung dar No. 70 M. 36.

DoclienpressungderPermanent-Ausg No 7IM.4&

• Mkinprossuny dar nrn. 7Z, 73 u. 74.

Allgem eine Ausgaben
zur Aufnahme von Marken (Frei-, Dienst-, Nachporto- 
usw. Marken), sowie den □  Ausschnitten aus Brief­

umschlägen, Postkarten, Streifbändern, An­
weisungen etc.

Format 29X31 cm. 1204 Blatt =  2408 Seiten. 
Mit 7005 Abbildungen, 88 Länderwappen usw.

G rosse  Quart-Ausgaben
mit Schraubenheftung, abnehmbarem Einband und 

auswechselbaren Blättern. Ständig ergänzbar.
E in se it ig  b ed r u c k t.

Rückseiten der Blätter sämtlich unbedruckt. 
Vollkommen b u c h m ä s s i g e s  Aufschlagen.

Handhabung und Aussehen wie ein f e s t g e b u n -  
d e n e s Buch.

No. 70. ff. welsses Papier, 3 Bde. (I.JI1. Bd. Marken, U lf Bd. 
Ganzsachen) dauerhaft in Ganzleinen Bekunden mit 
Selbst binde-Einrichtung (Bd. I kg 4.200, Bd. II kg 4,150. 
Bd. 111 kg 3.500'...................................... IM. 3 6 . -

No. 71. Holzfreies Papier. 3 Bde. (I.(II, Bd. Marken, III. Bd. 
Ganzsachem ■ auernaft in Ganzleinen gebunden mit 
Selbstbinde-Eiuriclitung (Bd. I kg 4.400, Bd, II kg 4.350. 
Bd. III kg 3.500;............................................... IM. 4 5 . -

No. 72, Holzfreies Papier, 3 Bde. (I./II. Bd. Marken. III. Bd 
GanzsacH-n) in echt Moleskin gebunden, mit Selbstbinde- 
Emrichtüng (Bd. I kg 4.400, Bd. II Kg 4.350, Bd. Jli 
kg 3.500)......................................................... IM. 5 0 . -

No. 73. K leine P ra c h t-A u s g a b e . Holzfreies Papier.
3 Originai-Malbftanzoanoe mit t.old chuitt, Supplerueut- 
blatteru und Selbstbinde-Einrichtung (I./II. Bd. Marken, 
III, Bd, Ganzsachen), Bd. I kg 4.450, Bd. II kg 4.450, 
Bd. III kg 3.700 ...............................................IM. 6 5 . -

Extna s ta r k e s  V elin -P ap ier.
No. 74 K leine L uxus-A usgabe, Velin-Papier, 3 Origi- 

ral-Halbfi anzbaude.mit Goldschnitt. Supplementblättern. 
verstellbaren Schlössern und Sclbstbinde-Einrichtung 
(I./II. Bd, Marken. III Bd. Ganzsachen), Bd. I kg 5.700. 
Bd. 11 kg 5.700, Bd. III kg 4.050................... IM. 75 .

N'o. 70, 71, 72 und 73 jeder Band in starkem Futteral
No. 74 jeder Band ist in starkem, überzogenen Klapp­

karton.

M T  Einfügeblätter
für die Permanent-Ausgaben siehe Sette 20. 

Verschllessbare Albumfutterale Seite 32.

Scltmibek’s Perm anent­
Album s m it TextuordrucK

und Schraubenheftung.
3 0 . A u fla g e  1908.

N ä h er e s  b e z . d e r  J a h r e s> N a c h tr ä g e  s ie h e  S e ite  21 b is  2 3 .
m an merke sich den Garantie-IIamen „ S c h a u b e k “ . 15



Schaufoek’s

illnstr. perm anent-Jrißfm arken-yilbiiis
mit Stahlfeder-Klemmrücken für grosse Sammlungen.

3 0 . A u flage 1908.

Die grossen Permanent-Albums entsprechen bezüglich der textlichen Bearbeitung voll 
und ganz den auf den .vorigen Seiten beschriebenen Permanent-Ausgaben. Sie besitzen 
diesen gegenüber jedoch den Vorzug stärkeren Papieres, eleganteren Aussehens und leichterer 
Handhabung. Während die Schraubenhefter immer einen gewissen Zeitaufwand erfordern, 
um die Schrauben zu lösen, den Text der Decke zu entnehmen und wieder einzufügen’ 
erfolgt die Auslösung des Textes bei den grossen Permanent-Ausgaben durch einen einzigen 
Handgriff. Wie die Abbildungen zeigen, wird der Federrücken durch das rückwärtige 
Zusammenpressen der Aussenseiten der Einbanddecken geöffnet und der Albumtext frei­

gegeben. Die Rückeinführung des aus einzelnen 
Blättern bestehenden Albumtextes erfolgt auf gleich 
einfache Weise, indem die Decke wiederum zu­
gepresst wird; der Text kann dann ohne weiteres, 
siehe die unterste Abbildung, eingeschoben 
werden. Diese Albums bilden wirkliche Schau­
stücke; sie kommen in Betracht, falls es sich um 

die Unterbringung grosser, 
wertvoller Sammlungen 
handelt und bilden zu die­
sen den richtigen Rahmen.

Die Ergänzungen hierzu er­
scheinen gleichfalls alljähr-

Selbstbindesystem der Ausgaben A bis P zu Mk. 70.— bis Mk. 210.— lieh, und zwar als

Nachträge in Einzelblättern,
in  P a p ie r-Q u a litä t, F o rm a t, G o ld sch n itt e tc . genau  dem  A lbum  entsprechend,

welche dem Albumtext ohne 
weiteres einverleibt werden 
und dasselbe ständig komplett 
und auf der Höhe der Zeit er­
halten. Die einzelnen Blätter 
sind nicht gelocht, sondern mit 
doppelten Nutrillen versehen, 
die ein flaches Aufschlagen 
jedes Blattes gewährleisten.

Diese grossen Permanent-Aus- 
gaben besitzen gleichfalls 
Feldervordrucke für a lle  e x is tie re n d e n  Postwertzeichen, mit Ausnahme von Zähnung 
Wasserzeichen- und Farbenunterschieden und ermöglichen es so, selbst die gf!'s 
Sammlung übersichtlich, schnell und fehlerlos zu arrangieren. Für die bezeichneten 
arten sind keine besonderen Felder vorgedruckt, doch ist bei der Raumverteilung 
einzelnen Seiten weitestgehend Rücksicht hierauf genommen und teilweise für ganze - 
Raum gelassen worden. D er S a m m le r findet d a h e r  au ch  fü r  die Abweiclimu, 
P la tz , ohne durch Vordrucke gezwungen zu sein, die wenig gesammelten Nebenan­
werben zu müssen. Der Einband gestattet die Einfügung von Ergänzungsblättern an n 
Stelle, so dass alle Länder, sei es bezüglich Wasserzeichen, Zähnungen, rartu < 

Stempelungen usw, usw., w e ites tg eh en d  sp e z ia lis ie r t  werden können.

16 Vor unvollständigen, v e r a l t e t e n  Albums sei ausdrücklich gewar

(Näheres siehe Seite 23)

Album-Decke. Album-Text.
Selbstbindesystem der Ausgaben A bis F zu Mk. 70 — bis Mk.



illustrierte permanent-  
Jriefmarken-yflbnms

für grosse Sammler
30. Auflage 1908
Mit T ex t- und F e ld er-V o rd ru ck . 

F orm at 30X 31 cm . 
F ed errü ck en  - K lem m ung.

REFORM-AUSGABEN
eingerichtet uur zur Aufnahme sämtlicher erschie­
nenen Marken, Frei-, Dienst- und Nachporto- usw. 
Marken) und illustriert mit Uber 5325 Abbildungen, 

88 Länderwappen.

Für jede Marke ein besonderes Feld mit ent­
sprechendem Text-Vordruck.__________

8 3 8  B latt. (1676 Seiten.)
Jeder Band mit Ergänzungsbliittera versehen.

Permanent-Ausgabe E. Reform-Ausg., nur für Brief­
marken. (Sämtliche 5 Erdteile enthaltend). Auf 
feinstem weissen holzfreien Papier gedruckt, jedes 
Blatt mit Goldschnitt und doppelt genutetem Falz 
versehen, in 3 Ganzleinenbänden, mit Selbstbinde- 
Einrielming, (Bd. 1 Europa-Australien, Bd. II Asien­
Afrika, Bd. III Amerika) Sa. kg 13 . . KI. 70.—

Pormanent-Ausgabe A. Reform - Ausg., nur für Brief­
marken. (Sämtliche 5 Erdteile enthaltend.) Auf 
feinstem weissen. garantiert holzfreien Velin-Papier
gedruckt, jedes Blatt mit doppelt genutetem Falz 
und Goldschnitt versehen, in 3 echten Halbfranz­
binden mit breitem Lederrücken, Lederecken und 
Dermatoid-Ueherzug mit Selbstbinde-Einrichtung. 
Bd, I Europa-Australien, Bd. II Asien-Afrika, Bd.IU 
Amerika). Sa. kg 1 4 ............................ M. 9 0 .—

Permanent-Ausgabe B. Reform-Ausg., nur für Brief­
marken. (Sämtliche 5 Erdteile enthaltend.) Auf 
feinstem weissen, garantiert holzfreien Karton ge­
druckt, jedes Blatt mit doppelt genutetem Falz und 
echtem Goldschnitt versehen, in 5 feinst ausge- 
stattetcn Ganzlederbänden mit Selbstbinde-Einrich- 
i?,0?.’. (Bd. IjH Europa - Asien , Bd. III Afrika, 
Bd.lViVAmerika-Australien). Sa. kg21l /s Ni. 165.—

ALLGEMEINE AUSGABEN
eingerichtet zur A u fn a h m e  von Marken (Frei-, Dienst-, 
Nachporto- usw. Marken) sowie den [1 Ausschnitten 
von Briefumschlägen, Streifbändern. Postkarten, An­
weisungen usw. Illustriert mit über 7005 Abbildungen, 

88 Länderwappen,

I Für jedes Postwertzeichen ein besonderes Feld 
mit entsprechendem Text-Vordruck.

1204 B la tt. (2403 Seiten.)
Jeder Band mit Ergänzungsblättern versehen. 

Permanent-Ausgabe F. Allgemeine Ausg, für Brief­
marken und Q Ausschnitte von Ganzsachen. (Sämt­
liche 5 Erdteile enthaltend.) Auf feinstem weissen, 
holzfreien Papier gedruckt, jedes Blatt mit doppelt 
genutetem Falz und echtem Goldschnitt versehen, 
ln 5 Ganzleinenbänden mit Selbstbinde-Einricbtung, 
(Bd. 1-3 Marken, Bd. 4 und 5 Ganzsachen). Sa. kg 20

Bl. 1 0 0 .-
Permanent-Ausgabe C. Allgemeine Ausg., für Brief­

marken und n  Ausschnitte von Ganzsachen. (Sämt­
liche 5 Erdteile enthaltend.) Auf feinstem weissen, 
garantiert holzfreien Velin-Papier gedruckt, jedes 
Blatt mit doppelt genutetem Falz und echtem Gold­
schnitt versehen, in 5 echten Halbfranz-Bünden 
mit breitem Lederrücken, Lederecken und Derrua- 
toid-üebevzug,mitSelbstbiude-Einrichtung, (Bd. 1-3 
Marken, Bd.4 u.5 Ganzsachen). Sa. kg 21 '/a Bl. 1 2 0 .— 

Permanent-Ausgabe 0. Allgemeine Ausg., für Brief­
marken und □  Ausschnitte von Ganzsachen. (Sämt­
liche 5 Erdteile enthaltend.) Auf feinstem weissen, 
garantiert holzfreien Karton gedruckt, jedes Blatt 
mit doppelt genutetem Falz und echtem Goldschnitt 
verseilen, in 8 feinstausgestatteien Ganzloderbänden 
mit. Selbstbinde-Einricbtung, (Bd. 1—5 Marken. Bd. 
6—8 Ganzsachen). Sa. kg 34'jj . . . Bl. 210 .—

üeder Jand der permanent-yfasgaben in stark., nahezu staubdichten Schutzkarton,
Albums für Marken auf ganzem Brief, für unbeschnittene Postkarten, Briefumschläge etc., siehe Seite 28. 
her überaus vorzügliche und schon seit Jahren praktisch bewährte Permanent-Einhand mit Stahlfeder- 
oprungriicken gestattet durch einen einzigen Handgriff den gesamten Albumtext aus der Decke zu nehmen und 
ebenso wieder in dieselbe einzufügen. Jeder Band besitzt ein vollkommen buchmässiges Aussehen uud lässi. 
)‘,*j " >c ehi Buch handhaben. Die einzelnen Blätter sind mit doppelten Nutrilleu und breitem Rücken-
■ iz '■■‘M-heu, wodurch ein vollständig flaches Aufschlagen eines jeden Blattes, selbst des starken Karton-

pjpieres, gewährleistet wird.

^jährliche Nachträge in €inzelbläitern zum direkten Einfügen (Seite 22).
Schutz- Marke.

unvollständigen, v e r a l t e t e n  Albums sei ausdrücklich gewarnt, n



Ungebundene Album s
(R o h te x t.)  (Preise Seite 20.)

Europa-Album s
3 0 . A uflage 1908.

Den Text des Schaubek-Albums liefern wir auch ungebunden, und zwar zweiseitig bedruckt
sowohl als einseitig bedruckt, als:

Rohtexte des Schaubek-Albums.
Diese stellen das Material dar, aus denen die eigentlichen Schaubek-Albums hergestellt 
werden. Der Rohtext oder rohe Album-Text ist in einzelnen unbeschnittenen Bogen, 
die gefalzt sind, aber erst aufgeschnitten werden müssen, ohne Einband käuflich. Er 
eignet sich vorzüglich zur Anlegung von Sammlungen in Einzelblättern, welche in 
staubsicheren Kassetten untergebracht werden sollen. Abzuraten ist dagegen von dem 
Versuche, sich durch Anschaffung eines Rohtextes und einer oder zwei Einbanddecken 
ein Permanent-Album von einem Buchbinder Ihres Ortes selbst herstellen zu lassen. 
Es wird dies stets zu Enttäuschungen führen, da langjährige Uebung und beste Spezial­
maschinen, wie sie nur ein Grossbetrieb besitzen kann, dazu gehören, um die Arbeit 
des Beschneidens, Zurichtens und Lochens usw. der Blätter in sich s te ts  gleich­
b le ib e n d e r G enau igkeit a u s fü h re n  zu können. Es ist vor allem zu bedenken, dass 
auch die nachzuliefernden Nachträge und Einfügeblätter in der gleichen Grösse wie das 
Album beschnitten werden müssen. K ein Buchbinder kann aber mit den handelsüblichen 
Beschneidemaschinen eine genaue Wiederholung der früheren Beschnittgrösse auf den Milli­
meter stimmend garantieren. Nur durch fabrikmässig betriebene Herstellung mittels Spezial­

maschinen ist die tadellose Uebereinstimtnung zu erreichen.
Von den obigen ro h e n  A lbum tex ten  gibt es R eform -A usgaben  (für Marken allein), 
a llgem eine  A usgaben  (für Marken und Ganzsachen) und E rd te il E u ropa  apart,

letzterer jedoch nur einseitig bedruckt.
Für S p e z ia ls a m m le r  von  E uropa empfehlen wir unsere in v ie len  Exemplaren

v e rb re ite te n

illustrierten Europa-Albums,
welche nur den Albumteäl Europa des Schaubek-Albums, e in sch lie ss lich  d e r deutschen 
K o lon ien  enthalten, und für Marken allein, sowohl als auch für Marken und Ganzsachen 
geliefert werden. Diese Albums sind nur auf besserem Papier, und zwar auf Velin­
oder Kartonpapier gedruckt, aber sonst in jeder Ausführung und Ausstattung erhältlich. 
Für Spezialsammler sind sie das geeignetste Sammelbuch. Die Europa-Albums sind 
lieferbar: Als Schraubenhefter — als Permanentalbum mit Federrücken — als rolie Albumtexte

5 f  Die Erdteile Asien, Afrika, Amerika oder Australien
ifugfe können von der 3 0 . A u flage  1908 n i c h t  apart geliefert werden.

Ebenso sind Texte einzelner Länder iür Spezialsammlungen nur von der 28. Auflage 19°°
und nur soweit noch vorrätig erhältlich.

Alljährlich Nachträge. Alljährlich Nachtrag»*

ITIan merke sich den Sarantie-Ilamen „S  ch a u b e k“ .18



Erdteil EUROPA 
des Schaubek-Albums

30. Auflage 1908

(einschl. der Deutschen Kolonien). Nur auf Velin- u. Kartonpapier gedruckt lieferbar.

R e fo p m - f lu s g a b e n  nur für Marken.
Lose in gefalzten Bogen gedruckt auf Velin-Papier, ohne Einband (kg 1.850) Nlk. 17.50 
Lose in gefalzten Bogen gedruckt auf K arton-Papier, ohne Einband (kg 2.700) „  2 5 .—
In Permanent-Decke mit S c h r a u b e n h e ftu n g , Marmorschnitt (Decken­

pressung wie Album No. 2 Seite 14).
Einband Ganzleinen, jedes Blatt auswechselbar, gedruckt auf Velin-Papier

(kg 3.025). In einem B a n d e ....................................................................... ,, 2 2 .—
Einband Ganzleinen, jedes Blatt auswechselbar, gedruckt auf Karton-Papier

(kg 3.750). In einem Bande ...................................... 3 5 .—
In Permanent-Decke mit S ta h lfe d e r -S p r u n g r U c k e n . (Deckenpressung 

wie Aibum-Ausgabe A Seite 17).
Einband echt Halbfranz (breiter Lederrücken und Lederecken, jedes Blatt 

mit Goldschnitt und genutetem Falz versehen. Beliebig auswechsel­
bar. Jeder Band in starkem, überzogenen Schutzkarton.

In Ganzieder-Decke I Gedruckt auf Velin-Papier (kg 3.275) 1 Band . . . „  3 0 .— 
pro Bd.M. 4.50 mehr. | Gedruckt auf Karton-Papier (kg 5.650) 2 Bände . . ,, 5 0 .—

A i l g e m e i n e  Ausgaben für Marken u. Glflusschmtte,
ln Permanent-Decke mit S c h r a u b e n h e ftu n g , Marmorschnitt (Decken­

Pressung wie Album No. 2 Seite 14).
Einband Ganzleinen, jedes Blatt auswechselbar, gedruckt auf Velin-Papier

(kg 3.500)........................................................................................................Mk. 2 5 .—
Einband Ganzleinen, jedes Blatt auswechselbar, gedruckt auf Karton-Papier

(kg 4.500)........................................................................................................„  4 5 .—
in Permanent-Decke mit S ta h lfe d e r -S p r u n g r ü c k e n . (Deckenpressung 

wie Album-Ausgabe A Seite 17).
Einband echt Halbfranz (breiter Lederrücken und Lederecken), jedes 
Blatt mit Goldschnitt und genutetem Falz versehen. Beliebig ausschalt­
bar. Jeder Band in starkem, überzogenen Schutzkarton, 

in Ganzieder-Decke Gedruckt auf Velin-Papier (kg 4.000) 2 Bände . . . ,, 4 0 .—
pro Bd. M. 4.50 mehr. Gedruckt auf Karton-Papier (kg 6.500) 3 Bände . . „  6 0 .—

Preise der E in lag eb lä tte r ........................siehe Seite '20.
Preise der alljährlichen Nachträge . . siehe Seite 21 u. 22.

Die Erdteile Asien, Afrika, Amerika oder Australien können von der 
30. Auflage 1908 n ich t apart geliefert werden.

W S" N äheres bez. d e r  P e rm  nnent-N aclt träge  s. Seite 2 2  u. 23.

IHan merke sich den Garantie-Hamen „ S d ia u b e k " , 19



Rohtext-Albums
Albumtext des Schaubek-Albums, lose ln  'einzelnen Bogen^gefabt

nn beschnitten und ebne Einband. ' 1

Reform-Ausgaben (838 Blatt),
eingerichtet nur zur Aufnahme sämtlicher erschienenen Marken (Frei-, Dienst-,

Nachporto usw. Marken).

Komplett. Albumtext, 
¿amtliche Postwert- 
celchen von 1840 bis 

1907 enthaltend.

ff. weisses Papier, zweiseitig bedruckt 
„ weisses Papier, einseitig bedruckt
„ holzfreies Papier, ,, „
„ Velin-Papier, „ „
„ Karton-Papier, „ „

»  3 
Fr =  &

O* 3
S 3 S
£  ff g-N g

kg 3.300 A4. 9.­
6.200 ., 18.­
6.300 „ 25.­
7.800 „ 10. 

11.600 „ 00.-

Allgemeine Ausgaben (1204 Blatt),
zur Aufnahme von Marken (Frei-, Dienst-, Nachporto- usw. Marken), sowie den □  Aus­

schnitten aus Briefumschlägen, Streifbändern, Postkarten, Anweisungen usw.

Komplett. Albumtext. 
Sämtliche Postwert­
zeichen von 1840 bis 

1907 enthaltend.

ff. weisses Papier, zweiseitig bedruckt 
„ weisses Papier, einseitig bedruckt 
„ holzfreies Papier, „ ,,

f i s ,  kgO ¡T
*• er 3
3 n =  »
E ïï 3-N 3 ti

4.100 M. 12.— 
7.800 „ 24.­
7.900 „ 35,-

Einfügeblätter
mit Pimhfurenvordmck und mit breitem Rucken ?a l3 für die 
e=ä« va Perm anent-Ausgaben des Schaubek-AIbums.

Porto extra.

Weisses Papier (für 
Album Nr. 90, 96, 70 
u. 103) . . . . . .

Holzfreies Papier (für 
Album Nr. 1-3, 71-73, 
Ausgaben E u. F) . . 

Velin-Papier (für Album 
Nr. 4, 74, Ausgaben 
A und C und Europa­
Velin) ........................

Karton-Papier (für Al­
bum-Ausgaben B u. D 
und Europa-Karton)

Mit Pcrmancnt-Falz und 
L ochung , fertig zum 
Einfügen in die Perma­

nent-Ausgaben 
m it S c h ra u b e n ­

V e rsc h lu ss  
per 50 Blatt

mit Marmor­
schnitt 

Lagersorte 
Nr.

M. 2.50(1)

(2)

(3)

(4)

2.75

3.25

4.50

mit Gold­
schnitt 

Laaersorte 
Nr.

(6) M. 3.—

(7j 3.50

Mit genutetem Pernianent- 
Falz u. Goldschnitt, a b g e ­
ru n d e te n  Ecken, fertig 
zum Einfügen in die grossen 
Permanent-Ausgaben mit 

Klemm-Federrücken 
per 50 Blatt

Lagersorte
Nr.

(10)

(11)

(12)

M. 3 . -

3.50

5.

Mit Permanent-Fah, 
ohne Goldschnitt ü. 

ohne Lochung 
per 50 Blatt

Lagersorte
Nr.
(13)

(14)

(15)

(IG)

M. 2.25

2.50

3 -

4 .-
Bei Bestellung von Einfügebläftern ist es erforderlich, Nummer oder Preis des Albums 
anzugeben oder eines der jedem Permanent- /i'Nmi beigefügten Probebiätter einzusendeu

Alljährlich Nachträge. Schutz- Marke. Alljährlich Nachträge.

20 Vor unvollständigen, v e r a l t e t e n  Album s sei ausdrücklich gewarnt.



Unumgänglich notwendig zur Album-Ergänzung ist die Anschaffung der alljährlich 
s c h e in e n d e n  Nachträge mit den Vordrucken der neuen Marken. Dieselben erscheinen regel- 
mässic im April, der nächste (No. 24) im April 1908, und kosten je nach Ausführung M. 1.80 
und m ehr und enthalten die Neuheiten des verflossenen Jahres. Den einzelnen Auflagen des 
¡Ubums sowohl, als auch den früher erschienenen Nachträgen schliessen sie sich lückenlos 
an und ermöglichen dadurch eine ständige und mühelose Fortführung eines jeden Albums. 
OieErgänzung kann bei Benutzung der Schaubek-Nachträge auf viererlei Art vorgenommen werden:

1. Durch die broschierten Nachträge
2. Durch dit gebundenen Nachträge

l Durch gummierte Nachträge,
1  Durch die Permanent-Nachträge,
in E in ze lb lä ttern . (Preise Seite 23.)

Der Stamm der Sammlung befindet 
sich im Hauptalbum, die Neuheiten da­
gegen in den einzelnen Nachträgen jahr­
gangweise geordnet.

»Die unter jedem Ländertitel befindlichen 
Zahlen verweisen auf die Seiten des 
vorhergehenden Nachtrages. Durch diese 
Rückverweise ist ein sofortiges Auf­
finden früher erschienener Neuheiten 

. des betreffenden Landes ermöglicht,
welche streifenweise zerschnitten auf 
die leeren Flächen des Albums und, 
wenn der Raum hier gefüllt, auf Ein- 
fügeblätter geklebt werden.
Diese stellen das Endziel aller Wünsche 
dar u. bilden die idealste Ergänzungsart. 
Jeder Permanent-Nachtrag umfasst ca. 

120-180 Blatt.

Von den Irüher erschienenen Jahresnachirägen zum „Schaubek-Aibum“ sind noch lieferbar:

Säratl, 
5 Erd­
teile < 

enthal­
tend

Geheftet 1
(Ausg. A) 1

Reform-Ausgabe...................
Allgemeine Ausgabe . . .

1.50
2. -

1.50
2. - ¡1.50 1.50 2 - 1.50

Po
rt

o 
ex

tra
, 

In
la

nd
 

30
 P

f.,
 A

us
la

nd
 5

0 
Pf

.
In Leinen gebunden! Reform-Ausgabe 
(Ausg. B) ) Allgem. Ausgabe

2.50
3.—

2.50
3 . - ¡2.50 2.50 3 . - 2.50

AufAlbumpapiergedruckt, IReform-Ausg. 
gummiert (Ausg. E) (Allgem. Ausg.

2.50
3 . -

2.50
3 . - ¡2.50 2.50 — —

.
Auf dünnem Florpost-Papier (Ausg. D) — — — — 3.50 2 .:o

Erdteil E uropa apart, 1 Reform-Ausg. 
gummiert |  Allgem. Ausg.

1.—
1.25

1.­
1.25

1. -  
1.25 — —

N
ac

ht
ra

g 
17

 u
nd

 1
8 

si
nd

 g
le

ic
hf

al
ls

 n
oc

h 
lie

fe
rb

ar
. 

—
 

Pr
ei

se
 w

ie
 N

ac
ht

ra
g 

21
.

• Die Preise des 
Nachtrages N. 24 
sind freibleibend.

enthaltend die Neuheiten von
Herbst

1006
big

Herbst
1307

Herbst
1905 
bis

Herbst
1906

Herbst
1904 
bis

Herbst
1905

Herbst
1903 
bis

Herbst
1904

Herbst
1902 
bis

Herbst
1903

Herbst
1901 
bis

Herbst
1902

*Zm- 29. Auflage erscheint der erste Nachtrag 
(No. 24) Ende April 1908 . . . .  No. 24* 1

Zur 2
„ 2 
„ 21 
„ 2 
„ 2

-1- 2 
.. 2

3. Aufi. erschienen bisher Nachträge No. 24* 23 1 !
1.- n n 11 •« 24* 23 1 22 1 1
i. ..—• -. *' »» »i ii 24* 23 I 22 21 1 1
5,- - - *’ M .. ** 24* 23 I 22 21 i 20 i
4. . ** >» »i i» 24* 23 i 22 ! 21 1 20 19
_L_” ” >> » » 24* '23 1 22 1 21 1 20 19
2

ft ># yt ft 24* 23 1 22 1 21 ! 20 1 19
Vor unvollständigen, v e r a l t e t e n  Albums sei ausdrücklich gewarnt. 21



Permaneni-Ilachfräge
zum direkten Einfügen in die Permanent-Ausgaben des Schaubek-Albums

m t  Erstmalig zur 28. Auflage des Schaubek-Permanent-Albums erschienen.
(Oer nächste Permanent-Nachtrag erscheint Im April 1908.)

Diese, auf lose Einzelblätter gedruckten Nachträge, welche direkt in  die Per­
manent-Ausgaben beider Permanentsysteme eingefügt werden und in allen P ap ier­
sorten lieferbar sind, stellen das Endziel aller Wünsche dar. M it  der Her­
stellung derselben bleibt nichts mehr zu wünschen übrig und das ideale Z ie l ,  die Her­
stellung des wirklichen Permanent-AIbums im ureigensten Sinne des Wortes ist erreicht

Von den auf voriger Seite unter Nr. 3 bezeichneten „gummierten Nach­
trägen“ unterscheiden sich die Permanent - Nachträge dadurch, dass alles Be­
schneiden und Kleben bei ihnen in Wegfall kommt. Die einzelnen Blätter werden 
vollständig fertig, genau den Blättern des bezogenen Permanent-AIbums entsprechen! 
geliefert, also mit Marmorschnitt, Goldschnitt etc. etc., so dass der Sammler nur 
sein Album auseinander zu nehmen, die neuen Blätter einzufügen und die alten 
unvollständigen Seiten auszuschalten hat.

Für jedes Land ist ein besonderes Blatt vorgesehen. Es sind aber auf ihm 
nicht nur die wenigen letzterschienenen Neuheiten verzeichnet, sondern auch die 
älteren Emissionen, soweit sich solche in der neuesten Auflage des Albums mit 
den Neuheiten auf ein und demselben Blatte befinden. Jedes Blatt der Permanent­
Nachträge führt die im Album für das betreffende Land vorgesehene Ländernummer. 
Der Zweck dieser Sondernumerierung ist der, allen Beziehern der Permanent­
Nachträge sofort diejenige Seite zu bezeichnen, welche aus dem Album zu entfernen, 
und durch die neue, vervollständigte Nachtragsseite zu ersetzen ist.

Druck auf
Passend

für
Albums

Lager-
Bezeich­

nung
Nachtrag

Reform­
Ausgabe 
128 Blatt

Passend
für

Albums

Lager
Bezeich­

nung
Nachtrag

Allgem. 
Ausgabe 
172 Blatt

Für A lbum s (28. A u flage) mi< S c h r a u b e n h eftu n g :
Sämtliche 5 Erdteile umfassend

weissem Papier
mit Marmor­
Schnitt u.Lochg.

Nr.
90 u. 96 Nr. 2390 M. 5.—

Nr.
70 u. 103 Nr.2370 M .6. -

holzfreiem Papier
mit Marmor­
Schnitt u.Lochg. Nr.l u.2 Nr. 2301 M. 5.50

Nr.
71 u.72 Nr.2371 M. 7 .-

mit Goldschnitt 
und Lochung . Nr. 3 Nr. 2303 M .6. - Nr. 73 Nr.2373 M. 7.50

Velin-Papier mit
Goldschnitt und 
Lochung . . . . Nr. 4 Nr. 2304 M. 7 — Nr. 74 Nr .2374 M. 9 .-

Erdteil
EUROPA

apart
Nur auf Velin- u. Karton­
papier ged ruckt lieferbar

Reform.! Allgw.Velin-Papier
mit Lochung 
und Marmor­
schnitt . . . .

mit genutet 
Falz u. Gold­
schnitt . . .

Ausg.
Nr.

231.1

Ausf.

Nr.
2319

M.2.5OM.3.50 
Nr. I Nr. 

2316 3220 
M.3.-  M.4-

Für P erm an en t-A Ib u m s (2 8 . Auflage^ m it S ta h l­
fe d e r r ü c k e n  i Sämtliche 5 Erdteile umfassend

bolzlreiem Papier
mit Goldschnitt 
und genutetem Ausg. E

Nr.
2300 E M. «50 Ausg. F

Nr.
2300 F M. 8. -

Velin-Papier mit
Gcidscunittund
genutetem Falz

Nr. Nr.
Ausg. A 2300 A M. 7 . - Ause C 2300 C M. 9 . -

Karton-Papier mit
Goldschnittund 
genutetem Falz Ausg.B

Nr.
2300 B M. 9.— Ausg. D

Nr.
2300 D M. 10.—

22 IHan merke sich den Garantie-Hamen „ S

Karton-Papier
Nrmit Lochung 

und Marmor- " 
schnitt. . . .  M.3.75

mit genutet. 
Falz u. Gold­
schnitt. . . .

Nr.
23ü8

M.4.—

Nr.
2321

M.5.'

Nr.
2322

M.5$

Paket-Porto extf*

c h a u b e k “ .



Perman ent - N acht rage in Einzelblättern
(Preise Seite 22),

für d ie  Besitzer von Permanent-Albums mit auswechselbaren Blättern.
Erscheinen neue Marken, so werden diese in der nächsten Albuinauflage auf dem letzten 
Blatte des betr. Landes untergebracht. Ist hier kein Raum vorhanden, das Blatt also bereits 
gefüllt, so wird ein neues begonnen. Diese ergänzten resp. neuen Blätter werden dann als 
Permanent-Nachtrag vereinigt den Besitzern älterer Auflagen nachgeliefert und sind im 
Albura an die Stelle der inzwischen veralteten Seiten zu bringen. Durch dieses Austauschen 
der alten mit den ergänzten Blättern wird das alte Album nicht nur auf der Höhe der 
neuesten Auflage erhalten, sondern vor allem auch das sonst unvermeidliche starke Anschwellen 
das Albumtextes verhindert. Die Perm anentbände reichen dadurch für viele Jahre, und wenn 
gefüllt, dann genügt die Anschaffung einer weiteren Decke und Neuverteilung des Album­
textes auf mehrere Bände, um Raum für die Neuheiten von ca. 10 weiteren Jahren zu schaffen.

Nur das Schaubek-Album bietet diese sinnreiche Ergänzung.
Jedes Blatt der Permanent-Nachträge trägt die im Album für das betreffende Land vor­

gesehene Ländernummer.
Der Zweck dieser Numerierung ist der, allen Beziehern der Permanent-Nachträge sofort 
diejenige Albumseite zu bezeichnen, welche ans dem Album zu entfernen und durch die 

neue, vervollständigte Nachtragsseite zn ersetzen ist.
An einem B eisp iel seien die V orteile e rklär t :  4M

Dänemark trägt die Ländernummer 9 und umfasst im Hauptalbum die Seiten 9, 9 a, 9 b, 9c. 
Erscheinen nun von Dänemark neue Marken, die in einer künftigen Neuauflage des Gesamt­
albums noch auf dem leeren Raum der Seite 9 c untergebracht sind, so enthält der nächste 
Permauent-Nachtrag diese vervollständigte Seite 9 c, die dann gegen die im Album befindliche 
unvollständige Seite 9 c ausgetauscht wird. Es sind also auf dem Nachtrags-Blatte nicht nur 
die letzt erschienenen Neuheiten aufgenommen, sondern auch die im neuen Album auf dem 
gleichen Blatte mitverzeichneten älteren Emissionen. Gelangen nun einige Jahre später weitere 
Marken zur Ausgabe, so dass im Album ein neues Blatt 9d gebildet wird, so enthält der 
nächste Permanent-Nachtrag dieses Blatt 9d, welches dann im alten Album hinter dem letzten 
Blatte Dänemark 9 c eingefügt wird. Auf diese Art ist jedermann, auch dem ungeübtesten 
Sammler, die fehlerlose Ergänzung seines Permanent-Albums gewährleistet, selbst auch dann, 
wenn Gebiets- und Namensverändernngen eintreten. Die Ländernummer weist immer den richtigen 

Platz an. Jeder Nachtrag umfasst ca. 120 bis 180 Blatt.
G = = □ — ---- ■' .............................

Endlich noch ein Wort über die Albnms, welche seit 
10 nnd mehr Jahren keine Ergänzung erfahren haben.
Der Verlag ist nur noch im Stande, die Nachträge der letzten 7 Jahre komplett zu liefern. 
In Erwägung, dass in dem letzten Jahrzehnte sich das zu sammelnde Material bedeutend 
vermehrt, ja seit 1890 verdoppelt hat, ist den Besitzern solcher vernachlässigter Albums 
»uzuraten, einen schnellen Entschluss zu fassen und zum Neukauf zu schreiten, und zwar

W T  eines immer ergänzbaren Perm anent-Album s. i s j
Solche Sammler, die gewöhnlich die alten guten, heute mit Gold aufgewogenen Marken In
Ihrem Besitz haben, während ihnen nur die billigen neueren Sachen fehlen, von denen 1000 
Verschiedene sauber geordnet nnd lamlerweise äuf Bogen geklebt schon zn M. 12,— angeboten 

werden, sind doppelt verpflichtet, Ihren Schätzen ein würdiges Helm zu geben.
Auch die Überlegung, dass ein Nachtrag der letzten 10 oder mehr Jahre, wenn er noch 
uererbar wäre, einen Betrag kosten würde, der den Preis eines neuen nnd vollständigen 
rg ^ rn a n e n t-A lb u m a  Ü b e r s te ig t ,  muss dazu beitragen, den Entschluss der Neuan- 
sciiätfung zur Ausführung zu bringen. Und wo man ein Umkleben scheut, da bietet ja gerade 
die praktische Permanent-Einrichtung den Vorteil, das a l t e  A lbum  b e ib e h a l te n  zu 
koaaen. Man entferne aus dem neuen Album einfach diejenigen Seiten, welche mit dem alten 
-lOutii abereinstimmen. Es bleiben dann in ersterem nur die Blätter mit den seit Er­
“ 1 fen des alten Albums verausgabten Marken, Die ganze Sammlung würde dann in einem 

a,' eTl Stammalbum und einem ständig ergänzbaren Nenheitenalbum untergebracht sein.
m an merke sich den Garantie-Barnen „S c h a u b e k “ . 23



ohne T ext= V ordrück  m it  Selbstbinde=E inrichtung„

Von g a n z  b e s o n d e r e r  W ich tig k e it f ü r  a lle  d ie je n ig e n  S a m m le r , w e lc h e  f e s t  gebundene 
A lbum s b e s i tz e n  und deshalb die Jahres-Naekträge dem Albumtext sieht direkt aufügen können. 
Das praktische Selbstbindesystem gestattet, die in den verschiedenen Jahres-Nachträgen verteilt aufgeführten 
Neuheiten eines jeden Landes hintereinander einzuordnen, so dass die gesamt on Neuausgaben sich zusammen 
an einer Stelle wie im gebundenen Album befinden. Es enthält also in diesem Falle das fest gebundene 
Album den Stamm der Sammlung, während sich die s ä m tlic h e n  N eu h e iten  im Permanentband be­
finden. Um so mehr ist dieses Verfahren zu empfehlen, da ja als weitere Ergänzung die Permanont-Nach- 
träge zum direkten Einschalten in die Pennanent-Albums erscheinen. Die Anschaffung von Lücko's Per­
manent-Album gibt dem Sammler die Gewissheit, n ie  wieder zu einem Umkleben seiner Sammlung 
schreiten zu müssen. Der Innenteil besteht aus 200 Blatt holzfreiem Papier (Ausg. ,.Dresden“ und „Ham­
burg"), resp. 150 Blatt Velin-Papier (Ausg. „Leipzig“ und „Lübeck“), resp. 100 Blatt starkem Karton 
Papier (Ausg. „Bremen“). Jedes Blatt ist mit der Linien-Umrandung des „Sehaubek-Albums“ sowohl, als 
auch mit einem leichten Punkturen-Unterdruck nebst Reihensignatur versehen, welcher das lästige Abmeusen 
der Reihen und Abstände beim Einkleben vollständig entbehrlich macht und ein schnelles und genaues 
Einordnen der Sammelobjekte gewährleistet. Die Ausführung der Einbanddecken entspricht genau der­

jenigen von „Scliaubek’s Permanent-Album“ . Jeder Band in starkem überzogenen Schutzkarton.

Selbstbinde-Einricht. (Ges. geseh.) der 
Ausgaben „Dresden“ uud „Leipzig“.

A. mit Schraubenverschluss.
Blätter auswechselbar.

Quart-Foi-mat 23X31 cm
Quart-Ausg. „Dresden-1. Ganzleinen, 200 Blatt holz- 5 

freies Papier mit Umrandung und Punkturen-
Vordruck nebst Reihensignatur............................IV, 15.
Weitere Blätter per 50 Stück ............................  ,, 2.75

Lieferbar in Deeken-Pressung No, 2 siehe Seite 26.
Quart-Ausg ..Leipzig“.Echt.Moleskin-Decke, 150Blatt 

feinstem Velin-Papier mit. Umrandung und Punk- j.g ■> ■¡(¡n 
turenvordruck nebst Reihensignatur, Decken- ” "
Pressung No. 2 ........................................................ VI. 16-50
Weitere Blätter per 50 Stück . . . . . . . .  3.25

Selbstbinde-Einrichtuog d. Ausg. „Hamburg“, Lübeck“ 
u. j,Bremen“, Deckenpressung No. A, siche Seite 26.

W eitere Ausgaben m it starkem  
Innenkarton in fein ster Ans- 

fä h rn n g  a u f nächster Seite.

B. Permanent-Decke mit 
Stahlfedersprungrucken.

Beliebig auswechselbar.
Quart-Format 30X31 cm

Sämtliche Blätter mit der Liuieuumrandung des 
Sehaubek-Albums, Punkt urenvordruck und Rcihen- 

siguatur versehen,
Quart Ausg. „Hamburg“. Ganzleinendecke. 3 — 

mit 200Blattholzfreiem, weissen Papier '
in starkem Schutzkarton 
Mit Decke in Echthalbfranz . . . 
Weitere Blätter per 50 Stuck, . . 

Quart-Ausg. „Lübeck“. Echt Halbfranz 
Decke, mit 150 Blatt Velin-Papier.
Mit Decke in Ganzleder...................

' Weitere Blätter per 60 Stück. . . 
Quart-Ausg „Bremen“. Echt Halbfranz 

Decke, mit 100 Blatt Kart.-Papier .
Mit Decke in Ganzleder...................
Weitere Blätter per 50 Stück . .

M. 18.­
” 2%~ n

kg 3.100
M. l8 =«>• 22.50 
;; 3.50
. kg 3.100 

VI. '20 .- „  24.50 
. 5 .-

24 Vor unvollständigen, v e r a l t e t e n  Albums sei ausdrücklich gewarnt,



L ü c k e ’s
P e r m a n e n t - A l b u m
oiine Textvordruck mit Selbstbinde­
rs- 4» Einrichtung. •öS-' 'SD-'

**
Bf*wv |  Jfc |  Mit Schrauben- Mit Stalilfeder-
U  h i i m  Y f  _  I  I  O  Of* / “l  r% A  M  Verschluss. Sprungrücken.

l f  |  |  — # m  U  W  C I  C\ V /  |  Io  Einband in echt Einband in echt
. -  ¿~|J Moleskin: Halbfranz.

Q u a r t -Ausgaben, enthaltend 75 Blatt stärksten 
Elfenbeinkarton mit Goldschnitt. Jedes Blatt
27 Gramm schwer. Hochelegante Ausführung Gew. kg 3.250. Gew. kg 3.050.
in Gold- und Farbendruck. Format 29x31 cm. u  tn  u  •»  ro
Blätter gedruckt in Muster C. (A u sg . Köln) fl, ¿U.~ (Ausg. Berlin) n . ¿Z.jU

Weitere Blätter, 10 Stück mit Falz und Goldschnitt . , . , ............................ M. 2 .—.

G ross - F o lio  -Ausgaben, enthaltend 70 Blatt 
stärksten Elfenbeinkarton mit Goldschnitt.
Jedes Blatt wiegt 43 Gramm. Druck in zwei
Farben und Gold. Format 35x39 cm. Grösse Gew. kg 5.250. Gew. kg 6.325.
jedes Blattes ohne Falz 28*/aX38 cm. Blätter u  . . . .  II i c
bedruckt in Muster B. . . . (A u sg . P a r is )  H. ¿¿.JÜ (Ausg. London) fl» ii) ,_

Weitere Blätter, 10 Stück mit Falz und G o ld s c h n it t ...........................................M. 2 .5 0 .

Für obige Ausgabe fand der stärkste und schwerste Elfenbeinkarton Anwendung und 
eignet sich dieses Album ganz besonders zur Anlegung von wertvollen Spezial­
Sammlungen. Das grosse Format der Ausg. P a r i s  und London  gestattet die Unter­
bringung selbst ganzer Bogen auf einer Seite. Der 
weiche zartgraue Unterdrück lässt die Marken un­
gemein plastisch erscheinen. Er bietet gleichzeitig 
den Anhalt zum genauen, geradlinigen Einkleben,

so dass das lästige Ab­
messen von Reihen und 
Abständen hier vollstän­
dig in Wegfall kommt.
Jede  Decke bietet Raum 
zur Aufnahme weiterer 
Blätter, so dass ein 
s t ä nd i ge s  Einfügen 

von Ergänzungen er­
folgen kann.

Die W i r k u n g  der 
Bl ä t t e r  lässt sich durch 
Abbildungen nur entfernt 

andeuten.
Wir empfehlen den Be­
zug von Probeblättern 
aller 3  S o r ten , die wir 
gegen Einsendung von 

5 0  P f. überallhin 
f r a n k o  versenden.

I

i

Druckmuster B (Folio) und C (Quari) 
(in 2 Farben und Golddruck ausoeführt).

1 unvollständigen, v e r a l t e t e n  Albums sei ausdrücklich gewarnt. 25



mit Selbstbinde-Einrichtniig

Deeken-Pressung No. I.

Decken.Pressung No. 2.

Mit Schrauben-Verschluss.

Qaartr

Format
29x31

cm

Ganzleinen, Deckenzeichn
No. 1 ...................

Ganzleinen, Deckenzeichn
No. 2 ...................

Echt Moleskin, Decken 
Zeichnung No. 2 .

Echt Halbfranz 
Echt Leder .

( Deckeu­
zeich nung 

No. i*

Mk. 4.—

* 4.— 

„ 5.50

Rückenweite 47 mm, für ca. 300 Blatt 
„ 65 „ „ ,4 5 0  ,

Fehlt bei Bestellung die Angabe der Bücken­
weite, so wird stets 65 mm weit geliefert.

Gross Folio-Format 35x39 cm. 
Ganzleinen mit Schrauben Verschluss Mk. 8.— 
Echt Moleskin-Schraubenverschluss „ fl.— 

Rückenweite 65 mm.

Mit Stahlfeder-Sprungrücken.
(Decke in Zeichnung A.)

Decke in Ganzleinen u.
echtem Golddruck . . Mk. 5.50 

Decke in echt.Hatbfranz 
und echtem Golddruck „ 7.50 

Decke in Ganzleder und 
echtem Golddruck . „ 12.—

Stark. Klappkarton dazu „ 2 .— 
Jede Decke bietet Raum für 250 Blatt 
Velin- oder 200 Blatt Karton-Papier. 

Gross Folio-Format 56X39 cm.
Echt H albfranz............................ Mk. 12.—-

Extraanfertigungen in jedem Formate und 
jeder gewünschten Ausführung. Preise und 
Lieferzeit unterliegen besonderer Vereinbarung. Deeken-Pressung No. A.

Quart­
Format • 

29x31 cm

M T  Yerschliessbare Albumfutterale und diebessichere Kassetten siehe Seite 32. "W t
m an merke sich den Garantie-Hamen „ S c h a u b e k “ .26



Permaneni-Karfons
zur Anlegung von Spezial-Sam m lungen einzelner Länder.

ünbe- J Blatlgrösse Ausgabe A u. B 3 5 x 3 9  cm ( F o l i o ) ,  
scbnittene ( B latlgrösse Ausgabe C 2 9 x 3 1  cm (Quart).

□  □

Innenfläche leicht 
zartgrau. Extra star­
ker, holzfreier Elfen­

bein-Karton mit 
leichtern, karrierten 

Unterdrück und 
Reihen - Einteilung 

vergehen, welche zu­
sammen ein genaues 
und gradliniges Auf­
kleben der Sammel­
Objekte ermöglichen 
und das lästige Ab­
messen der Reihen 
und Abstände voll­
ständig entbehrlich 
machen. Der zart­

graue Netzunter­
druck bildet

7000 einzelne Quadrate. Die einzelnen Quadrate sind bei weitem nicht so gross und kräftig, 
wie sie auf der Abbildung erscheinen.
Ohne Goldschnitt, zur Aufbewahrung j  St. 10 St. 100St.

in Mappen oder Kassetten . . . .  Folio-Ausgabe A u, B (35X39 cm) M. —.25 1.75 15.—
Quart-Ausgabe C (29><31 cm) „ —.20 1.40 12.— 

Mit genutetem oder gelochtem Falz und echtem Goldschnitt,
für Permanent-Decken 1 ...................Folio-Ausgabe A n. B (34X38 cm) „ —.35 2.50 20.—
und gebundene A lbum s)................... Qnart-Ausgabe C (28X29 cm) „ —.30 2.— 15.—

Künstlerische Zeichnung der Kartone 
der Ausgabe B (Folioi und C (Quart).

Permanent=Decken dazu
mit Schrauben-Yerschluss, Ganzleinen......................................
„ Stahlfeder-Sprungrücken, echt H albfranz........................

Für
Ausgabe i u . ß  Ausgabe ('.

M. 8.— M. 4.­
* 1 2 .-  „ 7.50

Jede Decke fasst ca. 75 bis 100 Kartons. — Weitere Einbanddecken siehe Seite 26.

W ich tig  f ü r  B e s i tz e r  d e r  2 8 . A u f l a g e  d e s  S ch a u b ek -A lb u m s!
Dieser neue, bei der 29. u. 
30. Auflage des Schaubek- 
Albums angewandte Auf- 
reih-Bügel bietet dem bis­
herigen gegenüber den be­
deutenden Vorteil, dass 
durch ihn
m it einem  G riff
ein vollständiges Abheben 
sowie vor allem

ein  s o fo r t ig e s  W iederau f re ih en
des gesamten Albumtextes auf die Halteschrauben ermöglicht ist. Die beiden Enden des 
bugels greifen zu diesem Zwecke nicht in separate Löcher, sondern direkt in die Schrau- 
«nr?.hre e'n und s'n<d an der Uebergangsstelle bündig gearbeitet, so dass der Text voU- 

siv. lüg selbsttätig auf die Halteschrauben zurückfällt. Preis M, —.4 0  franko.

m an merke sich den Garantie-Ilamen „ S c h a u b e k “ . 27



Lücke’s Permanent
1 Ganzsachen-Albums

mit auswechselbaren u. doppelseitig benutzbaren
Einsteck-Blättern.

r

Für Marken auf Brief, unbeschnittene Ganzsachen, 
Photographien, Reisebildern usw.

Inncn-Anslcht von Liicke’s Permanent-Ganzsachen-Album.

ln  einzelne Blätter zerlegbar, 
daher vorteilhaft geeignet zu 

Ausstetlungszwecken usw.

Keine aufgeklebten Einstedc- 
streifen; jedes Blatt besteht 
aus einem Stück, daher kein 
Abspringend.Einsteckstreifen 
möglich, wie bei anderen 

Albums.

Die eingesteckten Ganzsachen 
haben festen H alt, so dass 
ein Herausfallen, wie bei ande­
ren Albums ausgeschlossen ist.

Jedes B latt hat doppelte Ein- , 
stecksdilitze und ist doppel­

seitig benutzbar.

Extra starke Einbände.

Einzelne Blätter pro Stück 
M. —.40 (Porto extra).

Die billigste Ausgabe zu M. 15.— besitzt bereits Raum für 500 resp. 750 Ganzsachen.

A usg. S. Gross-Quart-Format 30x30 cm. 26 Doppelblatt mit 6 Eiusteckschlitzen auf jeder
Mit Seite. Raum für 400 resp. 700 Ganzsachen. Höchst dauerhaft in starkem engl.

Stahlfeder- Leinen gebunden mit echtem Golddruck, starkem Klappkarton und Selbstbiude-
rucken decke. Die Einbanddecke bietet Raum für weitere Blätter (kg 3.050) M. 15.—

Mit Decke in echt Halbfranz (Ausg. S. in H a lb fran z )................... (kg 3.050) „ 17.—
„ „ vollständig aus Leder gefertigt (Ansg. S. in Ganzleder (kg 3.050) „ 21.50

Diese Ausgabe bildet ein Gegenstück zu den „Grossen Peraanent-Ausgaben“ des Schaubek- 
Albnms; sie ist deshalb im Format und in der Deckenausfübrung diesem gleich gehalten.

o  g  
«> fe

Ausgabe T. 
Ausgabe U.
Ausgabe V. 
Ausgabe W.

Gross 4° Format riOX^Vjcm, 25 Doppelblatt. Raum f. öoo bis750 Ganzsachen. I>pnke 
von starker Leinwand mit Golddruck u. Selbstbindeeinrichtung, kg 3.950 51. 15 .- 
Dasselbe Album, jedoch Decke echt Halbfranz, mit extra breitem L ed errü cken  
und Lederecken, mit Golddruck und Selbstbindeeiiirichtimg, kg 4.050 M. 22 .50  
Gross-Folio-Format, 40X37 cm. 25 Doppelblatt, Raum für 600 nebeneinander udei 
ca. looo übereinander gesteckte Ganzsachen. In Ganzleinendecke und mit Selbsi- 
bindeeinrichtuug, kg 5.— ...................................... .... .................................M. 25.
Dasselbe Album, jedoch Decke echt Halbfranz, kg 5.200 ...................M. 3 0  -

Diese Albums sind auch verwendbar und werden viel benutzt für alle Arten andere1 
Sammlungen, wie Abstempelnngs-Sammlungen, Siegel-Sammlungen, ferner Sammlungen von 
Karten aller Art, wie Visitkarten, Postkarten, Liebig- und Reklamebildern, Reisebilderu und

von Photographien usw. usw.
28 Vor unvollständigen, v e r a l t e t e n  Album s sei ausdrücklich gewarnt.



lückc1 Jrtarken-£insteckbucher Taschenformat
_____mit Raum für 850 nebeneinander bis 4000 übereinander gesteckten Marken. —

24 Seiten, jede Seite mit 9, 
aus durchsichtiger Leinwand 
bestehenden Einsteckstreifen 
versehen, in Leinen gebunden, 
mit Deckblättern zum Schutze 
der sich gegenüberstehenden 
Marken, zweifacher Marken­
tasche, auf dem Innendeckel 
auswechselbarem Schreib­
block, Zähnungsschlüssel und 

Pinzette.

Ausg. Alpha Mk. 4.— franko.
Ausg. Beta, in Leder gebunden, 

Mk, 5.50.

Es Ist mit Hilfe eines einzigen solchen Buches möglich, selbst ein kleines Händlerlager 
■ ■■ dauernd, sei es zum Verkauf oder Tausch, bei sich zu führen. ------ .. .=

Ausg. Gamma, Format 9X12V2 cm. Visitenkarten-Tasche in Leder­
Imitation mit Golddruck, 4 Seiten mit je 4 Einsteckstreifen 
aus durchsichtiger Leinwand, auswechselbarem Notizblock
und M arkentaschen.................................Mk. 1.70 franko.

Diese Ausgabe, welche als Tischgabe anlässlich des Ham­
burger Philatelisten-Tages zur Verteilung gelangte, hat einen der- 

Innenausstattung d. Ausg. art'g grossen Anklang gefunden und eine Nachfrage bewirkt, 
framma m  Finctpck<ttrpif "i dass wir uns veranlasst sahen, diese wirklich praktische Tasche 
Deita /g \  neu zu fertigen und unter Hinzufügung eines auswechselbaren

'  » / Notizblockes auch weiteren Kreisen zugänglich zu machen.

Innen-Ausstattung der Ausg. 
Epsilon (180 Einsteckstreifen).

Ausg. Delta, Format 10'/3X l6  cm. In Leinen gebunden, 
12 Seiten mit je 6 Einsteckstreifen aus durch­
sichtiger Leinw and........................................Mk. 2.50

Inland-Porto „ —.20
Ausg. Epsilon, Format 18x24 cm. In Leinen gebunden. 

20 Seiten mit je 9 durchsichtigen Streifen. Gewicht
kg. 0.625 ...........................................................Mk. 4.—

Inland-Porto „ —30

Ausg. Zeta, Format 19x24 cm. In Leinen gebunden, 24 
Seiten mit je 10 durchsichtigen Leinenstreifen. Ge­
wicht 1 k g . ........................ ....  Mk. 8.—

Ailj. Jota, Format 23x26 cm. In Leinen 
gebunden, 20 Seiten mit je 10 durch­
sichtigen Streifen. Gewicht 750 g. 
Mit starkem Futteral. . . Mk. 7.— ’

A«*j. Kappa, wie Ausgabe Jota, jedoch 40 
Seiten mit je 10 Einsteckstreifen. Gew.
1 V, kg. Mit starkem Futteral Mk. 10.—

Ausg. Lambda, Format 26x32 cm. In Leinen 
gebunden mit breitem Lederrücken und 
Lederecken. 30 Blätter, einseitig be­
klebt mit je 10 undurchsichtigen Kar­
tonstreifen. Gewicht 2 */, kg. Mit 
starkem Futteral . . . .  Mk. 14.—

Ausg. Omega, wie Ausgabe Lambda, jedoch 
50 Blätter mit je 10 Kartonstreifen. 
Gew. 4 kg. Mit stark. Futteral Mk. 20. —

Schutz- Marke.

'Jor unvollständigen, veralteten Albums sei ausdrücklich gewarnt. 20



V IC T O R U -P IN Z E T T E N
mit selbsttätig schliessenden 

Schenkeln.

Der Vorteil der Victoria-Pinzetten 
besteht in der praktischen, selbst­
tätig schliessenden Schenkel­

anordnung.

G rÖ S S C  C  14 cm
aus gewundenem Stahl­
draht gefertigt, stark ver­
nickelt . . . . M. —.50.

Zur Festhaltung der 
Marken etc. ist kein Druck 

nötig, wie bei den Pinzetten 
alten Systems. Die gefassten Gegen­

stände werden vielmehr durch die 
Federkraft der Schenkel so lange festge­

halten, bis ein leichter Druck dieselben öffnet. 
Die mittels der „Victoria-Pinzette“ aufgenommenen 

Marken können daher nach allen Seiten bewegt und 
besichtigt werden, was bei den bisher gebräuchlichen Pin­

zetten nur unter steter Ausübung eines ermüdenden Druckes 
möglich ist. Für Händler, sowie für jeden Sammler, welcher Wert 

auf sorgsame Behandlung seiner Marken legt, unentbehrlich.

Grösse D io cm
(Westentaschenformat). Ausführung 
wie Abbild., jedoch o. Griff, in starkem 
Leder-Etui, vernickelt . . M. —.75.

Grösse E 14 cm
wie Abbildern, schwarzem, 
imitierten Horngriff, stark 
vernickelt . . . M. 1.—.

Greif-Pinzette F. ™ FciM nhlvernickelt,
10 cm  lang in Leder-Etui M. —.75 franko.

Im Gegensatz zu den oben aufgeführten Victoria-Pinzetten ist bei den 

Greifpinzetten ein steter Druck auszuüben, um die aufzunehmenden Marken 

festzuhalten. Beim Nachlassen des Druckes öffnen sich die Schenkel. -p

Durchsichtige Schutz-Kuverts
aus stark transparentem Pergamyn-Stoff, der die eingelegten Marken oder Ganzsachen

vollkommen erkennen lässt.
Grösse I, 50x50 mm, per 100 St. M. —,50, per 500 St. M. 2,20, per 1000 St. M. 3,60

,, II, 57x75 „ „ ,, ,, ,, ,60, ,, „ ,, ,, 2,50, ,, „ » n
,, III, 60x95 ,, „ „ ,, ,, ,65, ,, ,, „ „ 2,75, „ „ „ >> 4,50

30 man merke sich den Garantie*Ilamen „ Sch a u b e k “.



¡ichts ist verkehrter,
ats sorglos jeden vorhandenen oder angebotenen Klebestofi zum

\

%

Befestigen der Marken'
V  V q

%«Sri ^

'0

• O

zu benutzen.
%

Nicht eiudringlichst genug kann immerLlinkß S K ehßH Ze. und immerwieder vor der Benutzung flüssig.
** ** UH“ '  “  Bindemittel, wie Gummi arabicum, Dextrin,

Kleister etc. gewarnt werden. Die chemischen Veränderungen, denen diese Klebe­
mittel zumeist unterworfen sind, machen sich gar bald bemerkbar, sei es, dass sich 
Flecken auf den Marken bilden, sei es, dass sich die Farbe der Marken überhaupt 
durch die Einwirkung der Säuren verändert. In beiden Fällen ist eine bedeutende 
Entwertung, oft eine vollständige Wertlosigkeit der Marken herbeigeführt. Man ver­
wende einzig und allein gute, präparierte Klebefalze. Die geringe Ausgabe hierfür 
macht sich gut bezahlt. Der Falz (A) wird, wie die Abb. zeigt, auf der Rückseite 
der Marke (C) befestigt. Der abstehende gummierte Teil dann stecknadelkopfgross 
bei B schwach befeuchtet und auf das Alhumblatt geklebt. Eine so befestigte M arke ist 
jederzeit bequem zu besichtigen u, bei einem Umkleben der Sammlung leicht zu entfernen.

c, ¡ti„ I Sorte I: 40x17Einseitig gummiert j Sorte 2 4 x 1 7
Sorte I: 40x17 mm, 1000 St. Im Etui M. 1.20.

mm, 1000 S t  im Etui M. — .80. Ausland Porto extra

Der wechselseitig: gummierte Falz wird n ic h t  umgebogen, sondern mit dem o b eren  Ende an der 
Marke und mit dem u n teren  Ende in dem Album festgeklebt. Die Zähnung wird nicht hinterklebt, der 
Falz vielmehr unterhalb derselben angelegt. Der mittlere Teil des Falzes bleibt lose beweglich und ge­
stattet ein bequemes Abheben und Umlegen der im Album festgelegten Marken zwecks Besichtigung aer
Rückseite. "

Lücke's Falze Sorte III, wechselseitig gummiert I . . rt
Format 18x22 mm. per 1000 S t  M. 1.50 franko 1 AU8lana Porto extra.

Lücke’s Ganzsachen=Zettel.
Marken auf Brief, desgl. unbeschnittene Briefumschläge und Postkarten mit 

eingeprägtem Wertstempel haben meistens einen höheren Wert als die abgelöste 
Marke oder der □  Ausschnitt. Um nun eine, durch Ablösung oder Zerschneidung 
verursachte Entwertung der Stücke zu vermeiden, trotzdem aber das Albumfela 
nicht leer lassen zu müssen, sind die nebenstehend abgebildeten Ganzsachen-Marken 
geschaffen worden. Dieselben werden auf das betr. Älbumfald geklebt und geben 
dadurch kuml, dass das betr. Postwertzeichen als Ganzsache vorhanden ist. Der 
freie Raum eignet sich zur beliebigen Anbringung von Notizen und Hinweisen über 
die Aufbewahrungsstelle der betr. Ganzsache.

Dem praktischen Bedürfnis entsprechend in 4 Grössen sortiert und zur leichteren 
Benutzung au den Trennungslinien perforiert

Albums fü r  Ganzsachen, Reisebilder etc.
siehe Seite 28.

AAruvvri i» \r\fi£
IV) St, gummiert 

und perforiert 
*• — .8 0  franko.

man merke sidt den Garantienamen „Scftaubek“. 31



W a s s e r z e i c h e n  -  S u c h e r
patentamtlich geschützt (D. R. G. M. Nr. 251681).

Vorzügliches — nie versagendes — für jeden 
Sammler unentbehrliches H ilfsm itte l zur F e s t­
s te l lu n g  d e s  W a s s e r z e ic h e n s  und dam it 
z u r  E rk en n u n g d. E ch th e it  v ie le r  Marken.

„Das Wasserzeichen, mit blossem Auge eilt gaf 
nicht oder nur für besonders geübte Augen erkenn­
bar, tritt bei Verwendung unseres Wasserzeichen. 
Suchers

in p la s t is c h e r  K larheit
hervor. Jeder Irrtum, der beim Einkauf oft kost­
spielige Folgen haben kann, ist dabei ausgeschlossen, 
so dass sich der geringe Anschaffungspreis rasch 
vielfach bezahlt macht“.

Die Anwendung ist verblüffend einfach und ab­
solut unschädlich für die Marke.

Gebrauchsanweisung wird beigegeben.

Preis Mk. 1.80 . Inland-Porto und Packung 20 Pf. extra. 
Ausland- „ „ „ 40 „ „

£ücke’ s verschllessbare
ie ö e r - fu t te r a le
b ild en  e in en  w irk lich en  
S c h u tz  fü r  j e d e s  Album.
Ausführung in starkem Bock­

Leder (schwarz) mit Riemen­
Ösen . .............................Mk, 9 .—

Tragriemen extra . . . .  „ 1.—
Format 32 cm hoch, 30 cm hreit, 

Zwischenfalte 61/., cm und 9’/2 cm.

Preise für andere Grössen auf Wunsch.

D i e b e s s i c h e r e  
eiserne K a s s e t t e n

la  D ualität
mit unaufsperrbarem Chnbbschloss, extra kräf­
tigem in Falz schlagenden Deckel und Schliess- 
hakenschime. Schlüssel doppelt. Ecken der 
Umfassnngsmäntel gebogeu, Nassbaum iackiett.

No. 5 6 8 _ 1 10

Länge cm 29.5 35.5 42 46 50
Breite n 22.5 26 28 32 35
Höhe » 12.5 14.5 17 18 20

Gewicht kg 6.5 9 11.5 14.5 17

Preise Mk. 15 .- 1 8 .- 24.20 35 .- 40.-

Zähnungsschltissel
zur genauen Feststellung de. 
Zähnnngsart der Marken und 
der Grössenverhäitnisse der 
Aufdrucke etc. etc. Der grosse 
Vorteil unseres ZiUmungs- 
schlüssels besteht darin, da3s er 
vor allem auch zur Messung 
fest aufgeklebter Marken ver­
wendet werden kann und mit 
Viertelmillimeterteilung ver­
sehen ist.

Verkleinerte Abbildung. Pl*8iS 2 5  Pf. franCO.
Der Schlüssel wird auf die zu messende Marke gelegt Stimmen die Spitzen der Zähne der betr. Maike mrt 
den weissen Teilstrichen des Schlüssels überein, so bezeichnet, die dabei vermerkte Zahl diebetr, Zahm =

32 Vor unvollständigen, veralteten Albums sei ausdrücklich gewarnt-



Tausch- und Auswahlbogen.
Format 230x285 mm mit 48 Markenfeldern.

Ungemein zähes und nur wenig durchscheinendes, 
dabei aber federleichtes Papier. Kein Florpostpapier.

Die Abgrenzung der Felder ist durch unterbrochene 
Linien bewirkt, damit auch Marken im Q u e rfo rm a t 
oder D oppelstücke  und ganze S ä tze  eingeklebt 
werden können, ohne dass die Trennungslinien der ein­
zelnen Felder dem Auge sichtbar bleiben. Der ober­
und unterhalb der Felder befindliche freie Raum ist 
zur Anbringung von Notizen über Katalog-Nr., Wasser­
zeichen etc. und Preis bestimmt.

D er B rach  beim  F a lte n  kommt genau zw ischen  
die Markenfelder zu liegen, so dass ein Umbiegen oder 
Umbrechen der aufgeklebten Marken nicht möglich ist.

Gefaltet lassen sich die Bogen bequem in die all­
gemein im Handel befindlichen, sogenannten Quart­
Kuverts unterbringen.

100 Bogen Mk. 1,20, Porto 20 Pf. extra.

===== —  o

Tausch- und Auswahl-Hefte.
16 Blatt stark mit je 9 Markenfeldern.

Format 112x144 mm, also passend für die handelsüblichen sogen. Quart-Kuverts. Un­
gemein zähes und nur wenig durchscheinendes, dabei aber federleichtes Papier. Jedes 
Heft mit kräftigem Umschlag versehen, welcher den eingeklebten Marken Schutz gegen 
die Einwirkung des Poststempels, bei Versand der Auswahlhefte als Brief, gewährt. Mit 
Seiten- und Abrechnungstabelle.

12 Stück Mk. 1.— und 10 Pf. Porto. — 100 Stück Mk. 7.— franko.

L ä n d e r n a m e n
aller Staaten der Erde.

Auf weissem Schreibpapier gedruckt und 
rückseitig gummiert. Jede Serie enthält 750 

Länderschilder. Preis M. 3.50 franko.
Die Schriftart ist diejenige der Länder-Titel 

des Schaubek-AIbums.

Lficke’s Länder = und Welt=Verkehrskarte
fü r P o s tw ertze ich en  “ S am m le r.

Keine der bisher existierenden teueren Weltkarten und keiner der grossen Atlanten 
trug allen Anforderungen der S a m m le r  Rechnung. Vor allem versagten die bisherigen 
Karten, sobald es sich um die grossen Länder- und Inselgruppen, oder um diejenigen Staaten 
handelte, welche ihre Selbständigkeit aufgegeben haben.

Lücke’s Länder- und Weltverkehrskarte verzeichnet sämtliche Länder, welche jemals 
Marken verausgabten und politisch hervortraten, gleichviel ob sie jetzt noch als Staaten­
gebilde existieren oder nicht. Format 45x30 cm.

ln fünffarbigem Druck ausgeführt und mit vollständigem geographischen und alpha­
betischen Register versehen, gibt Lücke’s Länderkarte nicht allein genauen Aufschluss 
über die Lage und Grösse eines jeden Landes, sondern auch über dessen politische Be­
deutung. Die Zugehörigkeit der Kolonien zu dem betreffenden Mutterlande ist durch 
übereinstimmende Farbengebung gekennzeichnet.

'die wichtigen Dampfer-, Telegraphen- und Haupteisenbahnlinien, desgleichen die 
grossen Hafen und Handelsplätze sind auf der Karte klar und deutlich aufgeführt.
Preis unaufgezogeu mit Register 75 Pf. 

u nf Leinwand gezogen mit Register und Zwischenfalz 
'ersehen zum Zusammenlegen auf Taschenformat M. 1.20.

franko,
Ausland 20 Pf. 

Porto extra.
i(or unvollständigen, veralteten Albums sei ausdrücklich gewarnt. 33



W er sich beim Einkauf gegen Übervorteilungen, vor Fälschungen und 
beschädigten Marken schützen will, bedarf unbedingt einer Lupe, denn 

selbst das beste Auge ist nicht scharf genug, verborgene Fehler zu ent­
decken. Aber auch zur Aufsuchung von Abweichungen in der Zeichnung 
(Typen) etc. ist eine Lupe unentbehrlich.

Als langjährig bewährt empfehlen wir:

LUPEI1
mit optisch reinem 

Schliff (o)

m

zum

Untersuchen von

Briefmarken,
stark vergrössernd

mit grossem Gesichtsbild.

Nr. i. Linse 25 mm Durchmesser, in Büffelhorn-Fassung mit kurzem Griff.
Mk. 1.— franko.

Nr. 2. Linse 25 mm Durchmesser, 
in Biiffelhorn-Fassung, zusammenklapp­
bar wie Abbildung, sog. Einsctilaglupe 
mit vollständig geschützter Linse.

Mk. 2.— franko.

Nr. 3. Dreiteilige Lupe in imitiert. 
Hornfassung mit Leder-Etui. Drei fein­
geschliffene Linsen mit verschieden 

starker Vergrösserung. Die kleine Linse besitzt die stärkste Vergrösserung 
während die grösseren ein umfassenderes Gesichtsfeld bieten.

Preis Mk. 2.50 franko.

Einschlaglupe Nr. 2 Mk. 2.—

Nr. 4. Hand- u. Taschenlupe, 40 mm Durchmesser, scharfgeschliffene 
Linse mit umlegbarem Griff in M etallfassung ....................................Mk. (.25

Nr. 5. Handlupe, 50 mm Durchmesser, scharfgeschliffene Linse in ver- 
nierter Metallfassung mit abschraubbarem G r i f f ...............................Mk. 1.50

Die Brauchbarkeit einer Lupe ist abhängig von dem guten Schliff und 
der Reinheit der Linse. Diesen Anforderungen entsprechen obige Lupen in 
vollstem Masse. Wir haben den bisher geführten und bestens bewährten 
Sorten Nr. 1 bis 3 in diesem Jahre die Nr. 4 u. 5 hinzugefügt, und dadurch den 
Wünschen derjenigen Sammler entsprochen, welche ein grösseres Gesichts­
feld bevorzugen.

Man merke sich den Garantie-Damen „Schaubek“.34



27 FIRST GLASS• ,'IRST CLASS

|.:-1IN0TK)N3.

Now published;
ENTIRELY REVISED, AUGMENTED 
and brought up to the present date: DISTINCTIONS.

Indispu­
tably the 

most practi­
cal Album 

of the 
World.

th e  17 th e d it io n  1908

OF SENFS ILLUSTRATEP
POSTAGE STAMP-ALBUM

edited by C. F. Luecke.

Text
continues 
without 
interrup­

tion from 
the issue of 

the first 
stamp down 

to 1908.

1(17(1 pages. Containing special spaces for every stamp (Postage-Stamps, 
official stamps, unpaid letter stamps, newspaper etc. stamps) and giving a 
full description of the date of issue, color, perforation of each stamp.

Illustrated with 5325 illustrations, showing the design of all stamps in 
existence. Quarto-Edition l l 5/*" X  12»/.,".

The Senf-Album is so well known that nothing remains to be said in 
Us recommendation; for it offers full garantee for an absolutely complete 
Album correctly arranged. The Publisher’s firm, therefore, only takes the 
opportunity of pointing out that all new stamps published at the time of going 
to press have been introduced, including all the new English colonial stamps. 
The self binding system received with such enthusiasm by the collecting 
world has found a place all in the cheaper kind of the new 17 th edition, so 
that now editions from 16 Shillings are supplied as Permanent-Albums with 
interchangeable leaves aud are therefore,

A lb u m s  la s t in g  o n e  all o n e ’s  life.

Y early 
supple­

ments keep 
the albums 
always tip 

to date.

Excellent
strong
paper,
clear
print.

Printed on both sides of each leaf: 876 pages Incl. 32 supplementary leaves.
No. 288. Clo h, half b o u n d ................................................................................................................................... 121-
No. 289. Full bound in c l o t h .............................................................................................................................. 14/—

Permanent-Editions with interchangeable leaves. Y1n,,ifn l“e & e s n.ts
No. 296. Printed on both sides of each leaf. Full bound in cloth ............................................................. 16/—

Printed on one side only of each leaf, u e t s p a g e » .)
No. 290. Whitepaper, full bound in cloth, 2 vols. in cardboard-cases. Weight

about 17 lbs....................................  , , , ............................................... £  (. 6. —•
No, 284. Printed on paper free from wood, 2 vols. bound in cloth. Ill strong

cardboard-cases. Weight about 17 lbs......................................................£  I. 16. —

Large Permanent-Editions f a t X “»”
All editions with gilt-edges and hanging from the mount. Yearly supplements in single leaves.
No, E. Printed on white paper guaranted free from wood. Three volumes full

bound in doth with self-binding arrangement. Weight about 30 lbs. . £  3. 10. —
No. A. Printed on white vellum paper of the finest quality. Three half­

morocco volumes with broad leather hacks, leather corpers and best 
dcrmatoid cover, with self-binding arrangement. Weight about 32 lbs. £  4. 10. —

No. B. Printed on white cardboard of the best quality. In five leather volumes
beautifully got up, with self-binding arrangement. Weight about 5« lbs. £  8. 5 . —

Permanent­
arrangement 
with steel­

spring-back.

I Permanent- 
!• arrangement- 
j with screws.

Albumsfor minor collectors and beginners.
No. 2(1. Size >Olf(X  13l/a " 480 pages, 1800 illu -' 

strations, cases for 14100 stamps, cloth
. binding......................................Sh. 6. —

No. ¿10. Idem, half bound in cloth. Sh. 5. —
he 21-3. Idem, but printed ou both sides of 

each leaf, 240 pages, cases for 13500 ’ 
stamps, hound in cloth . , Sh. 4. —

No ?-_Q. Idem, half bound . . . . Sh. 3. —
nc f... size 9'j2Xl2Qt " 168 pages. 1805 illu- 
stla cases for 1798 stamps, half bound Sh, 2. — ,

Œ) O. — *0
Si o —.'“*« *5 ® sa«3 o— o a ^-  rt 5 « Z ® s a

p O

No. 224.For5735 stamps. 112pag., ‘/»clothSh. 1/6 
„ 223. „ 5735 ., 112 pages, stiff board ..1/3
„ 227. ,.3066 ., 80 ,. lJa cloth Sh. I/—
„ 228. 2170 „ »0 .. '/a „

with m o u n ts............................ —,9
249.For2170stunips,80pages.l/acloth .. —.6 
230. ..2170 ., 80 pages, stiff boards,, -  ¡5 

,, 233. 2170 ,, 80 „ pliant b o a r d s —/4
„ 232. „ 500 „ 32 „   -¡ I

'siMis for the continent Europe and Blank Albums see pages 21 resp. 25/20.
35



27 Médailles

de première classe.

Le plus pratique Album pour Collectionneurs,
V ien t d e  p a r â itr e  a v e c  T e x te  f r a n ç a is e

la nouvelle XVII fem» Édition de (tj|

l ’A l b u m  R i c h a r d

27 Médaiii ■

de première ci,is

Editions reliées et éditions permanentes à reliures démontables et à feuilles mobiles. Entièrement vevne 
et augmentée des dernières émissions. Ornée de 5325 dessins représentant les différente types de timbres 
ainsi que de 88 armoiries de pays, et enrichie d’un appendice comprenant les timbres non nosianv

Grande édition in quarto.

(0E£ P o u r ch aq u e  tim b re  u n e  case  spéciale.
Dana la 17 me édition, tous les albums, 

même cens assez bon marché sont livrables à 
reliure démontable, ce système si apprécié dans 
le monde des collectionneurs, en sorte que nous 

.livrons à partir de fes. 20.— des albums per­
manents à feuilles interchangeables formant 
véritablement

un ouvrage qu’on possède pour la vie.

L’acheteur de l’album Richard en a en effet 
pour longtemps avant d’être obligé de s’en 
procurer un autre. Les suppléments annuels, 
que l’on intercale directement après le pays 
auxquels ils se rapportent tiennent la collection 
toujours au courant.

Format des éditions reliées: Grand in-quarto 
29x30 cm, des éditions permanentes à ferme­
ture à vis: 29x30 cm, des graudes éditions 
permanentes à dos à ressort d’acier et élasti­
que 30x31 cm.

P rix  des éditions: (Toutes les éditions avec nombreux onglets pour 
empêcher que les albums pleins ne gouflent.)

kg 37.,
37.

4.200

Nouvelles éditions moyennes in 4° (8C4 pages).
(Imprimées au recto et au verso de chaque feuille. Chaque album avec 32 feuilles supplémentaires.)

Poids emballage inclus:
No. 197. Relié en demi-toile, dos en t o i l e .......................................... Frs. 15.—
No. 199. Relié supérieurement en toile, couverture brillante . . .  „ 18.—
Editions Permanentes a reliures démontables et avec feuilles changeâmes.
No. 196. 8G4 pages. Relié en toile, impression recto et verso, 32 Feuilles

supplémentaires (Système permanent avec vis) . . . . .  „ 20.—
Imprimées seulement au recto des pages, o 676 pages.)

No. 190 Ws. Papier blanc satiné, rel. démont, en toile 2 volumes 
No. 192 Papier satiné sans cellulose, reliures démontables en

toile, 2 vols..................................................................
No. 194. Papler-Velln, petite édition de luxe, reliures démon­

tables eu demi-maroquin. Dos et coins eu cuir. Tran­
ches dorées, avec serrures mobiles, feuilles supplémen­
taires. Deux volum es...............................................

Grandes éditions permanentes de l'album  Richard ( m o  p a ge s)
Édition E, imprimé sur papier fin, blanc, tranche dorée, reliures
_ démontables pure toile, 3 volumes .................................  .
Édition A, imprimé sur papier vélin extra-fin, blanc, tranche 

dorée, reliures démontables en demi veau, dos et coins en cuir,
_ 3 volumes . ................................. .... .....................................
Édition B, imprimé sur carton, extra-fin, blanc, tranche dorée 

5 volumes avec reliures démontables en cuir plein, par­
faitement décorées .................................  . . . . . . .

C h a q u e  a n n é e  tien s u p p lé m e n ts  en fe u i l l e s  v o la n te s  p o u r  c h a q u e  a lb u m .

Cl
"eCl

JJ 3 3 . - Il 8.700

U£ u C- U
n 4 5 .— IJ 8.800

s *iit *
7 5 .— t! 11.800

E %
= .! rt k.

if 9 0 . - JJ 14

Z * it 1 1 5 . - JJ 15
E |«u J5
CO

î* 2 1 0 . - If 24

A lbum s pour co lle c tio n n eu rs  m oyens«
No. 111. Folio (2GX34 cm) 480 pages, cases pour

u 14100 timbres, relié en toile
S i  fr. 7 50 kg 2>|,

„ no. “■§ idem .relié en demi-toile fr. 6.25 kg 27,
„ 118. = -c Folio 20X34 cml 214 pages, cases pour

■£ ÿ 13 500 timbres relié en toile fr.5.—kgl*/a
„ 120. ’ 5 “ idem, relié en demi-toile fr. 3.75 kg |»/a
„ 122. „.ï Folio 124X31 cm) 168 pages cases pour

g o. 7198 timbres relié en demi-toile
§ £ fr. 2.50 kg —.800

„ 123. idem, papier cartonné, dosen toile
fr. 2 25 kg -.750

No. 124. Quarto (22X28’/a cm) 112 pa£03, 5735 cases 
pour timbres, demi-toile fr. 2.— kg —.520 

125. — idem — cartonné, dos en toile
fr. 1.60 kg -aOO 

127, grand in 8". (20X257a cm) 80 pages, 3006 ca«e? 
pour timbres, demi-toile fr. 125 kg —.260 

„ 128. Octavo (lG'/aXk* cm) 80 pages, 2170 cases 
pour timbres, demi-toile avec onglets

fr- l— ~ «S,, 149. — idem — d^mi-toile . fr. — 65 “nn
,, 130. - idem — cartonné . . fr. —.50 kg —•
,, 133. — idem — carton souple fr, —.40 kg —

P o u r  l'a lbum  E u ro p e  à - p a r t  et les éd it ions  non  re liées dem andez le p r ix -coura nt  spécial■36



m m m  Beni
Die hier aufgeführten Firmen sind sämtlich als zuver- 

■  lässig und leistungsfähig bestens zu empfehlen, a

Seite.

Altmann, G., Rixdorf . . 65 
Bickel, Otto, München . 60 
Blase, L., Herford . . .  52 
Booleman, M. Z., Amster­

dam ..........................62, 63
Dietrich, C. G., Liverpool. 51 
Döcker-Smith, Ö., Slemdal 64 
Francke, Richard, Leipzig 50 
Freyse, Gustav, Hannover 52 
Friedemann,Alb., Leipzig 42,43 
Fricdl, Rudolf, Wien . . 46 
Fuchs, Elisab., München . 64 
Grilstad, Olaf, Drontheim 51 
Hayn, Ernst, Naumburga.S. 44 
Herbst, Max, Hamburg . 69 
Hoene & Co., G. m. b. H.,

R ix d o r f .......................... 45
Kosack, Philipp, Berlin 38—41 
Krafack, Hans, Kassel . . 52 
Kreitz, Carl, Königswinter

a. Rh.............................48, 49
Krötzsch & Co., Hugo,

L e ip z ig ..........................51
Leipz. Verlagsgesellschaft,

G. m. b. H., Leipzig . . 60 
Lichtenstein, H., Stockholm 58

Seite.

Lücke,C.F.,G.m.b.H.,Leipzig 65 
Marbes, August, Bremen . 58 
Michel, Gebr., Apolda. . 59 
Michel, Richard, Apolda . 53 
Oberthür, Carl, Mühlhausen

i. Thür..............................61
Ostara, D., Manchester . 45 
Flocke, Franz, Berlin . . 64 
Redwitz, Ferd., Stuttgart 66—68 
Schäfer, K.W. F., Frankfurt

a. M....................................... 80
Scheppig, B., Dresden-A. . 50 
Schlesinger, J., Berlin . . 44 
Sellschopp, W., Hamburg

...............................54 — 56
Senf, Gebrüder, Leipzig 70 — 79 
Starauschek, Ferd., Fried­

richshagen . . . . .  65 
Vogel, C. G., Poessneck . 53 
Waske, Ernst, Berlin . . 47 
Wettler & Bade, St. Peters­

burg ................................... 61
Willadt & Comp., Carl,

G. m. b. H., Pforzheim . 57 
Zechmeyer, G., Nürnberg . 59 
Zumstein, Ernst, Bern . . 45

Bei Anfragen und Bestellungen beliebe man Bezug auf 

hiicke's Ratgeber 1903 zu nehmen.

E l
r<
fei
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...................

Ich bin stets Kassa=Käufer
für Briefmarkensammlungen, selbst für denkbar grösste Objekte.

Ich bin auch  K assa -K äu fer  fü r :
Generalsammlungen, Spezialsammlungen, Ganzsachensammlungen, Marken auf Briefen, 

Blockstücke, Regierungsbestände, Händlerlager, Bogen, Neudrucke, Essays,
Markenseltenheiten etc.

Ich kaufe nur gegen sofortige Kassa.
B e i d e r  A n la g e  e in e r  

B r i e f m a r k e n s a m m l u n g
machen Sie bitte von den folgende» Angeboten 
Gebrauch, die ein prachtvolles Sammeluuuerial 
bieten, das ermutigend auf die Fortführung der 
Sammlung wirkt.

Von der kleinsten Sammlung bis zur grössten 
sind alle Anforderungen an eine moderne Samm­
lung berücksichtigt. Meine Sammlungen ent­
halten :

nur garantiert ccl>te IHarken
ohne Neudrucke, Ausschnitte, Stempelmarken etc.

Es kosten ;
150 verschied. Mk. 0.60 1000 versch. Mk I2.—
200 , , 0.85 1500 . . 30—
250 .. ,. 1.25 2000 48—
300 ,. 1.50 2500 95—
350 „ „ 2-25 3000 I4S.—
400 „ „ 3— 4000 1f f> 300.—
500 „ „ 4 . - 5000 if 500.—
600 „ 6.— 6000 700—
700 „ 7.50 7000 (000. —
800 ,. 9.— 8000 I750__
900 M 'O .- 10000 ,, ,, 3500 .-

Sammlungen nur gebrauchter Marken.
500 verschied, nur gebrauchte Marken Mk. 5.50 
1000 ,. „ .. ,. „ 17 50
2000 .............................  „ ., 62—
3000 „ ,. .. ,, „ 200—
4000 „ ,. „ „ 6 0 0 .-

Europa Spezial Sammlungen.
600 7.50 I000 30.—

I000 25— I250 6 0 .-
I250 versch. 45— I5Q0 versch. I00.—
I550 gebr. 75.— I750 nur I60.
17 00 und 120-— 2000 gehr. 240.—
2000 ungebr. 200.— 2250 350—
2250 300.— 2500 5 5 0 .-
2500 4 5 0 .-

englische Kolonien.
50 verschied. Mit. —.50 500 versch. Mk. 36.—
I00 „ „ I.50 600 „ 70.-
I50 ,. „ 3.25 750 ,. 95—
200 „ „ 4.50 1000 „ 180—
300 , ! il— 1500 ,. 425—
400 22._K ,i 2000 »* „ 675—

Portug. Kolonien. O rie n t u .
100 versch.

Balkan.
Mk. 3—

50 versch. Mk. 2.50 200 11 „ 5—
I00 „ 4 . - 300 ,, 10—
200 „ .. 10.— 450 1 * .. 20—
300 „ „ 17.50 500 . 30—
400
500

„ ,, 40—  
„ 6 5 .- 30

T ü rk e i.
800 „ „ 180.— versch. Mk. 1—

I000 „ „ 4 0 0 .- 50 f » 2 -
(200 „ „ 500.— 100 1» „ 8.50

150 «1 „ 2 0 -

P e r s ie n .
20 versch. Mk. —.90 i 75 versch. Mk. 8,—
30 .. „ 1.50 100 „ 12—
50 „ ,, 3.50 I

Eine Beschreibung des Inhalts dieser Samm­
lungen erübrigt sich, da fast alle Länder der 
Welt, darin vertreten sind. Die ältesten Ausgaben 
wechseln mit deu Erscheinungen der Neuzeit.

Hauptzweck dieser Zusammenstellungen ist 
cs, der Briefmarken-Liebhaberei neue Freunde 
zu gewinnen. Ich bin deswegen gern bereit, 
Käufern, die diose Sammlungen nicht auf ein­
mal zahlen wollen, durch Gewährung von Teil­
z a h lu n g e n  entgegenzukommen, die der näheren 
Vereinbarung Vorbehalten bleiben.

Gemischt« nicht verschied. Marken.
1000 | gc- IM. — .60 1 50 000 t ge- I 25— 
5000 Imischte! „ 2.75, 100 000 ï mischte? 45.—

10000 ' Marken! „ 5.— I I Million '.Harken' 300.—

Porto ist allen Aufträgen unter 10 Mark 
beizufügen.

Gratis
eine Briefmarken-Sammlung von 100 verschiedenen 
Marken in Liliput-Album wird auf Wunsch jeder, auch 
-----der kleinsten Bestellung g r a t i s  beigefügt. ------ Gratis

Jeder Bestellung und Amwahlsendung füge ich unberechnet bei: P robentim rner 
der „ B erlin er  B riefm arJcen-Z eitung“, sowie m e in e  grosse Preisliste, die 

die Anschaffung eines Kataloges erübrigt. **^9

Philipp Kosack, Berlin C. 2, Bargstr. 12,
g e g e n ü b e r  d em  Kgl. S c h lo s s . )------------------------------------------------------------------ -



1855/1801
gä iS B I 3 Live bronce 

I M ark.

Deutsches Reich
5 Mark

oline Wz. : 50 Pf.
m it W z . : 40  Pf.

/3Grosch. seliw. 1.20 
1 „ rot 0.05

2 Groschen blau . . l —
3 ,, braut) . . 0 10

RomagnaIgEDJi 
§ Vi *3
SB Ali
Ift-aätSi gavant. Originale 

Baj. strohgelb . *0.75
1 Uaj. braungrau . *0 75
2 Baj. braungclb . *0.75
3 Uaj. ä’blaugrün . *0.75
4 Baj. rotbraun . *1.75
5 Baj. violett . . 0.50
ö Baj. gclbgrün , *2.— 
8 Baj. rosa . . . *2.— 
an Baj. graugrün . *5.50
Nr 1 bis 9 IA  M o h I/
zusammen *“  **•
Die Neudrucke werden 

beim Ankauf unlievechnet 
beigrfiigt.

R u s s l a n d
50 K opeken 
70 K opeken 

I Rubel 
3'h Rubel 
5 Rubel 
7 Rubel 

10 Rubel

. 5 Pfg.

. 10 Pfg.
10 Pfg. 

. 75 Pfg. 
2 .50  Nlk. 
. SO Pfg. 

1 .-  Mk.

Costa Rica
1862

*ia Beai blau, 2 Real rot, 4 Real 
grün, l Real goldgelb, vollst. Serie 

nur 2.25 Mk.

Siam
1883

1 Lot blau, l Alt 
karmin, 1 Pei Zin­

nober, i Songpei gelb, l Sa- 
lung orange 

vollständige Serie nur 
2 .5 0  Mk.

10 verschiedene 
Kronenzeiehng.

A n g o la , 
M ozam bique 
P o r t . In d ien , 

S t. T hom e nur 
75 Pfg.

G ra t i s
beim Einkauf für

5 Mark
1 kompletter Satz

Zählmarken für Preussen
oder

D eu tsch es R eich  2 Mk.
mit Wasserzeichen, gebraucht.

G ra t i s
beim Einkauf für

10 Mark
Zählmarken 
für Baden.

2, 3, 0, 10 und 20 Pfg. 
und

D eu tsch es R eich  2 Mk.
mit Wasserzeichen, gebraucht.

Gra t i s
i ß p s m Eink;,,,f f,ir 

20 Mark
| Deutsch Ost­

Afrika
1 ■ 2Fesaund 3 Pesaungebraucht

Fernando Poo
, J K  1901

Kopf Alfons XIII. mit 
Jahreszahl 1901

1 Cent, schwarz . . . .  * 1,50
2 Cent, hellrotbraun . , • 1 50
3 Cent, schwarzviolett. . *1.50
4 Cent, hellviolett . , , *1.50

D ä n e m a r k
1905 König Christian IX.

50 Öre schw’lila 15 Pfg. 
100 Öre olivgelb 50 Pfg. 
Diese Marken waren nur 

2 Jahre in Cours.

1907.
König Friedrich VIII. 

50 Öre rotlila . 15 Pfg. 
IOO Öre olivgelb 50 Pfg.

ü

S p a n ie n
Dienstmarken

1854
'la Onza gelb 
1 , rosa
4 „ grün
1 Libra lilabl.

1855
1/i Onza gelb 

1 „ rosa
4 ., grün
1 Libra blau

8 w ersch led . nur 1 M ark

1901

a’/m ö. 10, 15, 20, 25, 50, 75, 80, 
100, 160, 200 und 300 Reis 

Komplett. Satz von 13 Werten 
nur 2 M ark

ungebr.
100 verschiedene Marken 
von Ecuador, Honduras. 

Nicaragua, Salvador . 3.50 Mk. 
130 verschied, wie oben 4.50 „
200 verschied. , _ II.— „
350 verschied. „ _ 25.— ,,
100 verschied. „ „ 30.— „
Die vollständige Kollektion von 
70 Serien mit 644 verschiedenen 

Marken obiger Länder
9 0  M ark

S i r m o o r
1880

lj4 Anna blau 
nur I M ark

P ro b e n m n m e r  iter  B e r l in e r  B r ie fm a r k e n -Z e t tu n g  m i t  u n e m tl ic h  r ie te n  G elegeti h e i  tun u  g eb o ten .

Philipp Kasack, Berlin C.25 Burgstr.12, g e g e n ü b e r  d em  
König!. S c h lo ss .

=  Grösster Umsatz im deutschen Markenhandel.

5«  Beziehen Sie sich bitte auf hücke’s Ratgeber 1908. va i?ö



Deutsch Südw.-Afrika.
E rs te  A usgabe
2D Pi. orange . 12.­
50 „ r’braun 10.—
Beide zu- 0 ( 1  Mb 
sammelt nl11.

P ro b e m im m e r  g ra tis  ! 

K ia u ts c h o u
Ohne Wasserzeichen 

t1)., Dollar violettsehwarz . 30.

10 G r. g rü n ,
5 0  M ark.

Grossbritannlen
1882/1687

5 Schilling karmiii
75 P fe n n ig e .
10 Schillinge blau

4  M ark.

schwarz und rot. 70.—

Oldenburg
1859, >/3 Gr., schwarz

125 Mk.auf

Luxemburg 1875
37Vj Centimes (U (|_ . I fk  ___

br. geschnitten ■■■■«
Diese Marke, in den

■  Katalogen bis zu 25 Hl.
notiert, ist vielen ein 
willkommener Ersatz 
für die mit Hk. 35.— 

bewertete durch­
stochene Marke.

Karolinen Taiiun-Provisorium
Auf ganzer Karle gebr.
linke od. recht. Hälfte 

j e  5 0  Mark. 
Weniger gut erhaltene 
Stücke j e  2 0  Mark.

Bayern
1870 Prachtstück
12 Kr 2 0  Wl.gez.

Gibraltar
SDjctr. Praahtatücko

1889 'flo
28 1 Peseta h’br. 5.­
29 5 sch'hl. 5.—

Englische Levante-Post No. 25
sogenannt. Beyrouth Provisorium 1906
’ Piaster auf 2 Pence, 175 M ark.

Britisch Somaliland
47.

D ie n stm a r k e .
1904. i Rupie seegrün 100  M.

Deutsche Koloniaimarken
1. d. Adler-, Schiffs-u. Germania-Zeich.
sind fcinschliessl. aller Provisorien, 
Fehldrucke, Aufdruck- u. Farben­

aharten vollständig lieferbar. 
Spezialliste od. Auswahl auf Wunsch.

Neu - firaunschweig - Neudrucke.
1851 Viereck mit Sinnbildern

l  Pence io ! -  t.a.11e 3 Stüek 
l Schill. 20.— J zusammen
Wert der Originale 1300 Marie

25 Mk.

Wenn Ihre Sammlung noch nicht 15 000 verseil. Marken enthält, dann 
verlangen Sie in Ihrem Interesse unbedingt meine 

r«vs?an U n io n -A u sw a h len , die den ungeahnten 
Beifall aller Sammler gefunden.

Die Union-Auswahl, aus 70 Heften bestehend, 
enthält in alphabet. Reihenfolge Marken aller 
Länder in der Preislage v o n  5 Pf. b is  ZU 

5 M ark , im  G anzen  c a . 10 0 0 0  v e r s c h ie d e n e  M arken .

iE

Im Laufe der Jahre haben sich aus 
den viel, angekauften Sammlungen 
und Händlerlagern
beschäd. bessere Marken
allgesammelt, die ich auf Wunsch 

zur Auswahl versende.
Die Preise dsr. Marken sind so billig gestellt, 
dass es auch dem wenig bemittelten Sammle» 
möglich ist, mancheLücke im Album zu fül­
len die wohl sonst immer lecrgeblicb- wäre. 

Auswahlen bitte zu verlangen!

Ganze Briefmarkensammlungen
a u s  P r iv a tb e s itz

sind zu angenehmen Zahlungsbedingungen
für Sammler und Händler

immer vorrätig.

Verlangen Sie meine ¿iste ito. 11.
Liste No il ist Ihr Freund und Berater bei Ihren Ankäufen. 
Liste No. II dient zur Vervollständigung Ihrer Kenntnisse. 
Liste No. 11 enthält eine ausfiihrl. Einführung i. d. Philatelie. 
Liste No II hilft über die Schwierigkeiten beim Sammeln unii 

Kaufen hinweg.

+ IHe B erlin er  B riefm arken zeitn ng  (2 m al m onatlich erscheinend) ♦
+ brin g t in  je d e r  K u m m er Aufsehen erregende Gelegenheitsangebote, ♦

Philipp Kosack, Berlin C., Burgstr. 12, 8 S Ä Ä
Lieferant und Abnehmer für viele staatliche Museen und Regierungsbehörden.

Beziehen Sie sich bitte auf hiicke’s Ratgeber 1908. va40



Angebot in jtiarken-Seltcnheiten aus 9er 5«rl.
Antloqula

i ¡¡¡87 2'J. C. blau . 
•> 5 0. blaugrün

10 lila • • 
1 Peso rot . 

io C. violett .
3
4

28

200 -  
200 — 
300.­

80 -  
150 —

Diese Marken sind in den hierfür 
massgebenden amerikan. Katalogen 
mit ca. 40 pCt. höh. Preisen notiert.

Argentinien
9 1664 IOC. dklgrün ungez.

Britisch Ostafrika
1 A. auf 2 P. grün2 1890
a. rosa

3 1890 4 A. auf 5 P. d'lila
a. blau . . .

18 i89i 8 Annas grau
19 1 Rupie „
38 1895 3 Rupies d’lila

4 5 ­

4 0 ­
2 5 ­
20.­
3 0 ­
55.—

3 0 -

106 1891 20 Pesos grüu 

Azoren
47 1882 150 Reis blau mit 

kl. Aufdruck .

7 5 ­
50

31 1878 1 P.
Barbados
auf 5 Sb.

Basel
l 1845 2‘/3 Rappen 

Täubcheu .
Betschuanaland

8 1888 2 Sh. seeerün
9

10
11

2
5

10
6 P. seegr. . 
seegvüu

100.

125.—

100.—

70.— 
100.—
150.— 
250.—

40 5 „ Olivgrün .
41 2’J.j rot a. 4’ja A.

dunkellila . . .
Ceylon

4 1857 4 P. rosa 
Achteck .

7 8 P. ka-tbraun 
Rechteck ,

8 1857 9 P. violbr.
Achteck .

a 10 P. ziegelr.
Rechteck . . . .

12 2 Sh.bl. Achteck .
18 1861 SP.kast’br. „ . . .
1X1884 24 C. viol.’br. m.

Spezimeu . . . .
Diese Marke feh lt in jed. Sammlg.

275 -  

275.­

85.­

75.­
125.— 
100.—
100.-

Sachsen
1851 ‘/a Xeugroschen Fehldruck 
hellblau statt grau, ein Vierer­

Block □
20 0 0 0  M ark .

Die vo llst. S e r ie  z u s . 500 . -

1 1SG3 10 C.
Bolivar

grün . . 100.—

Rumänien
1858 27 Para I 1853 81 Para

54 M j 108 „
zu sam m en 7 0 0 0  M ark.

Brasilien
8 1844 180 R. sehr. Ziff. .
9 300 „ „ .

10 600 ,, „ ,, .
1181 1898 700 R. a. 700 R.

gelb (Fehldruck) . 
Britisch Quiana 

3 1850 8 C.
grün . 

1 1850 12 C.
blau . 

10 1856 4 C. 
k,rra.

5 5 ­
75.­

150.—

75.—

350 — 

175.-

350 -
Mexiko

19 1864 3 Centavos braun 
ohne Auldr. . . .

Neapel
prgjSSB 7 185850 Gr. wein- 
f f i W L  rot . . .
P „  J a s 1860 Toni.

bl. Trinacria 
9 1860 Va Tornese 

blau, savoyisches Kreuz .

85 —

75.— 

300 -  

70 -

Russische Post 
China

I Rubel ^

in

13a

wagrecht gestreiftes Papier 
nur M. 15.—

i c j u u u  i v u i - f e a i u n y .
Französische Post in Südchina

C anton
49 1906 10 Fr. rot a. grünl. 

H oi Hao
3 0 -

32 1906 75C. d’lila a. orange 7 0 -
S3 5 Fr. lila . . . . 60 —
48 10,, rot a. grünl. . 

K u a n g tsch o u w a n
150.—

16 1906 2 Fr: d’lila a. orange 2 0 -
17 10 „ rot a. grünl. . 

M -'ngtzß
150 —

16 1906 75C. d’lila a. orange 75 —
17 5Fr. lila . . . . 50 —
31 2 ,, d’lila a. orange 16.—
32 10 ,, rot a. gi ünl. . 

P a. k h 0 i
150 —

17 1906 75C. d’lila a. orange I S ­
18 5 Fr. lila . . . . SI}—
33 10 ,, ror a. grünl. . 

T sc h o n g k in g
150. —

48 190« 75 C. d’lila a. orange 7 5 -
49 190« 5 Fr. lila . . . . 50 —
63 2 „ d'lilia, orange 20 —
64 10 „rot a. grünl. . 

Y u n n an fou
ISO.—

16 1906 75 C. d’lila a. orange 7 5 .-
17 5 Fr, lila . . . . 50.—
31 2 „ d’lila a. orange 2 0 .-
32 10  ,, rot a.grünl. . . 

Britisch Kolumbien
150 —

9Ä 1869 IOC. blau auf
violettrot, gez. 14 . . 75 —

12 A 1869 1 Dollar grün
auf grün, gez. 14 . . 100.—

9 B 1869 IOC. blau auf
violettrot, gez, l2'/a . 00.—

12 B 1869 1 Dollar grün
auf grüu, gez. 12'|2 . . 75.—

Toscana
I860 3 Lire dunkelgelb, je

nach Erhiltung
5 0 0  M ark b is  1000 M ark.

Nevis
7 1867 1 Sh. blaugrün . ,
7a 1 „ gelbgrün . . 

10 1879 6 Pence olivgrau . . 
18 1882 6 ,, grün . . . 

Neu-Fundland
5a 1857 4 P. rotorange . .
7 6'LP.ziegelrot . .
9a 1 Sh. rotorange . .

Neu-Braunschweig 
3a 1851 1 Sh. rottila, scharf 

geschnitten . . . 
3a l Sitili. rotlila

Pai adestück . . .

75.­
200.­
125.­
125.­

75.­
140­
300-

175.— 

300.—

Franz. Hinter-Indien Im Jahre 1900 sind für die Postämter in französisoh 
Hinter-Indien provisorische Marken in geringer Auflage 
verausgabt. Eine Aufteilung hierüber befindet sieh in 
Heft No. 22, Se te 134 der „Berliner Brief marken-Zeitung“. 

-------- -- ■ ■ (Auf Verlangen gratis.) Die vollständige Serie von 1 Cent bis 10 Francs mit den Aufdrucken:
Can on, Hoihao, Mongtze, Packhoi, Tschongking, Yunnanfou, Kouangtcheouwan,
bestekt aus .119 S tü c k . Mit Preisangebot stehe ich Interessenten zur V rfügung. — In den neuen diesj. 
Katalogen ist diese vollständige Serie mit 3000 Mk. bewertet, eine weitere Steigerung dürfte angesiobts 

_______  der geringen Auflagenhöhe unausbleiblich sein.

Bitte beachten Sie, d a s s  m ein e  P re is e  d u rc h w e g  n e tto  s in d ll
Ich bin aber gern bereu, die Anschaffung bei grossen, auch für mich lohnenden Bezügen

d u rc h  T e ilzah lu n g  zu  e r le ic h te rn .
b: für Markenausgaben bestimmten Gelder sind bei allen Sammlern verschieden, es soll daher der Käufer 
seme Wünsche über Höhe der Teilzahlungen, denen ich mich nach Möglichkeit fügen werde, selbst sagen.

Meine Preisliste No. II ist jedem Sammler u n e n t b e h r l i c h !  Sie enthalt eine 
" ' A 17 Selten starke, leicht fasslich geschriebene Einführung In die Briefmarkenkunde. N Ä a

ff c i ik e H e n  | Pinbeauauner gratis franko.

Philipp Kosack, Berlin C., Burgstr. 12,
sss Beziehen Sie sich bitte auf Luche’s Ratgeber 1908. pa  41



f ö n e  d r e ie c Á ig e  J f a p

is t das Ziel der  Wünsch 

so m a n ch er S a m m ler:

So lange mein Vorrat reicht,
liefere ich Kap 

4  P e n c e  b lau
gebraucht 

für
Hl. 1.85

D reieck ige  L iberia
sind gleichfalls 
stark begehrt.
5 Cents rosa 

und

Weitere
Werte
aller­

billigst. schwarz

S e i l t e  c B z ie l ’m a z f i e n  i n  c P a h c te n .
Marken a l le r  E rd te ile .

500 verschiedene , M. 4 . -
1000 ., .. 12.-
2000 „ 
3000 ungebraucht .. 48— 

145—
4000 und . 300—
5000 .. gebraucht, .. 500—
6000 .. 
7000 .. 
8000 ..

länderweise
aufgeklebt

700—  
„ 1000—  
., 1750—

9000 .. 2600—
1*000 .. , 3500—

Marken nur von A sien.
50 verschiedene ungebraucht M. 1.50

100 . 3.75
135 .. un d .. 5.25
200 „ 
300 ,, gebraucht ,. 8.25 

„17.50
Marken nur von A frika.

50 verschiedene ungebraucht M. 2—
100 . .. 4.50
125 und ., 5.50
200
300 gebraucht „ 10—  

„ 17.50
Marken nur von A u stra lien .

25 verschiedene >1. - .3 5
50 .. ungebraucht . 1.25

105 . und gebraucht .. 5 . -
150 ,. , 9*—

Marken nur von A m erika .
50 verschiedene M, 1.35

100
160 ungebraucht ,. 3.25 

3.75
229 .. und .. 5—
275
400 gebraucht „ 7.50 

,. 12—
500 ,, „ 16.50

Marken nur von Ü b ersee .
M)0 verschiedene 
200 1 ungebraucht M. 1.50 

4.50
350 „ 1 und gebraucht ,. 8.75

D e u tsc h e  K o lo n ia lm ark en  sind mein 
Spezialgebiet und. deshalb lohnt die Einsendung 
von Fehllisten bei mir am besten. Inh offeriere* 
40 verschiedene, Ziffer, Adler, Schiff und

G erm a n ia .................................* u. O M. 3—
25 verschiedene, nur gestempelte Adler­

kolo m alm arken......................................n u,5q

G e b ra u c h te  A dler-K olon ia lm arken .
China 3—50 Pf., 6 W erte............................ M 5,_
Neu-Guinea 3—50 Pf., G W erte ......................7._
Ostafrika II 2—25 Pesa, 5 W e r te .....................3.75
Südwestafrika I 3—20 Pf., 4 W e r t e ................6.50

„ II 3—50 Pf., 5 W e r t e ................5.—
Kamerun 3—50 Pf., G Werte . . . . .  .. 10.50
Karolinen 3—50 Pf., G W e r t e .....................12.50
Marshallinseln I] 3—50 Pf., G Werte . . . ,, 9.—
Togo 3—50 Pf., G W e r te ................................. „14.50

Echtheit verbürgt.
Grosse Preisliste von über 3000 Sätzen, vorteil­
haften Paketen, SammlerbeclarfsartikKln, steht 

kostenlos zur Verfügung.

F riedem  a nn ’s
P h i l a t e l i s t i s c h e  B e i  •i c h t e
enthalten neben wertvollen M itteilungen vortvil- 

hafte Gelegenheits-Angebote.
|MEF Probenummer gegen Doppelkarte.

Vereinigte Staaten von Nordamerika.
1SÜ3

Kolumbus

I D ollar
ziegelrot, 

ungebrauchtes 
P ra c h ts tü c k  

M. 8 .75

|  Albert Friedemann, Leipzig, Härtelstr.
/ 19 23

Bank-Konto: Leipziger Filiale der Deutschen Bank

empfiehlt sein reichhaltiges Lager echter B r ie fm a rk e n  von den billigen 
Sorten bis zu  den  teuersten  B o n itä ten  in nur guter Erhaltung.

F e ld lis te n  finden sorgsame Erledigung, q£> A tts w a h ls e n d u n g e n  gern zu  Diensten

4 t R* Beziehen Sie sicii biffe auf Lücke’s Rafgeber 1908.



Mein Briefmarken-Katalog „Europa4* 1908 g£Tch
Spezial-Katalog der Deutschen Beichspost und Deutschen Schutzgebiete =====

•is i e in e m  je d e n  B r ie f m a r k e n s a m m le r  u n e n t b e h r l ic h !  " Ä J

gS|T Preis nur I Nlk.
zuzüglich

10 Pf. Inlandporte

Albert Friedemann, Leipzig, Härteutr. 19/23. W

i-i welcher Weise diese erstmalig erschienene Europa-Preisliste 
anccordnet ist, zeigt die untenstehende, originalgrosse Wiedergabe 
ein'e'r Seite aus dem Buche. Seitlich angebrachte offene Rubriken 
jestaU™ vielseitige Benutzung der Liste, sei es als MerkDuch für 
Einkäufe sei es als Fehlliste. Europa-Sammler können auch die 
Preise verschiedener Kataloge in das Buch übertragen und haben 
dann nicht mehr nötig, die grossen unhandlich gewordenen Kataloge 
bei sich zu führen.

Lübeck

L ü b e c k
Goldwährung: 1 Mark Courant ä 16 Schillinge.

1859 1. Januar. Doppeladler (Abb. 1) Steindruck, Wasser­
zeichen: Vergißmeinnicht, ungezähnt.

ungebraucht 
mit. ohne

Gummi Gummi gestempelt
75.— 55,— 55.— 
65.— <10.— 50.— 
4.50 1.— 15.— 

75.— 45.— 250.— 
7.— 3.25 37.50

1. */s Schilling lila
2. 1 „ orange
3. 2 „ rotbraun

Ha. 2‘/o Schilling rotbraun
4. 2'j2 Schilling rosa

Abb 1 5. 4 „ dunkelgrün 3.50 —.80 27.—
18G2 April. Wie Nr. 1 und 2 ohne Wasserzeichen, ungezähnt.

6. >fe Schilling lila
7. 1 . oran

2.25 1.65 32.— 
5.50 3.25 36.—

Tiiitenstrichentwertung ist bei den Marten Nr. 3—7 wie ungebraucht 
knen; bei Nr. 1 und 3 je M. 35.—.

1863 1 Juli. Doppeladler (Abb. 2), Prägedruck, 
durchstochen.

Schilling hellgrün
1 „ orangç
2 „ rosa
21/2 „ blau
4 , hellbraun

2.75 
9.— 
1.80 
5.— 
4.25

6.—
11.—
5.50 

35.—
9.50

1864 1. April. Flachdruck (Abb. 3), 
ungezähnt.

13. 11/J Sch. rötlich­
braun 3,50 4,50

1865 1. Dezember. Prägedrttck
(Abb. 4), durchstochen.

14. l 1/* Sch. violett 1.35 4.75 Abb 4
<■' I. Januar 1SGS gehört das Postgebiet Lübeck zum  Nord- 
■ii I ostbezirk.

— 116

Das Buch ist 
handlich, e le ­

g a n t und 
d a u e r h a ft

gebunden.

240 Seit, stark.

Gutes Papier.

ÜberTOO grosse 
deutliche 

Abbildungen.

Bewährte
ü b e r s ic h t -
licheNumme-

rierung.

D as P r e is -  
b u eh  k o s te t  

ü b r ig e n s  
n ic h ts I

Da der ohnehin 
schon billige 

Kaufpreis von 
IMk. laut einem 
jeden Preis­

buch beigege­
benen Gut­

schein zurück­
vergütet wird, 
sobald man auf 

Grund des 
Kataloges für 

wenigstens 
25 Mk. auf ein­

mal bestellt 
und gleichzeitig 

bezahlt.

Jed . K äufer  
d e s  B u c h e s
erhält gleich­
zeitig einen 

Gutschein auf 
kostenlosen Be­

zug e in e s  
Z ä h n u n g s­
S c h lü s s e ls .

' r o b e s e ü e  a n s  F r ie d  e m a n n ’s  F r e l s b n c l i  „ E u r o p a “  1 9 0 8 .

s«  Beziehen Sie sich bitte auf hüche’s Ratgeber 1908. r a 48

09138583



Europa
R eichh altige  A u sw a h lsen d u n g en :

Deutschland und Kolonien — Englische Kolonien.

Kfautschou ohne Wasserzeichen
t Dollar b lau............................8.50

Romagna
20 baj. grün * .......................5.25

Modena 1859
*0 c br’gelb * ....................... 2.50

F re ib le ib e n d e  O fferte
Monaco Portom.

ungebraucht):

1.75
China Reichspost 1901

i Mk. =  2.— I 2 Ml;. =  2.5« 
3 „ =  6.— I 5 „ =  16.— 
5 Mk. II. Type — Mk. 2 8 .-

L u b eck -U m sch läce  *
1863 2 sch. =  3.50, 21/. sell, - 350
1864 „ =  1.50, 1 „ , o _

2>/3 „ = 1 .75, i>/a „ = - : 6S
1866 2 „ =  2.—, 4 „ [ 75
HamburgPostanw.*3 u .4 sch=> 7' -

F r e is iv e r te  Satxofferte:
Jonische Inseln 1357, 1 und 2 p . * . .  4 2fl
Kirchenstaat 1852;6o, 1, 2, 3, 4. 5, 6, 8 b . 135
Konfod. Staaten von Amerika 18G2/4, 5, io 1 . — 30
Labuan 1897, 1—8 c, 6 W erte ............................ —’4;,
Modena 1852, 5 c .—1 1., 6 Werte 5 75
Neapel 1858, 1 und 2 gr...................................  -^75
Nordd. Postbez. 1868/69, 9 verschiedene , . —.4(1

1R"0, '/o, 1, 2 gr.........................—'45
Sachsen 1856/7, 1. 2, 3 gr..............................—.50

1851/2, 2 und 2 gr.................................. a.fio

Baden 1851/53, I, 3, 3, 6, 9 kr............................ —.80
1660, 1 und 3 kr. . . . ................... —.55
1SG2/G8, 1, 3, 6, 1, 3 k r ........... —.60
1862 Landp.. 1, 3, 12 kr. * .........—.35

Bayern 1819/58, 1, 3, 6, 9 kr. . . . . . . —.45
1862. 1, 3, 6, 9 kr........................... ....  . —.45
1867/68. 1, 3, 6, 7 kr................................—.80

Benadir 1903, 1 b -2 a , 4 W e r t e ........................1,25
Hamburg 1864/5, 2 und 4 schllg.  ........................ 3.10
Hannover 1851/5, 1 gr. und 1659 1 gr...........—.35

1859/63, 1, 2 und 3 gr..........................  3.—
Spezial- 10 verschiedene n u r .......................................1.75

Sammlung /lllU eU lS E lU a n U , G0 „ .............................................4 .7 5

W eitepe  G e le g e n h e its a n g e b o te  s ie h e  P re is l is te .
Mankolisten finden prompte Erledigung. Ausserordentlich preiswert sind auch meine Auswahlen beseha.il. Marken.

J. Schlesinger, Berlin W., Linkstr. 2,

r
Ernst Hayn« lîaumburg ( s a a i o  2

B k
e m p fie h lt s e in

reichhaltiges, g r o s s e s  h age r  in Postwertzeichen
e u ro p ä is c h e r  und a u s s e r e u r o p ä is c h e r  Staaten in a llen  Preislagen.

Paket Nr. 1. 100 „seltene Briefmarken!“ von China, Ecuador, Goldküste, Guatemala, Guyana,
Gwalior, Haiderabad, Haiti, Kongo, Korea, Kreta, Mexiko, Natal, Neufundland, Nicaragua, 
Orange, Paraguay, Persien, Peru, Porto Rico Siam, Südaustralien, Sudan, Tasmania, Trans­
vaal usw. usw. Alle verschieden! Preis nur 2.— Mark.

Paket Nr. 4. „Hochfeine Europa“ nur von: Baden, Bosnien, Braunschweig, deutsche, französische, 
britische, österreichische und russische Levante, Gibraltar, Hannover, Island, Kirchenstaat, 
Kreta, Livland, Lombardei, Malta, Monaco, Montenegro, Nordd, Postbezirk, Ost-Rumelieu, 
Preussen, Sachsen, San Marino, Sardinien, Serbien, Thum und Taxis. 100 verschiedene. 
Preis nur 4.50 Mark.

Paket Nr. 5. „Afrika" enthält 100 v e r sch ied en e : Ägypten, Alexandrien, Angola, Erythräa, 
Fr. Guinea, Funchal, Gabun, Goldküste, Inhambane, Kap der guten Hoffnung, Lourenzo 
Marques, Mauritius, Mozambique, Natal, Orange, Ponta Delgada, Port Said, Port. Guinea,
Somaiiküstc, Transvaal, Tunis. Preis nur 4 .— Mark. . , .etc. etc. etc.

n r
Ausführliche illustrierte Preisliste über Einzelmarken, Sätze, | 
Pakete und Bedarfs-Artikel für Sammler sende auf Wunsch J 

gratis und franko. — Kostenfreie Nachträge auf Wunsch. J ä 
LU cke’s  S c h a u b ek -A lb u m s zu  O r ig in a lp r e ise n . f f , f k

44 Beziehen Sie sich bitte aui hücke’s Ratgeber 1908.



♦♦- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - <
D. OstRFE, 24. Corporation Str.---- M a n c h e s te r- - - - -
Enormes Lager (grösstes i. Nord. Englands)+ seltener und mittlerer + + Briefmarken aller Länder. +
Auswahlsendungen 25—60% unt. Katalog. 
Satzpreisliste frei. Mankoliste erwünscht 

Referenzen nötig.
, , 0BT" Bitte einen Versuch zu machen.

•- - - - - - - - - »♦ ♦♦
Manchester Briefmarken­

Auktionen, to.jahr.
Bekanntlich erzielen gute Marken in gutem 
Zustande bessere Preise in Manchester, 
als anderswo. Kataloge frei. Bedingungen 

bitte zu erfragen von Herrn

D. Ostara, 24." . "
M an ch ester ♦

Sriefmarkenbörse Bern
Ernst Zumstein

grösstes u. bedeutendstes jSriefmarken-jjeschäft 3. Schweiz.
60 verschiedene Marken der Schweiz Mk, 4,50 

500 verschiedene Marken aller Länder Mk. 4,—
1000 verschiedene Marken aller Länder Mk. 12,—

M eine G elegenheitso ffe rteu  e rsc h e in en  
m o n a tlich  und  w erd en  g ra tis  v e rsa n d t.

R* Beziehen Sie sich bitte auf Löche’s Ratgeber 1908. pa
S ra tis ! G ra tis !

45
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Prämiiert mit goldenen Medaillen:
Pari» 1900 Haag 1901 Berlin 1904 < £  2 »

. Rudolf Frie
W ien  I, H errengasse 6

k. k. handelsgerichtl. u. landesgeriehtl. beeid. Sachverständiger u. Schätzmeister,
Experte des k. k. Yersteigeningstimtes,

Spezialität: Oesterreich-Ungarn, Raritäten und neueste Postwertzeichen

* =  ungebraucht — gb. =  gebraucht, ft?. F°r t ° e*tra! f [

Ganz bedeutend billiger als die Katalog-Preise offeriere Ich freibleibend folgende Sätze 
_____ Porto extraI _ ____,____ ^  Porto extra!

Alexandrien 1903/06, 1 C.—5 Fr. • . .
Port Said 1903/06, 1 C.—5 Fr. * . . .
Azoren 1906, 2lla— 500 Reis * . . .

1904, Nachp, 5—100 Reis * . 
Belgien 1905, 10 C.—2 Fr. * . . .

1895/1901, Nachp. 5C .-1  Fr. * 
1902, Paketm. 30-90 C. •
1903/06, Paketm. 10 3 Fr. *

Bosnien 1900/04, 1 H.—5 Kronen * .
desgl. gb.......................

1906, l H.—5 Kronen * klein gez 
desgl. gb. , . „ .,

l H.—5 Kronen * gross g-x
desgl. gb.......................

l  H.—5 Kronen * un gez.
desgl, gb........................

1 H.—5 Kr. * gemischt gez
desgl. gb........................

1904, Nachp. 1-200 H. * . .
desgl. gb........................

Bulgarien 1901, 1 Stot.—3 Lew* * . .
1907, Jub. 5, 10, 25 St. gb. od, 
1902/04. Nachp. 5—50 St. * . 

China, Franz , 1903/07, 5 C,—5 Fr. * . . 
Dahomey 1906, 1 C .-5  Fr. • . . .

1906, Nachp. 5 C.—1 Fr. * .
Dänemark 1907 , 5—100 Öre • . . .

desgl. gb..................... ....  ,
1907, Zeitungsm 1—68 Öre • 

desgl, kompl. Satz t Ö.—io Ki 
Dänisch Wost.-I. 1905, 5 B it-5  Fr. * .
Elfenbeinküste 1906/07, l C.—5 Fr. * .

1906, Nachp. 5 C.—l Fr. * 
Erythräa 1903/06, 1 C —5 Lire * . . .

1903, Nachp, 5 C.—10 Lire •* . 
Falklands-Inseln 1904, >|s P.—5 Sh. * .
Finnland 1902 . 2 Penny—10 Mark * . . 
Franz. Somalikiiste

1902, 5 a. 25 Fr., 10 a. 2, 10 u. 50 Fr. * 
1902, 5 a. 30, 10 a.25, 5 a.40, 10 a. 50 C, *

Fr. Guinea 1906, 1 C.—5 Fr. • ...................
1905, Nachp. 5 C.—l Fr. * . . 

Fr. Hlnterindien 1907, l C.—io Fr. • . . .

Anz. !
15 10.50
15 10.50
11 8.50
7 2.—
7 4.50
5 2 _
4 *3.75

15 12.—
16 7.—
16 5.40
16 11.50
16 6.50
16 25.—
16 8.—
16 30 .-
16 1 2 .-
16 2 5 .-
16 9.—
13 3.75
13 2 —
12 7.50
4 —.70
5 1.50

11 10.50
15 12.—
8 3 —
6 3.25
6 1,10
7 2.50

10 24.—
9 10.— :

16 12.50 1
8 3 — !

12 8.75
11 20.50
8 14.—
6 12.—

4 10.—
4 2.40

15 12.—
I 7 3.—

17 21.50

Gibraltar 1903/07, '/, P.—l Pound * . 
BoldkUste 1905/07, r/2P.—5 Sh. * , . 
Grossbritannien 1902, */„ P.—1 Pound 
Inhambane 1903, 21|a—700 R. * .
Island 1903)04, 3 Aur— 5 Kr. * .

1907, 3 Aur—5 Kr. * . .
1907, Dienstm, 3—50 Aur '

Korea 1904 , 2 Rin—2 Wen * .
liai. Kreta (La Canea) 1906,1C.—3 Lire* Rar 
Oesterr. Kreta 590.3/04, 5 C.— 4 Kr. * .

1905, 5—50 C. ® . . .
Levante, Brlt, 1902/06, l, 2 ,4 ,12,24 Piastres

1905, ïla P.—1 Sb. * . .
Levante, Oesterr., 1900, 10 Pal a—20 Pi. 
Levante, Hussl., iHOO/05, 4Para-70P i. *

1905, 35 u. 70 Piastres gb 
Luxemburg 1906/07, 1—50 C. * .
Malta 1899/1907,‘/..’/i.M.i!1/,,3,4P. 1,2|6,10 * 
Morocco, Br , 1907, 5 C.—12 Pes.

1907 .Paketm.1/* P. - 2  Sh.6 P.* 
Mauretanien 1906/07, 1 C.—5 Fr. * .

1906, Nachp. 5 C.—1 Fi 
Mohéll 1906, 1 C —5 Fr. * . . . . 
Montenegro 1907, 1 P a ra is  Kronen 
Niederlande 1S98/1906, 1/a C.—10 Gulden * 
Obersenegambienu. Niger 1906/07. IC.—5Fr.*

„ 1906, Nachp. 5 C.—l  Fr. *
Oesterreich 1900/02,iH .—4 Kr. o. Lackstr.* 

1904/05, IH .—72H. m.Lackstr,* 
1 H.—72 H. o. Lackstr, * 

1906/07, 5, 10, 12, 20, 25, 30 H. * 
Réunion 1907, 1 C.—5 Fr. * . . . .

1907, Nachp. 5 C.—l Fr. * ,
San Marino )903, 2 C .-5  Lire * . .

1907, Nachp. 5 C.—10 Lire 
Senegambie» 1906, l C.—5 Fr. * . .

1906, Nachp, 5 C—1 Fr.
Serbien 1905, 1 Para—5 Din. * .
Uganda 1898/1902, l  Anna—5 R. * .
Ungarn 1905, 1 F.—2 Kr. kl. gez. * .

1907, Nachp. 1—tOOF. kl. gez.

1Ä3:.
10
10
16
16
13
13
7

13
11
7
4
5 

10
7

10
2

12
10
10
7 

16 
* 

16
13 
19 
17
8 

15
14
14
6

15 
8

12
8

17
8

11
7

15

44­
15.­
48.­
17.­
15.­
15.— 
2.3* 

25.— 
15.­
8.50 
1.­

11.­
5.­
8.­

33­
26.­
1 — 

18. - 
25 —
7.50 

12,50
3.50

12.50 
10.40 
40.­
12.50
3.50
9.
3.
3.
1.

12 
3. 

12. 

17. 
12.
3.

10. 
24.

Mache Auswahlsendungen nach Mankoliste oder länderweise geordnet von nur 
Ja Exemplaren gegen Depot oder Angabe von Referenzen.

—~ — ~* Grösstes Lager von Albums und Sammlerbehelfen.

Friedl’s Qffertenblatt gratis
♦ ♦

gegen
Rückporto

f i r t l i lC  gegen Doppelkarte versende :»h U l f l l l )  =  meine grosse Satzliste.

Beziehen Sie sich bitte auf hiicke’s Ratgeber 1908. fta46
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rast Waske, Berlin W.
-, n n j  n .  / Ì  « jh j« ^  # - «  • ■ ». • r  # . r '

Französische S tra sse  Nr. 17,
an der Friedrichstrasse.

s- rJ Grosse Auswahl
in seltenen Ü larken  aller Län der  zu b i l l igen  Preisen.  

Versand re ichhaltiger Ausw ahlsendungen!

Zum Geschenk geeignet!
ganz besonders preiswert, nur verschiedene g a r a n t ie r t  e c h te ,  meist aber bessere 
Marken enthaltend, welche in kleinen Sammlungen noch nicht vertreten sind, empfehle

folgende Pakete:
r i l  ■ I« J  I I I J  alle verschied , nurMarken von: Nord. Bund, Preussen, Hannover, Baden, 
r i l l  A iT flP M T :!n n i!lN f1  Sachsen, Thuin und Taxis, Bayern, Württemberg, Brannschweig und 
l lU  n i l U b U lO U m a i l U ,  Deutsches Reich bis 1875 ....................................................Preis Mk. 3,50

50 Deutsche Kolonien,
75 verschiedene Deutsche Kolonien. . . . . . . . . . . . . . . .
M v ■ , all© verseil., nur Marken von: Br. Indien, Ceylon, China, Cypern, Cochin, Heidarabad,
7U A n  a n  Gwalior, Hongkong, Japan, Korea, Niederl. Indien, Labuan, Borneo, Patiala, Persien,

75 Afrika,
75 Australien,

alle verseh., von: Deutsch-China, Neu-Gninea, Ostafrika, Südwest­
afrika, Kamerun, Karolinen, Kiautschou, Levante,Marianen. Mareeco, 
Marshall-Inseln, Samoa und Togo, geur. und ungebr. . . Mk. 5 ,5 0

Philippinen. Portug. Indien, Straits Settlements, Sirmur, Travancore, Macao, Kiautsehou, 
Franz. Hinterindien, Siam, M alayen.............................................................Preis Mk. 4.—

alle verseh., nur Marken von: Ägypten, Angola, Angra, Azoren, Erythräa,Franz. Kongo, 
Goldküste, Hort», Kap. d. g. Hoffnung, Marocco, Mauritius, Natal, Orangestaat, Ponta 
Delgada, Réunion, Sudan, Sierra Leone, Transvaal, Tunis, Zairibesia, Nyassa, Liberia, 
Somaliküste, Spanisch Marocco, Mozambique, Funchal, Lagos, St. HelenaPreis Mk. 4,—

alle verschieden, nur Marken von: Samoa, Hawai, Fiji, Tasmania, Victoria, 
Neu-Seeland, Queensland, Süd-Australien, West-Australien, Marshall, Franz. 
Océanien, Neu-Kaledonien........................................................ Preis mir Mk. 4,—

100
P n r f n n i o c  I T n ln n i a n  T0U Angra, Azoren, Fnnchal, Guinea, r i l l  w y ic o .  IV U lU ll Iö li Horta, Lnbumimne, Kap Verde, Lourenzo 
Marques, Mozambique, Macao, Ponta Delgada, Portug. Iudien, Portng. 
Kongo, St. Thom6, Timor, Zambesia, alle gestempelt . . . Mk. 6 ,—

tOO v e r s c h ie d e n e  E n g l i s c h e  K o lo n ie n ,  a l l e  ge l» r.
200 »1 99 M 99 *9 *

i>0 ,, F r a n z ö s i s c h e  K o l o n i e n  . . . .
">0 „  „  . „  . .

Porto extra.

M k . 1 ,50  
„  4 .3 0

1,50 
„  4 .5 0

Meine neueste Preisliste für 1908 
über Einzelmarken, Sätze, Pakete 
und Sammler-Bedarfs-Artikel 
versende gratis und franko.

Beziehen Sie sich bitte au! büche’s Ratgeber 1908. f» 47



Ich habe 'wirklich noch von keiner 
anderen Firma eine solch schöne 
Anseahl gesehen wie die Ihrige. 

St, J„  1. 12. OG, Fr. H. Mein t
Ihre Marken sind in tadelloser-Be 

schaffenheir und dabei noch billiger 
als aus anderen Quellen. '

R., 7. G, 07. M St.

Satzheft T^henanla
ist auch für 1908 wieder neu hergestellt worden und enthält über 1000 ver­
schiedene schöne Sätze aller Länder. Durch viele Neuheiten aus dem letzten 
Jahre, sowie durch viele ältere Sätze, welche anderweitig nicht zu bekommen 
sind, ergänzt, bietet das Satzheft eine Auswahl, wie sie reichhaltiger nicht 
gedacht werden kann. Ich darf daher die Durchsicht dieser einzigartigen 
Kollektion jedem kauflustigen Sammler, welcher auf geschlossene Sätze reflek­
tiert, nur warm empfehlen. Ich bin überzeugt, dass sie jedermanns Beifall 
finden wird und dass auch ferner

■ meine billigen Preise = 1 ■
allgemein überraschen werden. Das Satzheft ist sowohl fttr den  A nfänger  
a l s  a u c h  fttr d en  v o r g e s c h r it te n e n  S a m m le r , welcher die neueren 
Sachen sich zulegen will, geeignet.

Ferner empfehle ich mein

reichhaltiges Lager
in besseren Marken aller Länder, 
besonders von

Altdeutschland, Europa 
und Englischen Kolonien
und versende bereitwillig reichhaltige 
Auswahlen, länderweise geordnet, 
mit sehr billigen Notierungen.

Näheres in meiner neuesten 
Satzpreislistc u. RaritiilcnoIFertc.

Wenn Sie
vorstehendes gelesen haben, dann 
bestellen Sie am besten sofort meine 
soeben erschienene

Satzpreisliste No. 8
aus welcher Sie Näheres ersehen 
können.

Dieselbe enthält die Notierungen 
für über 2300 verschiedene schöne 
und billige Briefmarkensätze aller 
Länder; ausserdem eine reichhaltige 
Gelegenheitsofferte von billigen Rari­
täten und kleineren Seltenheiten, 
welche den meisten Sammlern fehlen. 

Zusendung gratis und franko.

Carl Kreitz, Königswinter
Grösstes Spezialgeschäft in Briefmarkensätzen.

am
Rhein
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I ?i-aise vergleichen! A u s z u g praise vergleichen!

a u s  m ein en  n e b e n s e it ig  e r w ä h n te n  P r e is l is t e  No. 8 .
Jeder Satz enthält nur verschiedene unbeschädigte Marken, * bedeutet ungebraucht.

Stückzahl Mk.
Abessiniern 1894, 2, 8, 16 g. , 
A egypten  1879, 5/2'ja, io/2'L .

1887j92, 1 m.—5 Pi.
Np. 188t, 5 Pi. , .
Np. 1886, 10 p.—2 Pi 

Aenypt. S u d a n  1898/1901, 1 m.—1 Pi 
1898/1901, 2, 5, 10 Pi 

Militär-M. 1906, 1 m.—1 Pi 
Angola 1898/01, 2'fa—50 Reis .

1902, 15, 25, 50, 75 r. .
Angra 1897, 21lä—50 Reis . . 
A rgen tin ien  1858, 5, 10, 15 C.

1892/98, 1/a—50 C.
3901, Dst.-M. 1—50 C. 

A zoren 1898. Vasco de Gama, komplett
Baden 1851/53, 1—9 Kr..................

1862/68, 1, 8, 6, 7, 9, 30 Kr. 
Landpost, 1, 8, 12 Kr. . 

B arb ad os 1883/84, ‘L. i ,  2'/a, 4 p, 
1892/96, , /1-2 ' /a p. . .
1905, Nelson >/a, 1 p
1906, 1 p. Gedenkmarke 

Bayern 1849/62, 1—9 Kr. . . .
1867/68, 1, 3, 6, 7 Kr. . 

Belgien 1849/50, io, 20, 40 c, Wz 
1869/81, 1 c — 1 Fr. . . 
1884/85, 1 C.— 2 Fr. . .
1896, Brüssel 5, 10, IO c 
Paketm. 1895(96, 10 c.—1 Fr 
Paketm. 1902, 30, 40, 70, 90 c 

„ 1903, 10 c,—3 Fr
Bosnien 1879/94 , 2—25 Kr. . .

1900, 1—50 h...................
1906, 1 h.—5 Kr. . . . 

Brasilien 1894(95, 10— 1000 Reis 
Brlt. Indien 1<J03, 3 p —1 Rv .
Brit. S om aliland  i903, ‘/s— 8 A. 
B rit.Sud-A frlka-G es.i896, ly > .-  
Bulgarlen 1882(85, 1—50 st. . .

1889/90, 1 st.—1 L. .
1901, 1—50 st. . . .
1901, 5, 15 st. Kanone 
Np. 1896, 5, 10, 30 st.

Canada i87o|93, ll — 8 0. . . .
1903(05, 1—20 e. . ,

Chile 1880(92, 1—25 e.................
1900, 1—50 c.....................

Cochin 1898, 3 p„ Vii, 1. 2 P. .
Costa Rica 1892, t c — 10 Pes.

1901, 1 c.—20 C. . 
Dienstm. 1889, 1-20

Cuba 1900, l—io c.....................
D änem ark 1875/85, 3-100 Ore

1904)05, 1— 100 Óre
Dtsch. Reich 1902, 2 Pf.—5 Mk

Zählm. 1903, 2—50 Pf. 
_ „ 1903, 2-50 Pf.
Deutsche L evan te  190ü, 10-4  P. . 
D eutsch-China 1901, 3-20 Pf. . .
D tsch.-O stafrika 1900,2,3,5,10,15pesa 
Dtsch,-S ü d w e s ta f  r lk a  1900, 3-80 Pf. 
D eutsch-M arocco 1900, 3, 5 ,10,25 E, 
Dominlkan. R epubl. 1902, 1—50 c. 
_ Dienstm. 1902, 2—20 c.
Ecuador 1897, 1 c — 5 S. . . 
Erytrea isos, 1 c .-5  L. . . 
F ernando R oo 1907, 1—5 c. 
F id sch i-In se ln  1882, 1 + 5  sh. 
Finnland 1885, 5 p.—i M. .
_ 1889/90 2 p,—1 M. .
F rankre ich  1870(72, 1—80 c. .

1876/90, 1 c,—1 Fr. 
c 1901, 1 e.—1 Fr.
Funchal 1897, 2>/a—100 Reis . 
G riech en lan d  i9oi, 1—50 L.

Sh.

3 
•2
7
1
4
5
3
5 
7
4
7 

•3 
11
6
8 
7

*6
*3
4
4
3 
1 
6
4 
3

10
9
3 
6
4

14 
7

11
16
9

11
6
7
9

10
9
2
3
7 
6
8
7
4 

10
5 
5 
5

15 
11 
14
8 

*8
8
4
5 
9 
4

*7
4 
8

12
5 
3
5
6 

14 
19 
13
10 
10

—.40
— .60
—.15
4.50 
2.—

—.60
2.50 

— .90 
— .60
1 — 

— .60 
—.70 
- .7 0  
—.60
3.50 
2.—

— .90 
—.30
—  .35 
—.15 
—.35 
—.15 
—.70
1.10 

—.60 
1 —

— .60
—  .15 
—.15 
—.25 
—.75
— .60 
—.60

5.50 
— .60

0 . 70
4.50 
2.25

—.80
—.45
—.30
—.50
—  .25 
—.30 
— .50
—  .40 
—.85 
—.50
1.20

— .25
—  .25 
—.30 
—.70

1.55
1.15

—.50
— .20

4.50 
— .60

1.75 
4 . - ­

—.50
1.20
1. — 
1.80
8.75 

—.60
7.75 

—.35
— .20 
—.80 
—.50 
—.35
2.—

—.30

G rie c h e n la n d  1906, 1—50 L. . . .  10 
G ro ssb r ita n n ie n  1841/84, 12 alte . 12
G u a tem a la  i»97, 1—500 c........................11

1903, 1 c — 2 P ......................10
Haiti 1896, 1-20  c..........................................6

1898, 1—8 C...................................................... 7

Stückzahl Mk.
1.10

—.90

H an n o v e r 1859/64, 1 , 1 Gr. 
H elgoland  1867, 2, 6 Sh. Originale .

1875/76, 1—25 Pf. Originale
H o n d u ras  i89o, 1 c.— 1 p .....................

1891, 1 c.— 10 P. . . . .

2
*2
*6

•11
♦14

N ord-B orneo  1893 1 
N ordd. P o s tb e z irk

1 —
2.80
1.— 

—.90 
—.45 
—.46 

2.35 
1 — 
2.-

Island  1903, 3, 4. 5, 6, 10 A................... 5 —.40
Ita lien  1862, 2-80 c................................. ♦5 —.50

1863/77, 1 c —2 Lire . . . . 13 —.56
1878, Provis.-Ausgabe komplett 8 —.50

Jap an  1883, 2 s . - i  Y. . . . . . . 12 —.25
1899, >/a r.—1 Y............................. 15 —.40

J o h o re  ;892(94, 1 c.—l Dollar . . *7 6.50
1894 3I, c . - 3/, Dollar . . . . H 3.50

K irc h e n s ta a t 1852/68.1,2,4,5,10,10 B. 6 — 60
K ong o -S taa t 1898, IO Fr. Paketmarke 1 1.75
K orea  1900, 3 Ch. .Jubil. ........................ *1 — .75
L abuan  1S97, 1-24  c............................... 9 1.30
L eew ard -In se ln  i.ssi, 1, 2% p. .
L o m b ard e i issi, 5, 10 sld. . . . .

3 —.30
2 —.70

L uxem burg  Dst.-M. 1882, 1 c.— 1 Fr. u 5.—
„ 1899, 1 c.—1 Fr. 12 1.80

M exico 1900, 1—20 c.............................. 7 —.30
M o n ten eg ro  1874, 2—25 Kr................ 8 1.—

1893, Jubil., 3—25 Kr. . 8 l.as
1894, 1 Nkr.—2 fl. . . 6 3.—
1897, 1 „ —2 fl. . . •12 3.50
1898, 2 „ —25 Nkr. . 7 1.—
Not. 1894, 1—50 Nkr. . 8 1.—

M ozam bique-G es. 1S92, 2^—300 R. 
N eu-Süd-W ales i897,i,2>/.p.Wohlt.-M.

9 —.75
2 15.—

N ied erlan d  1872(88, 5 c.—21li  fl. . .
1891(95, 3 C—1 ü. . . .

u 3.50
11 —.50

1898/99, */a « 1 fl. . . . 15 —.30
N iedert. Indien 1892(95, 10-50 c. . 6 —.35

-24 c. , .
1868, ‘¡,—5 Gr. 6
1869, 4/̂ —5 Gr. 6

N orw egen  issß, 2, 3, 4. » sk. . . .  4
1856, 3, 4, 8 sk....................3

N yassa 1901. 2%— 300 Reis . . . .  10 
O e s te r re ic h  1867, 2—50 Kr. . . .  7

Np. 1900, 1— 100 Heller ungez. . 12 
Np. 1900, 1—100 Heller gezähnt 12 

P e rs ie n  1894, 1 ch.—so Kr. . . . .  11
1903, 1 oh.—10 Kr....................... 10
Dst.-M. 1903, 1 ch.—10 Kr. . 9

P o rtu g a l 1895(96, 2iL—500 Reis . . .  14 
P o rt. In d ien  ’898. II DL-a T. . . . 8

1902, Provis.-Ausg. kpl. 18 
R um än ien  1903, 1— 10 b. Postwagen . 7

1906, I. lb .—1 L. Jubil. . 9
„ II. 1 b.—1 L. Jubil. . 9
n Spinnerin komplett . 4
„ Weberin „ , 4
„ Samariterin „ . 4

Aiisstell. 5—75 b...................... 8
R usslan d  1889(1904, 1 kop.— 1 Rubel . 13 

. 1889/1904, S'/a, 7 Rubel . . 3
1907, Wohltätigkeit, kompl. 4 

S a c h se n  1863/67, 3 Pf.—5 Ngr. . . .  ’6
S a m o a  1887(92, l/a—2>/a Sh.........................*7
S a rd in ie n  1855, 5, 10, 20, 40 c. . . . 4
S ch w ed en  1858/66, 3—so öre . . .  7
S ch w e iz  1882/92, 2 c.—3 Fr......................15
S u rin a m  1892/93, 10 auf i2*/a—10/30 e. 5 
T h u rn  & T ax is 10 verschiedene . . *10 

1852/64, 1, 3, 1, 3 Kr. 4 
2 
8

1.— 
1.— 
1.— 
2.— 

—.75 
2.— 
1.46  

—.SO 
—.50

3.30 
—.75

1.80
—.90

1.60
9.—
2.35
3.35
3.30 

—.76 
—.75 
—.75

3.50 
—.70
3.50 
1.80 
1.05 
4 —

—.40
1.20

—.25
3.90

-.7 5
—.75
10.—
—.75

V ic to ria  1897, 1, 2>/a p. Wohltat.-M. 
W ü rttem b erg  1351/69, 8 versch. 3 Kr,

Porto unter 15 M. extra. Nichtgefallende Sätze werden Innerhalb 14 Tagen bereitwilligst umgetauscht.

Ĉ §«| Kreitz, Königswinter a. Rhein.
va Beziehen Sie sich bitte auf hücke’s Ratgeber 1908. 49



o J t̂ cic/ iù- S h .  70.
Empfehle mein reichhalt.Lager in Briefmarken aller Länder zu wirklich billigsten Preisen. 

Auswahlsendungen gegen Depot oder Referenzen bereitwilligst. 
Nachstehend einige hübsche, billige Sätze mit nur garantiert echten, 

tadellos erhaltenen Marken. Kasse voraus oder Nachnahme:
21 Argentinien . . M. —.50
10 Barbados . , . ,, —.70
6 Bermuda . . . . „ —.45

20 Brasilien . . . . m —.65
30 brit. Indien . . „ —.90
So Bulgarien . . . » 1---
25 Canada . . . . „ —.50
20 C h i l e ................... „ —.60
10 Costa Rica . . . —-30
15 Ecuador . . . . „ —.80
15 Finnland . . . . » —-55
5 Goldküste . . . „ —.25

SO Griechenland . . „ —.90
20 Guatemala . . . ,, 1 —
11 Gwalior u. Haider-

a b a d ................... ,, —.75
10 Hawai................... „ 1.—
10 Hongkong . . . „ —.45
10 Jamaica . . . . „ —.35

30 Japan ................... M. —.50
7 „ (Kriegs- und 

Gedenkmarken) . „ - .4 5
10 Kap d. g. Hoffnung „ -.25
10 K r e ta ................... ,4 —.03
10 Labuan . . . . „ - .9 0
20 Luxemburg . . . „ -.95
14 Mauritius . , . „ - .7 0
20 Mexico . . . . „ - .7 0
10 Mozambique 1892. „ 1.25
8 Neu-Fundiand . . „ -.7 5

20 Niederl. Indien . „ —.75
15 Nord-Borneo . . „ 1.40
8 Norddeutsch Bund „ -.3 0
7 Nyassa Giraffen . „ -.5 0

10 Paraguay . . . „ - .4 0
20 Persien . . . . 1.—
20 P e r u ................... „ -.65
25 Portugal . . . . „ - .9 0

12  Queensland . . M. —.50 
8 R S u u io n ................ —[20
5 alte Sachsen,

Köpfe u, Wappen ,, —.60
3 Schweiz, 1900,

Jub läum . . . —.SO
20 Serbien ................... —.50
8 Siam .....................— 90
4 Sudan Kamelreit. „ — .35
6 alte Spanien . ,, —.60

10 Transvaal. . . ,, —.60
20 T ürkei........................ _.oo
25 U'uguay . . . „ 1.28
12 Württemberg

Dienstmarken . „ —.35
100 franz. Kolonien,

alle gestempelt „ 4 
200 engl. Kolonien „ 4.75 

1000 Verschiedene . ,, 12.—
Preisliste über Sätze, Pakete und Sammelbedarfs-Artikel sende auf Wunsch gern 
gratis und f r a n k o . ------ --------- Alle Briefmarken-Alben zu Originalpreisen.

R I C H A R D  F R A N C K E ,
L E I P Z I G ,  B lü c h e r s tr a s s e  41ni.

B r ie fm a rk en  -V e r sa n d g e sc h ä ft .

Billigste preise! Verbürgt echte, fehlerfreie JYiarken.
U T  Verlangen Sie meine g r ö s s e r e n  G elegenh eitsan geb ote .

Ich offeriere z. B., soweit Vorrat reicht (• bed. ungebraucht) :
B elg ien  1895j02, Paketm. 8 verscb. . . 
B o sn ien  1906, Prachtausg. kpl. 16 St 

„ do. 1—30 H- 11er 9 „
„ do. 1— 6 Heller 5 „

B u lg a rie n  1907, Jubil.-Ausg. , . 3 „ 
D. R eich  1900, Reichspost 2)1, . . .

„ „ 3M. . , .
„ » 5 M. T. I  .

* * » 6 M . T . I  .
* „ „ Viererblock

1902 , 3 M. —.25, ausges. St.
„ 5 M. —.50, „ „
„ 80 Pf., 1 ,2 (lat.), 3 ,5M. 5St
„ do. ausgesuchte Stücke 

B .-L evan te  1900/03, io Para T. 1 
„ 2« . T. I

1 Piaster T. I . . . —.10
l'i. - ................... — ,60

ri IV,................................. — ,50
2 „ ...................

» 2 ' / , ........................... — ,90
4 ,  ................... 1.20
10Para—4 Piast. SSt. 3,50
1 Piaster T. It . . . —,15
5 .  T .I I .  . . 2,—
10 „ T. I . . . 2,25
1 5 ........................... ö.—

1905, 1* ,  Piaster ohne Wz. . II —,35

M. —,40 
. B,­
*, -.20
.  - .5 0
,  - .2 5  
.  1.25
„ 5,50
.  8,— 
» 35,— 
.  - .3 0  
. —*80 
.  - .8 0
„ —.10

-.1 5

6 St

I, 10 u. 20 Piaster, 2 St 
S e rb ie n  1901, 15 Para a. 1 Dinar 

1903, 1 Para rottila . .
„ 5 bis 50 Para . .

U ngarn  1900, 3 Kronen . . . .
* .5  .. ■ ■ 1 * ,,, 1, 2, 3, 5 Kronen . 4 St.

Preise netto, Porto besonders. Bezüge über 10 H, mit 6%, S kon to , über 20 II. p o r to f re i  eingeschrieben

D .-M arokko 1905, 5Cent. got. a. Reichsp
r in n la n d  1891, 35 Kop......................

•F ra n k re ic h  1906, 10 C. Säerin a. S.
• „ do. Viererblock
• 1871, Portom. 40 Cent.
• „ „ 60 Cent.
•F r* . Kolon. 1884/85, „ 2 Francs
•G ib ra lta r  1889 no. 5 Pesetas . . .
Is lan d  1892. 50 A u r .......................
M o n ten eg ro  1894, 50 Nkr. 1 nachtr.

,, 1 Gulden} Gefalligk.
„ 2  , 1 Stempel

• 1897, Jubil.-Ausg. . 12 St 
N ie d e rla n d e  1872/88, l Gulden

1896 5 „
1898/99, 2 „

,, 5 „ . . .
N orw egen  1905, Prov. l, t1/,, 2 Kr. 3 St 

„ „ 30 Oere a. 7 Skill
O e s te r r .  Lew. 1896, io Piaster. . .

20

M. 3,—
.. 1.5*
- = s

7.5« 
1.5« 

„ I.««„ 1,50
—.25 

.. -.75 „ 1,50
, «,5»
.. —24

-,5« 
1,60 
5 ­

— ,25 
1,20 
3,­
3,75 
-.50 
—.80 

1,20 
—,10 
—.40 
-.60

so Beziehen Sie sich bitte auf hücke’s Ratgeber 1905.



Olaf Grilstad, Drontheim (Norwegen)
M:Mied des Internationalen Postwertzeiehen-Händler-Vereins, Berlin, offeriert (unter 20 M. Porto extra):

Norv/e?;on l g  j, | | r .  .
lhi 2 Kr. .

M. 4 -
1907. 1, l l  

Sek v ie le n  5 Kronen
Dienstm .
Portons. kompl. (10) 

D änem ark 1904/5, kompl.JH)

Dienstm. kompl. (16)
il. '

ISitHSif 1873,

M. 1,45 
bis 4,50 
M. 5,75 
„ 1,65 

2 -  
„ 1-  „ 1.75 
, .—.88 

7,50 bis 3,™
..........................................*H. i ,—

rotu.4Sk. grün *M. 1,— bis 1,50 
braun . . .  . * ,, 2.50 „ 8,50
lila . . . . ...‘ „7,50 „ 9,­

........................* „ 2 , -  „ 2,75
gz. 14 . . . *„ 5,— „ 6,50

1007 kompl. (G)
2 Sk.
3
4 
8 
8

16 
16

*M.

Is lan d  1876, 5 Aur blau gz, 14 . .
20 „ violett . . . .
40 „ .grün...................

1876/1901, Dienstm. 3—50 <8) 
I G1I.DI kompl. (18) . . . 
König, Freim. 3—50 (10)

1, 2, 5 Kr. 
Dienstm, 3—50 (7) 

1907, Freim. 3—50 (10) 
l ,  2, 5 Kr. 

Dienstm. 3—50 (8) 
F inn land  1890, 5 u. io M. , .

1891, 1—50 KO». (10)
1, 3»/„ 7 Rubel 

1902, 10 M,

oder

*SI.

* =  ungebr. f  =* ungebr. u. gebr. gern. — P re is l is te n  (en gros -  en detail) Uber Nord. Marken frei.

4,50 
1* 1 2,25 
3,75 

14,50 
2,56 

12,­
1,90 
2,96 

12,­
2,— 
o -
5 ,~

40,­
8, -

C. G. D I E T R I C H ,
61 Lord Street (g> L I V E R P O O L  (England)
Vereinsmitglied in Dresden( London, Liverpool und Birmingham, sowie des Internat. PostwertzeiolieB- 

Händler-Vereins Berlin und der Stamp Trade Protection Association London.
Bankkonto bei der Bank of Liverpool, Liverpool und Union-Bank of Manchester-Liverpool. 

Empfiehlt besonders seine SpBZläÜ tätßO *
1. Marken u. Dienstmarken von Grossbritannien. I 3. Neuheiten der englischen Kolonien.
8. Marken der englischen Kolonien. | 4. Ueberseemarken.

Neu erschienen sind die Preislisten der Marken von Grossbritannien und Neuheiten der engl. Kolonie* 
und versende ich dieselben gratis und portofrei.

Schöne Auswahlen stehen kaufkräftigen Sammlern gern zur Verfügung gegen Aufgabe 
von Referenzen oder Depot. — | V  Mankolisten werden prompt erledigt.

Ein Versuch wird jeden Sammler durchaus befriedigen.

Anerkannt beste

Deutsche
Fachzeitschrift
Jährlich 12 Nummer*.

Abonnement: 
Semester Mk. U S  
Ausland Mk. 3.— 

J ä h r l ic h  Mk. 
Ausland Mk. 6.—

Probenummer gegen 
Doppelkarte v. Verlag

Hugo Krötzsch & Cs.
Leipzig, Langes». 22.

fc* Beziehen Sie sidi bitte auf LQcke’s Ratgeber 1908. va 51



Hans KrOfOCK, Brielmarkenfiamllung, i m

Mitglied des internationalen Postwertzeichen-Händler-Vereins,
S p ez ia litä t»  Alt-Deutschland, Europa u. Colonien in nur s c h ö n o n  
--------------------  Stücken, bei b i l l ig s t e r  P r e isb e r e c h n u n g ,

Bei Aufgabe von Ia. Referenzen oder Depot mache ich 
schöne Auswahlen in nur sauberen, tadellosen Marken,

Ferner grosses Lager in neueren Münzen, Taler, Fünf- und Zweimarkstücken.
Preisliste über Marken und Münzen gratis.

OtlJTSCH-
süowestafrika]

28/6
0 0 ,

Jahres-Bezug nur 1.50 (Ausland 2.—) M T  Probe-Kummer kostenlos.
(Mit guten Marken-Beigaben für Abonnenten.)

H
Herausgeber Hans Müller.

Eine lllustr. Zeitung f. d. gesamte Posiwertzeichenkunde 
nebst den kostenl, Beiblättern:

:: „Deutsche Stempel-Zeitung
und Illustrierte Zeitschrift für

„Deutsche Roloniahnarhen-Runde“

reyse’s Europa-Katalos 1908 gratis!!
gegen Doppelkarte. —  Dieser enthält äusserst billige, der tatsächlichen 
:: Marktlage entsprechende Verkaufspreise aller Europamarken. ::

Anhang: Spezialpreisliste deutscher Kolonialmarken.
M T V iele b illige  G e leg en h e its -A n g eb o te . *M

I  F r ? _____________________________________________________

|  Kaute stets gegen Xassa gai’zeSamm'T-gen- ~ r 'n-;e-'-n9 milllere “nd 
^  G u s t a v  F r e y s e ,  H a n n o v e r  23 a.

Freyse's Tausch-Hefte sind die 
bestes! Muster gratis

Missionsmarken
M T  U n s o r t i e r t  " ^ 1

Ehe Sie sich für wenig Geld einen grossen Haufen wertloses 
Zeug schicken lassen, probieren Sie erst meine Missionsmarken 
von fast allen Ländern der Welt! 1 Kilog. Mk. 4.50 franko. 

5 Kilog. M. 22.— 10 Kilog. M. 40.—

L. Blase, Herford 31 i.W.
52 cft Beziehen Sie sich bitte auf bfiche’s Ratgeber 1908.



iichard Michel, Apolda,
__ ___—    B riefm arken - Versandgeschftft —— —-----

empfiehlt in unerreichter Preisw ürdigkeit seine

■ Auswahlen — .
in billigen, mittleren und besseren Marken.

Ganzsachen. M T  Europa. TSsg :: Sätze. ::
Durch meine Einkäufe von Missions-Anstalten, Berücksichtigung nur d ir e k te r  Offerten 

und sonstiger Geiegeuheits-Angebote
0Cg~ b e z ie h e n  S ie  von  m ir  a u s  e r s t e r  Hand. * ^ 1

An Wiedervehkäufer versende ich p r a c h tv o lle  A u sw a h len  billigst notiert mit 
■ ■ —  e x tra  h o h em  R ab a tt. —— ■—

Lassen Sie sieh eine Auswahl kommen, vergleichen Sie meine Preise mit den sonstigen 
Angeboten, ich versichere Ihnen:

i '~3 Ein V ersu ch  überrascht Sie r  i
nnd sichert mir weitere Abnehmer.

Halte grosses Lager sämtlicher B e d a rfs a r tik e l f ü r  S a m m le r , wie K lebefälze, 
T a u sc h h e ftc h e n , T au sch b o g en , S ch u tz -K uw erten  e tc ,  e tc .

P ro b e n  hiervon sende gegen 30 Pf. in Marken portofrei.
Ich besitze ca. 3 0 0  N ied e rlag en  in Deutschland, wo sich Jü n g e re  S a m m le r  ohne 
Porto-Unkosten die geringen Werte beschaffen können und teile auf Anfrage näheres mit.

V e rla n g e n  Sie u tib e d in g t

G r a tis -  P ro b e n u m m e rn .

U nentbehrlich  für jed en  
e r n s th a fte n  S am m ler,

der stets über die Marktlage der 
Marken auf dem Laufenden sein will.

yinkiiiröigungsorgan
aller j}riefmarkenhin9ler.

Jahresabonnement durch die Post nur
M k .  1 , 6 0 .

Monatlich erscheinen 3 N um m ern, 
am 1., 10. und 20. des Monats.

Erstklassiges Inseriions-Organ.
Verbreitung in allen Weltteilen. Auf­
lage bis zu 10000 Expl. pro Nummer.Verlag C. 6. Vogel, Pössneck i. Thür. 8.

Beziehen Sie sich bitte auf hücke’s Ratgeber 1908. fsb 53



der sogenannten

in  v o l l s t ä n d i g e n  S ä t z e n
angebraucht.

E c u a d o r .
8 verecb. . . . 1.50
7 Dienst, 1.50
8  150
7 Dienst. 1.50
8  1.50
7 „ Dienst. 1.50
8 „ . . .  1.50
8 „ Dienst. 1.50
7 „ Porto. 1.50

H o n d u ras .
7 verseil. . . . 1.20 

11 „ . 150
11 ., Dienst. 1.50
11  1.50

3 hohe Werte . 1.50 
11 versch.Dienst. 1.50 
11 . . .  1.50
11  '-50

N ic a ra g u a .
(Fortsetzung.) 

9 versch.Dienst. 1.50 
7 „ Porto. 3.—
l „ . . .  1.50
l ,, Dienst. 1.50
7 ,, Porto. 1.50
l „ . . 1.50
l ,, Dienst. 1.50
6 ,, Porto. 1.50

N ic a ra g u a .
7 versch. . . 

10 „ • 
10 ,, Dienst

Dienst
Dienst. 1.50 
.Porto. 1.50 

. . 1.50
Dienst. 1.50 
r. ete. . 1.50 
.Porto. 1.50 

. . . 1.50 
Dienst. 1.50 
Porto. 1.50 

. . . 1.50 
Dienst. 1.50 
Porto. 1.50

Vorstehende 70  Sätze mit 6 4 4  verschied. Harken zusammen 
bezogen kosten anstatt Mark 112.20 nur Mark 9 0 .— netto.
Briefmarkenhändler u. Wiederverkäufer wollen sich wegen 
Engros-Preisen u. Bedingungen mit mir in Verbind, setzen.

W. SELLSCHOPP ♦

Dienst

Dienst

Dienst

Dienst

Dienst
Porto.

General-Vertretung
für

\+

Wm

fcs Beziehen Sie sich bitte auf hüche’s Ratgeber 1908.54



W. SELLSGHOPP • Ha m b u r gw v .  w  w  .  I w  I ■ A R T U S H O F

Nachdem das rechte Album ausgewählt Ist, 
bildet die FÜLLUNG desselben die Hauptsache.

-i*

Nebenstehend finden 5le eine kleine Anzahl von 
Sätzen und Paketen, die H IE R Z U  NÜTZLICH  

und preiswert sind.

'S »

Mehr als 2000 verschiedene eben so vorteil­
hafte Sätze und viele schöne Einzelmarken ent­
hält meine P R E IS L IS T E , die Ich Ihnen gerne 

UNBERECHNET zusende.

'i*

Wenn die Wahl nach der Liste Ihnen zu UTD- 
5TÄNDLICH ist, so lassen Sie sich bitte eine 

AUSWAHLSENDUNG von mir kommen.

'P>

Ich möchte G E R N E  einmal die Gelegenheit 
haben, Ihnen zu zeigen, dass Sie von mir auf­
merksam, r e e l l  und c o u l a n t  bedient werden.

's»

B I T T E ,  geben Sie mir diese Gelegenheit.

'S»

Hübsche billige Sätze,
tlle verschieden und echt. * bedeutet ungebraucht.
12 Aegypten einschl. 10 P. Dienst u. Naehp. —.30 
9 Airutaki, Niue und Penrhyn • , . . . 1.95

12 Angola und A n g r a ............................
21 Argentinien..........................................
3 Baden, Dienstm. * 5, 10, 20 Pf. nur . 

desgl. mit 8 und 25 Pf. • . . . .
10 Barbados...........................................
12 Bayern, nur K r e u z e r ........................
15 Belgien, P a k e tp o s t ............................
8 B erm uda...............................................

12 Bolivien
,? i 1906, Landschaften, Prachtserie —.70
o ;;osn}e“, d®08, Prachtausgabe komplett. 6.50
8 Bosnien, Nachporto . . . . . . . .  — .35

25 Brasilien, frühere Ausgaben...................1 .—
!n ti'^.'i’pn, jetz. kl. Köpfe, auch Dienstm, —.65 

i ,sci1 ßuiana einschl. Jub.-Marke , . — .60 
12 Britisch Ost-, Süd- und Zentral-Afrika . 1.25

—.75
—.50
—.15
—.75
—.70
—.95
—.40
—••15
—.75

Hübsche billige Sätze:
(Fortsetzung.)

30 Bulgarien.................................................1.—
25 Canada.....................................................1.—
10 C e y lo n ....................................................—.50
20 Chile ............................................................. — .95

8 C h i n a ......................................... . —.50
5 Cochin flndischer S t a a t ) ................... —.50

20 Costa Rica, alt und neu . . . . . .  — .90
5 C ypcrn....................................................— .40
4 Deutsches Reich, 1, 2, 3, 5 Mark . . . —.90

20 Deutsche Kolonien, ausser Kurs mit * . 5.25
30 Deutsche Kolonien, jetzige Ausg. mit * 2.75
12 Ecuador 1899—04 .........................................— .90
6 E ry th räa ................................................— .40

15 F in n la n d ...............................................—.60
100 Französische Kolonien, alle gebr. . . 4.—

5 Goldküste.......................................... ....  . — ,26
30 Griechenland.......................................... — .80
7 Griechenlandj 1908, olymp. Spiele . . . —.40
9 Grossbritannien, Dienstmarken . . . .  —.30

150 versch. englische Kolonien . . . . .  2.75
10 Gwalior und Haiderabad................... ....  —.76
25 Guatemala................................................ 1.20
10 Haiti, meist * ......................................— .60
10 Hawaii . . . . . . . . . . . . .  1.20
9 Honduras, gebraucht....................... ....  . —.65

14 Hongkong, schöner S a t z ................... —.75
30 Indien (b r it is c h ) .....................................  1 ,—
10 I s la n d .....................................................1.—
6 Italien, Valevole * ............................ —.4*

15 J a m a ic a ............................................... —.75
33 J a p a n ....................................................—.90
18 Kap der guten H offnung.................... 1.—
7 Kap Yerdische I n s e ln ............................  —.55
5 Kirchenstaat ............................................... —.46

10 K r e t a ................................................... —.75
10 Labuan.................................................... — .90
25 L evan te-A ew ter..................................1 .—
20 L u xem burg.......................................... — .95
12 M arok k o ............................................... —,60
14 M auritius............................................... — .70
25 M exiko............................................... ....  . 1 —
10 Montenegro, ältere Kopf-Ausgabe * . .
12 Montenegro, 1897, Jubiläum komplett * 4.50
10 Mozambique Co., 1892, komplett . . . 1.25
10 N eu-Fundiand................................. ....  . 1.—
18 Nicaragua, alle g e b r a u c h t ............... 1 .—
24 Niederländisch I n d ie n ........................ 1.—
15 Nord-Borneo............................................1 .4®
10 Norddeutscher B und............................  . —.50
7 Nyassa-Giraffen ...................................... ....  —.50

16 P aragu ay ................................................ 1.20
25 P ersien ..................................................... 1.75
20 Peru, darunter ganz a l t e ....................1.20

100 Portugiesische K o lo n ie n ....................5,—
8 Preuäsen, Zählmarken komplett * . . — .20

20 Salvador, gebraucht .......................................1.35
25 Samoa, * 1887—99, fast kompleit . . . 10.—
10 San M a rin o .......................................... —.75
9 St, Helena, K ön ig in ............................. 2.—
3 Schweiz, 1900, J u b ilä u m ...................—.35

25 Serbien................... .... ....................... ....  . 1.—
- 7 Siam, 1906, prächtiger S a t z .............. —.90
10 Straits S ettlem en ts ............................ —.70
4 Sudan, Kamelreiter ............................ —.35
6 Spanien, ganz alte ’ 50—54 ...............—,eo

15 Transvaal................................................ 1 .—
30 T ü r k e i....................................................—.96
15 U r u g u a y ............................................... — .75
12 Württemberg, Dienstmarken.............. —,85
6 Zanzibar, 1897, S u lta n .........................1.50

H ervorragen d e , ä u a s e r s t  b i l l i g e  A u sw ah l in G a n Z S A C h c i la
Umfangreiche Preislisten hierüber frei auf Anfrage.

c* Beziehen Sie sich bitte auf Liicke's Ratgeber 1908. æ 55



W. SELLSCHOPP HAMBURG
a r t u s h o f

Wissen Sie noch ***••Jlss-,
M a r s c h ,  nur gehr. J).—, gebr." und ungebr. 7.50wie Sie als Quartaner mit dem Schmidt aus . . . .  

Harken tauschten? Und wie Sie nachher in Ober­
tertia beinahe die beste Sammlung in der ganzen 
Schule hatten, Altdeutsehlaud so zu sagen komplett. 
8chöne Zeiten 1 Und dann nachher noch viel schönere, 
4a alte Burschenherrlichkeit, wohin bist du ge- 
•ebwuuden? Ja, und wohin ist die Sammlung ge- 
tchwunden? Schmidt verkaufte seine ja damals 
für'n Butterbrot, als er in Hamburg in der Lehre 
war, ist aber längst zu seiner alten Liebe zurilck- 
« k eh rt und hat jetzt eine der feinsten Sammlungen 
U  . . . Natürlich die kleinen Sachen alle so 
einzeln zusammenzutragen, dazu fehlte dem be- 
•ehäftigten Kaufmanne die Zeit. Er fing mit einem 
4er berühmten 3000 er Pakete an und hat

auf dieser schönen Grundlage
ienn flott weitergebaut. Bedauert hat er später 
nur, dass er nicht gleich mindestens 5000 ver­
schiedene nahm, seine Mittel hätten’s ihm ja er­
laubt, uud so haben ihm die nächsten 2000 gewiss 
das Doppelte gekostet, —

Wenn Sie wirklich die Absicht haben, die 
Philatelie wieder aufzunehmen — und tausende 
»•n Sammlern werden Ihnen bestätigen, dass es 
weniges gibt, das nach der aufreibenden Berufs­
arbeit

so beruhigend auf die Nerven
wirkt, wie die Arbeit an einer wohlgepflegten 
Markensammlung — so ist zum Erwerb eines 
grösseren Markenpaketes, je nachdem es Mittel 
and Neigung erlauben, je grösser gleich zu Anfang, 
desto vorteilhafter, nur angelegentlichst zu raten.

Gerade der Herstellung dieser Markenpakete 
aas tadellosen echten Staatsmarken, ohne allen 
unbeliebten Ballast, wie Stempel- und Privat- 
nasrkeu, Ausschnitte uud Neudrucke etc., habe ich 
meine ganz besondere Aufmerksamkeit gewidmet, 
und jahrelanger planmässiger Ausbau meines 
hierauf zugesclwitteuen grossen Lagers ermöglicht 
m  mir, das Beste, was in dieser Branche geleistet 
wird, zu garantieren.
10OO verschiedene 12.— 
»000 „ 48.—
3000 „ 145.—
50 0 0  „ 500 —
7 0 0 0  „ 1 0 0 0 -

1500 verschiedene 30,— 
2500 „ 95,—
4000 „ 300. —
6 0 0 0 „ 700.—
8000 „ 1750-

Obige Pakete bestehen aus gebrauchten und 
angebrauchten Marken, die alphabetisch leicht in 
taubere Hefte geklebt sind, fertig zur Ueber- 
fiihrung ins Album.

Sammlern, die nur gebraucht sammeln, em­
pfehle ich zunächst meine Abhandlung

— Gebraucht und Ungebraucht —
sieh kommen zu lassen — Versand unbercchuet — 
sind sie dann noch derselben Ansicht, so kann ich 
folgende Sammlungen nur gebrauchter Marken 
bestens empfehlen:
soo verschiedene 5.50 II 1000 verschiedene 17.60 

30OO „ 62.— ¡1 3000 „ 200.—
4000 verschiedene nur Mk. 600.—

Vielleicht gibt es auch Sammler, denen die 
Bearbeitung der ganzen Welt zu umfangreich er­
scheint und die sich entweder auf ein Gebiet 
beschränken , oder zur Zeit nur einzelne Felder 
ausbauen wollen. a

1000 „ „ 30 .-. „
1250 „ .. «0.—, „
1500 „ .. i w . - .  „1750 „ .. 160—, ,,2000 „ „ 24 0 .-. „
2250 „ .. 350 - ,  „
2500 „ „ 550 -  „

■■ 25.­
45.- 

„ 75.—
120.—

.. 200.—
„ 300 -
„ 4 5 0 -

A n d ere  S p ez ia lg eb ie te .
50 verschiedene altdeutsche Marken vor

der Mark- und Pfennige-Periode . . JJ. 3.50 
100 1 verschiedene Ueberseeische, ohne | .. i so 
200 l Europa und Vereinigte Staaten 1 " _
400 desgleichen x2.00
C0C versch. Marken 000 verschiedenen 
UUU aus mindestens uuu Post gebiet, nur 119,99

P a k e t O rien t.
75 verschied. M. 1.25 I 125 verschied. 

250 „ „ 6.50 I 400 „
555 „ eine Prachtsammlung, nur
135 verschiedene A sien 
250
135 „ A frika
225 
160 
280 
145 
250 
105 
160

M.

N.-Amerika u. Westind

S ud-A m erika
A u stra lien

M onopol I, II und  III.
100 kleine Werte i nur v. Eeuador,Hon- | „
100 höhere Werte > duras, Nicaragua u. { „
400 verschiedene ) Salvador.m.ungebr. I „

E n g lisch e  B esitzu n g en .
100 verschiedene , 1.50 i 200 verschiedene 
300 . 11.— ! 100 „
800 verschiedene englische Kolonien nur .

Die grösseren Pakete können auf Wunsch des 
Käufers auch

gegen monatliche Teilzahlung
geliefert werden, worüber ich mir die näheren 
Vereinbarungen von Fall zu Fall Vorbehalte. —

3.­
15.­
32.­
5.—

12.50 
5.—

12.50 
5.—

12.50 
5.­

12.50
5.— 

10.—

3.50
6.50 

24 —

4.50 
22.—  
80.-

Alle auf dieser Seite angeführten Pakete eignen 
sich ganz hervorragend zu

Geschenken.
O, die Freude, wenn so eine hübsche Samm­

lung unter dem Weihnachtsbaum oder auf dem
Geburtstagstische liegt 1

Fahren Sie immer I, oder II. Klasse?
oder benutzen Sie auch mal gelegent­

lich die III. oder IV.? ?
Alle vorstehenden Sachen sind in tadelloser 

Beschaffenheit, — Ia, wenn Ihnen zuui Ausfüllen 
aber auch mal eine Marke mit einem kleinen Knacks 
genügt zu entsprechend stark ermiissigtein Preise, 
so lassen Sie sich doch einmal meine

rosa Auswahlbögen
kommen, alles zu ein Drittel des Katalogwertes 
und oft noch bedeutend darunter. —

W. SEXLSCHOPP A R T U S H O i
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Willadt & Go

ist unsere reich illustrierte

Lager-Preisliste No. 11
—  Winter 1907/08 = =

für die Marken von

und d e s s e n  A u s la n d p o s t ä m t e r .

Deren Ausstattung mit Abbildungen, sowie die darin 
verzeichneten r e e l l e n  V e r k a u f s p r e i s e

(keine Katalog-Notierungen),

S a t z -  u n d  G e l e g e n h e i t s - A n g e b o t e

machen dieselbe für jeden

Sammlerzu einem wirklichen Erfordernis
Versendung erfolgt gegen Einsendung von 20 Pf. für 
Unkosten g r a t i s  an die uns mitgeteilte Adresse.

□ □ □ □ □ □

9

9
:

:
«

s

s

C O #
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R. Lichtensfein
Stockholm 3.

Grosses, reichhaltiges Lager aller Fostwerlzeiched, europäischer nnd ausser- 
eiropäischer M e n ,  von den billigsten bis zu den grössten B ariien .

• S kand inav ien
• gebraucht u. ungebraucht, in Block­

Stücken, ganzen Bogen sowie in Partien für Händler.

Billige Preise. ♦♦ Preislisten auf Verlangen.

Durch den Ankauf einer sehr grossen Sammlung bin ich in den Stand gesetzt, 
auch den weitgehendsten Ansprüchen gerecht zu werden und mache gern 

schöne Auswahlsendungen gegen Depot oder Angabe von Referenzen.

H. Lichtenstein, Stockholm 3.
Preiswerte Sätze!! —

: Erheblich unter Katalogpreis!!
8 Azoren, 1898, Vasco de Gama 21/a—150Iieis 51. 4.25 
8 Macao, 1898, VascodeGatna —21Avos ,, 4.40
8 Portugiesisch Ind ien , 1898,Vasco deGama

l l/j Reis bis 8 T a n g a s ............................ 4.60
$ Timor, 1898, Vasco de Gama l /a—24 Avos ,, 4.20 

12 Portuffiea. Guinea, 1S80/S5, 5, 20, 25, 40,
100, 200, 300; 10, 20, 25, 40 u. 50 Reis
(Kat. 24.75) n u r ..................................... „ JO.—

12 Macao, 1884/85, 10, 20, 25, 40, 50, 100, 200,
300; 10, 20, 40 u. 80 Reis. (Kat.. 36 —) nur „17.50  

10 Timor, 1884/85, 5—300 Reis (Kat, 34.75)
komplett n u r ................................................10 .—

*7 Sam oa. 1887/93, Palmen gruppe, Penny
bis 2 Shiil. 6 p, k o m p le tt................... „ 6.25

10 Viktoria,, Portomarken 1895, 1L d. bis
5 Shitl. mit Poststempel komplett . . „ 15.—

3 A itu taki, 1, 21'_. Pence .........................—.90
7 Bayern, 1870, 1—18 Kreuzer 1.20

*3 Braunschweig, 1865, 1, 2 ,8 Groschen . .. —.90
25 Bulgarien, alle verschieden ............ ...............1.—

7 Deutsch Marocco, 1900/06 .................. M. —.75
50 F r a n k r e ic h , alle verschieden ................—.75
4 K ia u ts c h o u , 1900/05 —.60
3 I f iu e , V3, 1, 21j3 Pence .....................  1.—
3 P apua, I, Km. 1, 2'/3 d. . . , . „ 2.—
5 P enrhyn-Inscln , Vj, 1, ,  Pence , . „ 1.—

*10 T h t i m  u . T a x is , 1859/66, alle verseil. „ 1.—

□ ....... .........  ■ = 0
Versand gegen Kasse. Porto bei Aufträgen unter 
10 M. extra. Die mit *bezeielmeten Sätze enthalten 
ungestempelte Originale, die andern sind gestempelt. 
R e ic h h a ltig e  Auswahlen z u m d s s ig e n  Preisen stehen 

ernsthafter Sammlern gern zu Diensten.
------—  =  Referenzen erbeten. = = = = =

P r e i s l is t e ,  G e le g e n h e it s o ffe r t  en , s o w ie  Frobemunmern

meiner BrieXmarkenzeitg. werden kostenlos versandt.
□ = = ----- — a =—  = = = a

A nkauf g rö sserer B rie fm ark en sam m lu n g en .

August Marlies in Bremen
Briefmarken - Importhaus.
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Huswabiscndungen
!' in mittleren und seltenen Briefmarken gegen la. Referenzen.
P re ise  bedeutend unter Katalog  

Originalbogen Bayern, mit dem seltenen Fehldruck: „Empfänge“
und 7 Stück ohne  Punkt nach Bayer Mark 500.—. —

G. Z E G H M E Y E R , N Ü RN BERG . La"°eZel"*33
FILIALE: 6 Hauptmarkt 6, a. d. Fleischbrücke. ♦ 3280 Telephon 3280.

Gebrüder M ichel-Apolda
Spezia lgeschäft fü r  Auswahlsendungen.
Sie ersparen sich das mühsame Ausschreiben einer Fehlliste, wenn Sie sich unsere Aus- 

w ah iiieffe  kommen lassen.
Unser gesamtes Material ist systematisch zusammen gestellt, und finden Sie in unseren 

Auswahlen jede existierende Marke mit Ausschluss von besseren Raritäten. Bei Bestellung ist 
nur Angabe der gewünschten Länder erforderlich.

Hachen Sie einen Versuch, und Sie bleiben dauernder Kunde!
Kaufkraft

Europa:♦
♦
♦
♦
♦

Kaufkräftigen Sammlern empfehlen wir besonders:
enth. alle Europa-Marken seit 1890—1S07 nur gebraucht 

(2 Teile, billigere und bessere Sorten getrennt).
B e lie b te s te s  S o r t im e n t  in  d e r  S a m m ie rw e lt!  , -----

mit den seit 1900 erschienenen Marken, ungebraucht. 
12 Teile. — M assige  P re is e .  — Prachtsortiment, 

mit Marken aller Länder, in den Preislagen von 
io  Pf. (40—70°/o uni. Katal.) v. 10— 100 Pf. u. höher. 

D en k b a r g r ö s s te  R e ic h h a ltig k e it!  B illig ste  P re is e !  ■ -  - -

I Neuheiten 
Universal “

♦
♦
♦
♦
♦

Bei Anlage e iner Sam m lung
B rie fm a rk e n , und weder Ausschnitte, noch Stempelmarken noch Neudrucke. =

® 500 verschiedene . . M. 3.501 2000 verschiedene . . M. 48.— I 4000 verschiedene . . M. 300,—
»  1000 „ . . .. 12.-1 3000 „ . . „ 145.— 5000 „ . . „ 500.—

Preisliste kostenfrei! TauschhefteS S 5 Ä S K Ä
Vergleichen Sie folgende (jelegenheitsofferten mit Xatalogpreisen:

<$>
I

Argentinien 1699. 5 pes. orange
Brit. Südafrika 1896, S shill.......................
Brit. Somaliland 19031, * Satz 1.8I
Brlt. Zentr.-Afrika 1895, One penny apLd

olivgrün * ......................................
Ceylon, König, CAC1905, R. 1,50 blaugrau 

1905, ß . 2.25 br’grün
China 189S, l doll, karmin...................
Erythräa 1893. 5 lire rosablau . . . 
Frani. Lev., Beirut prov. 1 pia. ajlo c. 
Kalayen-Staaten 1901, 5 doll, p o s t a l .  
Neu-Seeland 1898, 2 shill, blaugiiin .

1898, 5 sbill. ziegelrot . 
Nicaragua 1900, Dienst. 5 peso schwarz 

1902, 30 evos. ajl c. rot lila

2.50 
1.50'
4.50

2.50 
2.— 
2.60 
1.—
4.50 

12. —
5.— 
3.—
6.50 

— .75 
—.30

Nicaragua 1905. Dienst. 1 c.—5 pes. Satz 
1907, 1 c.—5 peso . Satz kplt. 
1907, Dienst. 7 Provis.

Porak 1895, 8 doll, grün fiscal, gehr. ff. 1 
Philippinen 1897, l  C. de Peso weinrot * 

Arnerik. Kol. 1903, 15 c. Oliv . 
,. „ 1903,50 e. orang.

Finnland 1891, 1 Rubel braun/orange . . 
Gwalior Dienst. 1902, 2 an. lila * , . , 
Salvador 1903, 10, 12, 24, 26, 50, 100 c. * 

Portomarken 1903, 1 c.—25 c. * 
Span. Weatlndien 1870, 40 c. rosa . . . 
Seychellen 1901, 2 cents a/4 c. karmin * . 
Straits Settlem. 1902, CA. 5 doll, fiscal, ff 1 
Transvaal 1892, 5 Pfund d'griin . . . .  
Ver. St. Am. 1903. 5 doll, d'griin . . .
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: Universül-flnzeiger f ü r : 
BriefmarRen-Sam mler ? ? ?

wenn nicht — dann lassen Sie sich sofort eine Probenummer gegen Doppelkarte 
schicken! Abonnement (inkl. Gratiszugabe) nur M. 1.50 pro Jahr. 

Geschäftsstelle der „Post“, Leipzig-Reudnitz, Johannis-Allee 9.

Für alle, welche v o r t e i l h a f t  inserieren und ihren Anzeigen grösste 
Verbreitung geben wollen, empfehlen wir den

flllgem, Anzeiger für Sammelwesen
L| (Auflage 15 000 Exemplare).

welche zunächst kostenlos an alle bekannten Sammler, Vereine, Händler etc. 
versandt werden.

Probenummer kostenlos.
Leipziger Verlagsgeseilschaft,G. m.b.H., Leipzig-R.
<0___________________________________________________________________________________

J f o c h  i n  t e r e s s a n  t

iat meine Spezial-Liste über die provisor. bayerischen 
und deutschen Karten vom Jahr 1906; niemand ausser 
mir dürfte heute noch diese hochinteressanten Stücke 
alle liefern können; es gibt bekanntlich Arten, die 
von Kennern vor einem Jahr schon bis zu Mk. 150.— 
bezahlt wurden und die teilweise heute zu gar keinem 

Preise mehr zu beschaffen sind.

Montenegro-Raritäten, nur je 25 100 gedruckt,
Nr. 51b* M. 60.— ; 53 b gebr. M. 125.— 
n . Auflage, Type III, Nr. 5lb* M. 40.—; 53b* 

M, 40.—; 55b* M. 60.—; 56b *M. 125.—; diese alle, im 
Verhältnis der Auflage zu Vineta oder Brit. Beirut, 
berechnet, wirren weit über M. 1000.— weit!
IOO Montenegromarken ln 50 Sort. nur M.7.5Q 
100 Kretamarken in 43 Sorten nur M. 7.70

Alle anderen Kreta laut Kreta-Spezialliste. 
Lesen Sie mein Inserat im vorigen Ratgeber Seite 76.

Otto Bickel, München 38,
Prinzenstrasse 49. : Gegründet 1890. 

Spezialofferte 1907 gratis! 11. Jahrgang.

ATATATATATAfi
nur kostet 
jeder Satz!

Alle ff. gebr., alle verschieden!

12 Montenegro 
10 S. Marino 
10 Liberia 
10 Erythräa 
7 Siam prov. 

10 Guatemala 
10 Monaco
6 Zanzibar
7 Seychellen
8 Sarawak 
7 Hawaii

7 Johor
20 Bulgarien 
20 Serbien 
11 Island 
1 Guam 

17 Kreta 
20 Frz.Koionien 
10 Rum. Jubile
8 N. Fundland 

20 Bosnien

60

lC .5 j

I 10 9. Mario* 1.10; 20 Monttaeern 1.60; I 5 Liberia -.75 ; 1 Guam - .76 : 8 Serb. Pet. -.75 
I 9 Djibouti ..75;3 Scblpka -.45; 2 Kanonen -35 I 15 Eritrea 2.- ; 10 Johor 1.20; 17 Kreta I.G0 I 3 Serb. Totenmaake -.35; 4 B»*n. .Naehp. -.16 
|  alle verschieden, gebrascht, acht, reinal. 
1 OTTO BILK BL. M unch» £* gegr. 18&0 . ■ ■

Otto $ickel, jtfunchen 33.
Gegründet 1890.

AVATAVATAVAVA
Beziehen Sie sich bitte au! Lücke’s Ratgeber 1908. pa



C a r l  O b e r t h ü r ,  Mühlhausen i. Thür.
f J o «  l / o / t o / i / 'A  wird Sie überzeugen, dass Sie bei mir g u t  und b illig  kaufen. 
Ü u d r  V U r S U O f l  Um Sie nun zu einem solchen Versuch anzuregen, gebe ich bei 

Bestellung auf nachstehende Offerte jedem Sammler, der für mindestens M. 5.— bestellt, und 
sich dabei auf Lücke’s Ratgeber bezieht, Marken im Werte von M. 3.—, nach Senf g ra tis .

E ln z e lm a rk e n .
Belgien, 1900, 2 Fr. violett . . 0.40 ;

1905, 1 Fr. orange . 0.20
Gibraltar, 1905, 1 Peseta . . . *0.90
Griechenl., 1890, 00 L. schw. . 0.60 

„ „ 2 Drachmen . . 1.20
Cirossbritann., 18S7. 10 Fence . 0.IC 

„ 1900, 1 shill. . 0.15
Italien, 1803, 2 L i r e .......................0.30
Mauritius, 1899, 15/86 c . . . .  0.40 
Montenegro, 1905, 1 Krone , . 1.20
Negrl Sembilan. 1896, 10 c . . 0.60
Nicaragua, 1900, 5 Pesos schw. 0.60 
Nordd. Postbez., 1868. 7 Kr. blau 0.60 
Portugal, 1880, 50 E. blau . . I.—

.. 1884 , 20 K. karmin . 0.50
Rumänien. 1506 II. 50 Bani . . 0.60 

,. 1906, l Leu grün u. schw. 0.35
Serbien, 1905, 1 Dinar . . . .  0.50 
Spanien, 1869. 12 cu. rotorange 1.20 
Ver. Staaten, 1903, 1 Dollar . . 0.65

S ä tz e , alle verschieden.
Alexandrien 1903, 25, 50, 1 fr. . 0.50
D, Reich, 1900, 1 ' 2. S Mark . . 1.40
,, „ 1902. 80, 1. 2. 3. 5 M. 0.60

Frankreich, 1901, 1, 2, 5 Fr, . 0.85
„ 1906/07, 

Indo-Chine, 1904,
5—45 C (61 . . 0.20
1—40 c (9l . . 0.80

Griechenl., 1906. 1-2 5  L. . . . 0.30
„ „ 1-5 0  L. . . . 1.—
„ 1900, Pr. 20. 30, 40. 50 L. 0.75

Guadeloupe, 1905. 1—15 ß . . . 0.40
Haiti, 1904 I, l —50 c mit A. . . *1.20
Indien, 1903. 3 P - -1 K. (11 . . 0.75
Kreta, 1905, 2—25 I....................... 0.45
D. Marocco, 1900. S—25 c . . . 0.40
Montenegro, 1905, 1-50 H. . . 1.20
Norwegen, 1878. 
Rumänien, 1906II

. l l a, 2 Kr. . 1.40
1—50 B. . . 1.75

Slam, 1906, 1 a.—1 Tical . . . 1.80
Ungarn, 1903, 1—50 Nachp. . . 0.60
Ver. Staaten, 190S, 13, là, 50 c. 0.35

S ä tz e , alle verschieden.
15 Aegypten . . 0.40 
50 Argentinien 2.75 
25 Bosnien . . . I,—
20 Canada 0.50
20 Chile . . .  0.60 
10 Dahomey . . 0.70 
40 Ecuador . . . 2.50

100 Frankreich. . 4.—
100 Frz. Kolonien 3, -  
12 Haiti . . .  0.50 
40 Indien . . . .  1,50
10 Kap d. g. H. . 0.25 
20 Marocco . . . 1.20 
10 Mauritius . . 0.35 
10 Nordd.Postbez. 0.45 
25 Paraguay . . I.—
60 Rumänien . . 1.50 

100 Spanien . . . 4.75
20 Uruguay . , 0.80
50 „ . . 4.50

Mit reichhaltigen A u s w a h lS e n d u n g e n  bei billiger Preisstellung stehe gern zu Diensten.

•  •

W e ttle r  & B ade
St. Petersburg

Liteinij Pr. 41.
S p e z ia l it ä t :

Russland, Finnland, Russische Levante, 
Polen und Wenden.

Ankauf. Verkauf.

Der Alleinverkauf des vom „•Helsingfors Frim ärks- ,. 
samlnre Fiirening“ herausgegebenen

iv<v'\./v.rxyv

äst uns für ganz Russland übertragen worden und J 
s offerieren wir diese Albums in zwei verschiedenen Sj 

Ausstattungen: 5
Ausgabe I  u Kbl. 6,— Ausgabe I I  it Ebl. 4,75. ‘s-
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M. Z. Boolemm), S B ? ;  A m M in ii, ? r g ' ?
Senf
1908
No.
3
6
9

10
11

N ied er la n d e .
Ungebr. Gebr.

NI E D E R L A N D E  UND KOLONIEN.

1852
18G4
1967

Ct.

12
14
16
18
25
28
29

15
15 „
15 „
20 „ 
25 „
50 „
I „
i'L  ,
2'l» . 

1872(88 22>|a „ 
/  1 ~  
„ 2,50

1868170

M.
12,50
15,—
8,50
5 ­

10.—
1 5 ­
2,75
0,85
1,76
0,85
3,25

10,—

M
1,50
1.65 
0,70 
0,40 
2,— 
4,—
1.65 
0,50 
1,10 
0,50 
0,30 
2,40

43a
12

50 „ : : 0,20 13
uv n •
/  2,50 . .

. j

. 7,50 7,50
13
14

44 /  1 - . . 3,75 0,30 14 1883 1 Ct. . . 0,15 0,15 15■¡da „ 2,50 . . 1 0 ,- 1,75 15 2 . 0,10 0,15 1645 ft 1894 „ 2,50 . . 6,50 1,25 16 12V* " . . 0,60 0,60 17
47 1896 ,  1 — . . 2,75 0,25 17 1889 15 . 0,75 0,40 18
48 „ 5,— . . 16,— 6,50 18 20 . 1,25 1,25 19
631. 1898/99 .  1 - . . 2,25 0,25 19 30 . . 1,50 1,50 2064 ,  2,56 . . 4,50 0,60 20 40 n • . 1,50 1,50 21
65 „ 6 - • • 9,— 1,90 21 f l r • 8,— 2,— 22
67 1905 „ 10,-- . . 18,— 1 2 ,- 22 1890 l ct. ; . 0,05 0,05 23
1—7 1884 Postbomu. Kompl. 1,— 23 3 r * . 0,15 0,15 24

Telegraphm. n 1,10 24 5 n ; 0,20 0,15 25
P o r to m a rk e n .

1 1870 5 Ct. . . 1,25 0,35
2 10 * • . 1,50 0,30
3 1881/7 1 „ - . 0,20 0,25
4 ilk n ■ . 0,30 0,25
8 12V* .  • • 1 - 0,65

10 20 „ . . 0,60 0,20
12 /  1,— • . 2,15 0,65
20 1894 20 Ct. . . 0,60 0,30
24 1906 50 „auf / l , —1,15 1,15
25 H 6i/, „ „ 20 ct. 0,20 0,20

Senf N ied er l. Indien .
1908 Ungebr. Gebr.
No. M. M.
1 1864 10 Ct. . . 9,— 3,—
2 1865 10 „ . • 17,— 8,—
3 1874 1 „ . . 0,20 0,15
4 2 „ . . 1,15 1,25
5 n ,  - . . 1,25 1,35
6 1870 5 .  . . 0,60 0,30

12 1870 /  2,50 . . 6,25 1,25
14 1882 8 Ct. . . 0,40 0,25
16 1887 30 „ . - 1,— 0,25
20 1883/87 5 „ . . 0,50 0,35
24
30
37
49
53
54
55
56

1
2
3
4
5
6
7
8 
9

10
11
12
13
16
17
18

1892

1900
1903/6

121/» »
/  2,50 .
/  2,50 .
20 Ct. .
/ I  -  •
/ * . »  • „ 
10 auf 20 Ct.
20 Ct. . , ,

1,—
5.50
6.50
1.50 
2,25
5.50 
0,50 
0,50

1,25
1,70
1,—
0,60
0,40
2,50
0,80
0,20

P o rto m a rk e n .
1874

1862/8

1892/0

5
10
15 
20

5
10
16 
20 
30 
40 
50 
75 
10 
15 
20

Ct. 40,­
3,75 
1,35 
2 , —  
0,10 
0,15 
0,30 
0,40 
2»— 
0,80 
1 ­
1,25 
2,— 
0,40 
0,50 
0,60

4.25
2.25
1.25 
0,10 
0,15 
0,30 
0,40 
0,10 
0,90 
1 25 
1,10 
2,— 
0.20 
0,40 
0,10

Senf
1908
No.
1
2
3
4
5
6
7
8 
9

10
n a
lift

1873

1879

S u rin am .
Ungebr. Gebr.

m. m.
. 7,50 —2'Ja

3
5

10
25
50
21/.3
S

10
25
25

Ct.
11,50
4,—
6,­
7 ­

10,­
0,15
0,80
0,35
0. 40 
2,—
1. —

4,25

6 ,—

0,20
1 ­
0.20
0,20
0,70
0,40

25 
26a
26 ft
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38 
38a 
3»
40
41
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57

1892 21/. a. 50 Ct.

Ct.

1898

2%
2 Va 
2
2*/l ..

10 .
12Vi .
15 „
20 .
25 „
30 „
10 a. 12>/,
10 .  15 „
10 „ 20 „
10 , 25 .
10 .  25 „
10 .  30 „

[ 50 Ct. a.50 Ct. 
/ l , - „ / l , -  

I „ 2,50 „ „ 2,50

30,—
0,10

1 —
0,10

c t .

1901
1903
1901(7

25 Ct. 
25 „
50 „
50 , .

V, :
5 ,

10 .
12'/a .
15 ,
20 ,
25 ,
30 .
50 ,
f. 1»
/  2,50

40 Ct. 
n 50 „
.  / 1 -  
„ „ 2,50

1,75
7,—
0,05
0,15
0,25
0,35
0,45
0,50
0,60
0,75
1.25
2.25 
5,50

P o r to m a rk e n .
1 1885/9 2'/a Ct. . . 0.25
2 5 r . . 0,50
3 10 „ . . 4,25
4 20 „ . . 0,85
5 25 „ . . 1,­
6 30 „ . . 0,80
7 40 „ . . 1,—
8 50 „ . . 1,50
9 1892/6 21/.. „ . . 0.10

10 5 " „ . . 0,20
11 10 „ . . 0,35
12 20 „ . . 0,55
13 25 „ . , 0,65
14 40 „ . . 1,10

2,—
7.50 
0,05 
0,10 
0,15 
0,20 
0,45 
0,50 
0,40
0. 75
1 , — 
2,25
5.50

0,35
0,50
4.75 
1 -  
1,35 
0,90 
1.25
1.75 
0,10 
0,20 
0,35 
0,55 
0.65 
1,10

Senf
1908
No.
1

C u ra ça o .
Ungebr. Gebr.

1873

1879

1886

1889

1891
1891

2V- Ct.
3 „
& .  

to „ 
25 „
50 „

2lfa .8 „
5 „

10 ,. 
25 „
50 „
/  2,50 
12'fj Ct. 
15 „
30 „
6° .  f  1,50 
1 Ct.

» 1 . :8 „
5 „ 

25 a, 30 „ 
10 Ct. 
12’la ,  
15

(4. 
5,— 
7,50 
2,75 
8,— 
6 —  
4,— 
0,30

NI.

6.25
0,50

6,25 10,—
0.40
0,35
1.25 
0,70 
6,50
1.25 
1,75 
2,— 
1,60 
4,— 
0,05 
0,05 
0,05 
0,05
0. 15
1, — 
0,15 
0,30 
0,30

0.70
0,50
0. 50
1, — 
5 —
1.50 
2,— 
2,75 
2,— 
4,— 
0,10 
0.25 
0,15 
0,25 
0,20
1.50 
0,20 
0,25 
0,35

0,35 0,45 28 25 „ 0,75 0,20
0,10 0,10 29 30 „ 0,65 1,50
0,10 0,10 30 1895 2‘/a „ a 10 Ct . 1,25 0,75
0,35 0,15 31 2*/a „ „ 30 „ 9,50 0,60
0,50 0,30 32 1901 121/* .  H12V. 0,85 0,60
0,55 0,25 33 25 „ , 25 Ct. 0,25 0,75
0,60 0,60 34 /  1.50 „ f 2,50 6 ,— 6, -
0,90 0,50 35 1903/4 1 Ct. 0,05 0,05
1,— 1,10 36 2 „ 0,10 0,10
0,35 0,35 37 21/ .  . 0,10 0,10
2 - 2 - 38 3 „ 0,10 0,10
0,30 0,30 39 5 „ 0,15 0,15
0,40 0,40 40 10 » 0,35 0,20
6,— 6,— 41 12’ia „ 0,40 0,20
0,30 0,30 42 15 . 0,45 0,35
1,75 1,10 43 25 „ 0,60 0,40
3,25 2,25 44 30 „ 0,75 0,75
7,50 7,50 45 50 „ 1,25 1,25
0.75 0,60 46 /  1.60 3,50 3,50
0,75 0,60 47 .  2,50 5,50 5.50

P o r to m a rk e n .

2 5 „ . . 0,25 0,30
3 10 „ . . 1,75 2,25
4 12*/a „ • . 10,— 10,—
5 15 „ . . 0.70 1,—
6 20 „ . . 0.60 1,—
7 «5 „ . . 7,50 8,50
8 30 „ . . 0,80 0,90
9 40 „ . . 1. -  1,25

10 50 „ . . 1.50 1,75
11 1892 2V. „ • . 0,10 0.10
12 5 „ • 0.20 0,20
13 10 „ . . 0,35 0,25
14 12 V,  .  • . 0,35 0,30
15 15 „ . . 0,40 0,40
16 20 „ . . 0,55 0,55
17 25 „ . . 0.65 0,65
18 30 „ . . 0,85 0,85
19 40 .  . . 1,10 1,10
20 50 „ . . 1,30 130

BFilr Spezial-Sammler der Nieder-"
lande und Kolonien srwähne Ich
meinen reichhaltigen Vorrat In Zah-
nungen,Typen, Nuancen u.Abartsn.
Fehllisten werden genau erledigt.

■Vorausbezahlung seitens mir unbekannter Besteller, — Porto extra bei allen Bestellungen unter M. 20,—; 
Einschreibsendung M. —,20 mehr. — Versand in gewöhnlichem Brief geschieht auf Gefahr des Käufers
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M  1 R f l n l o i t i f f n  Briefmarken- fitfirtf]i r K n m  W armoesstraatH  J.DOOienmn, : Handlung : H l l l S I t ¡ r a u m ,  :: HO. 193 ::
C O N F I D E N T I A
ist eine, während der Winter-Saison zwanglos 
erscheinende Zeitschrift mit vorteilhaften Mit­
teilungen und ausserdem einer Menge Gelegen­
heitsofferten. Im Interesse eines jeden 
Sammlers liegt es, sich die Confldentia regel­
mässig kommen zu lassen. Dazu braucht er 
nur einmal einen kleinen Versuch zu machen 
nnd Confldentia wird ihm alsdann sofort bei 
jedesmal. Erscheinen gratis u. franko zugesandt.

Wollen Sie Ih re  Dubletten abstossent 
Dann wird es für Sie sehr lohnend sein, alle 
Staaten von 50 Pfg. Katalog-Wert an aufwärts, 
soweit es sich um von allem anhaftenden Papier 
sauber gereinigte tadellos erhaltene Stücke 
handelt, in Hefte geklebt (Falzverwendnng sehr 
empfohlen) und mit Einzelpreisen unter jeder 
Marke versehen, mir zuznsenden. Bei billigen 
Preisen werden Sie in meiner Firma einen guten 
Kassa-Käufer finden, da mein Bedarf ständig 
ein grosser ist. Genügendes Rückporto ist 
jeder Sendung beizufügen.

W i l h e l m i n a - P a k e t .
Dieses weltbekannte Paket, seit Oktober 1905 von meiner Firma a lle in  
eingeführt, bildet eine Spezialität meines Hauses. Jedes W ilhelm ina- 
P a k e t enthält genau 125 verschiedene Marken der Niederlande nnd 

Kolonien, alle in feinster Erhaltung, deren Katalogwert ungefähr 
MT 2 0  M ark ist. A u sn a h m e p r e is  M. 6.— franko eingeschrieben.

Süd-Afrika-Paket.
Es Eft untereinander verschiedene Briefmarken 

enthüll dl! nur von Transvaal, Oranje-Kolonie, Kap 
d. 0. Hoffnung, Natal, Brlt. Betschuanaiand, Brit. 
Süd-Afrika u, s. w. und kostet ausnahmsweise nur 

M. 2,SO franko, Einschreiben extra.

verschiedene, nur vorzüglich 
erhaltene Marken der

Niederlande und Kolonien.
Für M. I.— franko. Elnschr. extra.

K ö n ig  E D U A R D -P a k e t .
Als eine ganz besondere Reklame empfehle ich wärmstens dieses Paket, 
dasselbe enthält „o verschiedene prima Exemplare Englische Kolonien 

n u r  EDUARD-Ausgabe, ohne Rücksicht auf Wasserzeichen. 
Beachten Sie den Katalogpreis. . Ausnahme-Preis M. 2.60.

B illige ,  b e lie b te  und
SeDf 1908.
45-53 Siam 1906. 1 Att — 1 Tieal . . . M. 1.85
1— S ‘Canada 1906. Pertom. 1, 2, 5 C. . „ 0.55
2 -  3 ‘Bayern 1870. Portom. 1 u. 3 Kv. . „ 0.15
1—3 »Baden 1862, Portom. 1, 3, 12 Kr. . „ 0.40

11—14 »Bolivar 1879. 5, 10, 20, 40 C. . . .  „ 1.60
B ulgarien 45 v e r s c h ie d e n e  NI. 3.25

15—18 drenada 1883. »J^d, Id, 2R2d, 4d. . M. 1.— 
128-132 Femando Poo 1905. 1, 2 ,3 ,4 ,5  C. . „  0.70
56—57 »Liberia 1894. 4  ó C. ó C. . . . . „ 1.50
1—2 »Liberia l<-92. Portom. 3 u. 6 C. . „ 1.65
5-9 „ 1893, „ 2-40 C. . . „ 4.75

S pan ien  50 v e rs c h ie d e n e  M. 1. -
6.1-i.S «llexiko 1874. 5, 10, 25, 50, 100 C. . M. 0.65
27-36 Malayiscber Bund 1—50 C................. ,, 1.85
1—3 »Santander 1884. 1, 5, 10 C..................... 1.25

«-47  Sudan 1906. Dienstm. 1 M —1 P. , „ 1.40
27-39 Nyassa 1901. 2l/_—300 R .................. .....  2.50
’Spanische K olonien 5 0  v e r s c h .  M. 1.25

v o rte ilh a fte  S ä tz e :
Senf 1908.
1 -5  »Rio de Oro 1905. 1, 2, 3, 4, 5 C. . . M. 4.25 
i —i i  ♦ „ „ i  C.—i  P. . . . „ la ­

ss—55 Panama 1903/04. 1 ,2 ,5 ,10  0. . . „ 0.86
41—46 »Salvador 1903. Portom. 1—25 C. . „ 2.25
404—407 „ 1906. 1, 2, 3, 5 C. . . .  „ 0.25

»Portug . K olonien 73 v e r s c h .  NI. 7.50
97—105 Straits Settlements 1905. l —50 C. M. 1.25 
44—48 Aegypten 1907. Dienstm. 1 M.—1 P. „ 0.35 

8—11 Cochin 1898. 3 Pies —2 Puttans . „ 0.35 
27—31 Franz. Hinterindien 190t. 5,10,15,20,25C. ,, 0.50 
1—2 „ „ 1889. 5 a. 35, 5 a, 35 „ 1.25
‘P h ilipp inen  6 0  v e r s c h ie d e n e  NI. 5 .—

157—158 Ecuador 1898. 1 a. 2, 5 a. 10. . . . M 0.75
11—15 Deutsch-Ostafrika. 2, S, 5, 10, 15 P. 2.25
15—18 ‘ Gibraltar 18S9, 5, 10. 15, 25 C................. 3.75
1—2 »Guadeloupe 1884. 20 a. 30, 25 a. 35 C. 3.75 
1—4 »Guatemala 1871. i ,  5,10, 20 C. . . 2.25

‘P o rtu g . K olonien 24 v e r s c h . NI. 2 .—

Surinam 1898 Aushilfsausg. No. 35-39. 10 CENT aufl2V*
M o n o p o l  P a k e t  A 
M o n o p o l  P a l l e t  B  
M o n o p o l  P a k e t  C  
MofTöppl  P a k e t  D

Porto und Einschreiben extra.
enthält loo versch. Briefmarken von: 
enthält 20 0  versch. Briefmarken von: 
enthält 300 versch, Briefmarken von: 
enthält 400 vcrsch. Briefmarken von: 

Nur ungebraucht.

la, zu, za, ¡hi. Am ganzem öriei nur nt;
ECUADOR . . . .  
HO NDURAS . .  . 
NICARAGUA . . 
u u il SALVADOR

M. 3,50  
„ 10, -
„ 18,50 
„ 3 0 ,-

'i. ützahlung seitens mir unbekannter Besteller. — Porto extra bei allen Bestellungen unter M. 20,—, 
»•m .¡leibesendung M. —,20 mehr. — Versand in gewöhnlichen Briefen geschieht auf Gefahr des Käufers.
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Gesetzlich geschützt.

Jeder kluge Sam m ler sucht seine 
Marken zu schützen, zu erhalten.

Wechselseitig gummierter

„C h a rn ie rfa lz“  o. R. G. M.
IOOO Stück 1.50 I*. +  10 Pfg. Porto.

Bequemes Abheben und gelenkartiges Umlegen 
der Marke. Die Marke wird nicht gebogen, 
nicht festgehalten, sie bleibt selbsttätig in der 

gewollten Stellung stehen,
---------- o ----------

Der beste Detektiv
für Marken - Händler ist der

wechselseitig gummierte

„Sicherheitsfalz** D.R.G.M.
1000 Stück 1.50 M, -f  10 Pfg. Porto 
5000 6.50 „ +  10 „  „

Verhindert das so oft geübte widerrechtliche 
Entfernen und Vertauschen der Marken durch 

minderwertige auf Auswahlbogen etc.

Philntelistischer Verlag, HQnchen 
T,s r  Elisabetha Fuchs " r *

Vertrieb sämtlicher philat. Bedarfsartikel der 
Verlagsanstalt C. P. Lücke. G. m, b, H., desgl. 
aller Werke des Bibliographischen Institutes in 

Leipzig.
B itte  v e r la n g e n  S ie  K ata log!

Verlangen
Sie

gefälligst 
kostenlose 
und freie

P ro b e ­
N u m m er 
der ¡̂ir­
dischen 
Firm?.

0. Döcker-Smithi 
MoDatliche Angebote 
und Mitteilungen
Gute Gelegenheiten, Neuheiten, Be­
darfsartikel usw. Reich Illustriert, 
kostenlose Beigaben. 10— 12 Nr. 
--------- a 12-22 S. Text. ---------

Ö. Docker-Sm ith
S le m d a l-K r is t ia n ia  (Norwegen)

I Mitgl. Drcsd., Gösanitz, Kopenh. usw. I

Eine latsche Ansicht
is t es, wenn man 
glaubt, eine billige 
Marke bedürfe kei­
ner Reklame, wie 
kann die Sammler­
weit wissen, dass 
man etwas gutes zu 
verkaufen hat. wenn 

man es nicht ankündigt. 
Deutsch China Adler 3—50 Pf. komplett . . M 
Deutsch Levante 1889 l 1)., Piaster gelb .

B’ia „ schokolad
Deutsch Ostafrika 3893 i  Pesa braun .

3 g rü n .
Deutsch SüdwBStafrika 1897 3 Pf. braun . .

10 ,, rosa 
20 blau . .

1898.99 10 ,. rosa .
.. 50 schokolad

Lübeck 1859 2 Schill, rotbraun * . . . .
l .. orange * . , . .

Hordd Postbezirk 1870 Dienstmarke l Kr.
’ 9 .. *

3 ,. «

liniert
Gr-
Gr;1858 8 Sk. .

Finnland 1891 l Rubel . . .
Modena 1852 1 Lira * ............................
Portugal 1853 25 Reis blau . . .  , -

1858 25 ,. . . . . . . .
1884(85 30 ,, karmin fPrägedr.) .

San Marino 1892)94 15 Cent d'karmin . .
Mit ‘-bedeutet ungebraucht, alles übrige gestempelt 

—  Porto extra. . ,
Preislisten führe ich nicht, dagegen mache ich ani 
Wunsch schöne Ansichtssendungen von tadellosen 

und sauberen Stücken.

$80
1.30 
1 —
4.50 
5.—

‘—„50
3.50 
1 —

-.45 
2.— 

— 75 
2.75
1.30 
2.20 
1.10 
1.20

—.70
1.30
3.50
1.50 

—.45 
—.50
1.50 
2.80

64

Franz P lonke, B erlinN . 58 , Gaidysir, 4.
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leimen Sie $cl)on die „Gea“*flu$wal)len?
Es ist ganz erstaunlich, welchen Beifall dieselben bei jedem Sammler |  
bisher gefunden haben; was Sie längst vergeblich gesucht haben, J 
werden Sie bei mir in bester Erhaltung zu billigsten Preisen finden.  ̂
Meine Spezialität sind immer noch deutsche und englische |  
Kolonien, natürlich kann ich auch alle andern gewünschten Länder |  
liefern. Verlangen Sie bitte eine Auswahl ohne Kaufverpflichtung und 1 
auch Sie werden mir sicher ein W ort der Anerkennung zu sagen haben, f  

G« A lt m a n n ,  R ix d o r f - B e r l in  29, weiohgeistrasse 6o,

IvWW A rg en tin a .
grün I Stein- *—.5078 1888 2 C. .

81 ö „ rot Í druck * 1.25 
1882 Jubilé 2 u. 5 C. zusatn. *  I . — 
131 1899 ld C . o ra n g e  * 4-75 
ln diesem Preisverhältnis bewegen 

sich meine sämtlichen Angebote.

1853

B aden .
1 Kr. bräunlich 
I ,, sämisch 
G „ grün 
6 ,, blaugrün 
6 ,, gelb

1851/53 3 Kr. gelb, 
grün, 6 Kr. grün, G Kr.
9 Kr. rosa

3 Kr. 
gelb,

zusammen 1.25

Zu Weihnachts-». Geburtstagsgeschenken 
geeignete Sammlungen

keine lA u ssch n ., S te m p e lm a rk e n  u . dg l. e n th a lte n d .
500  versch. Marken M. 4 .— 1400 versch, Marken M. 24 .—
750 ,, ,, ,, 8 .— 2 0 0 0  „ ,, ,, 4 8 .—

1000 „ „ „ 1 2 .-  || 2 8 0 0  „ „ „ 1 2 0 .-

Prüfangsstelle
für

Postwertzeichen.
Bedingungen:

Die zur Prüfung gesandten 
Marken sind auf ein besonderes 
Blatt zu kleben mit genügen­
dem Raum für Bemerkungen.

Die Prüfungsgebühr beträgt: 
für 1 - 6  Stück Mk. I . -  
jedes weitere Stück 15 Pf.

Porto besonders.

Dieselben sachgemäss mit Fälzen in Victoria- oder 
Schaubek-Album eingeklebt stellen sich per 100 Stück um 
1 Mark teurer, zuzüglich des Albumpreises. -

Prüfung ganzer Sammlungen
zu bedeutend günstigeren 

Bedingungen.

Ferd. Starauschek, Friedrichshagen-Berlin, Hä  4.
1 .UL I

Wir betreiben keinerlei Markenhandel,%
sondern befassen uns nur mit der Herstellung und dem Vertriebe unserer

C77tC in den verschiedensten Sprachen und Preis­
; L f J t l U ~ c J i l D l l ? T l S  lagen von 10 Pf. an bis M. 210 — per Stück

einschlägiger M rti/zel fü r  Sammler.
Alle von anderer Seite angezeigten philatelistischen Werke, Kataloge und Be­

darfsartikel sind durch uns erhältlich.
G. &. JOÜ(fe, & m. 6. SfC., Leipzig, georgiring 4.

c
sowie

sä Beziehen Sie sich bitte auf hiiche’s Ratgeber 1908. 65
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30 Besonders b illig  (felejenheitsaniBbeigi11
Der Vergleich mit den Katalog-Preisen ist lohnendl

Deutsches Reich
1902 80 Pfg,, 1,8 3
5M., denkbarfeinste
Qualität., ohne \vds. 
serzeichen M. — ,70

Montenegro-Jubiläum
1897 io verschiedene 
Mark 2,—.

— mit den zur Ergän­
zung der Serie ge­
hörigen 2 hohen Wer­
ten l und 2 Guldeu, 
also 12 verschiedene 
Mark 4.50.

Württemberg-Jubiläum
190G 8 verschied, wie 
Abbildung Mark 3.—. 

— der vollständ. Satz von 
15 verschied, ungebr. 
¡1.15.—, gehr. M. 14,—.

Die schönen Rußland Kriegsmarken
„Dokumente der Weltgeschichte", i  verschied. M. 2 .—.

Die wertvollen hochwertigen Russ­
land, 3‘j, u. 7 Rubel, das Paar M. 1.60.

enthalt mein grosser

Offert-Katalog Nr. 38
welcher jedem Interessenten

a u f W unsch gratis
übersandt wird.

Rumänien Wohltätigkeit, I. Ausgabe, 4 verschied. M. 1.—.
>■> „ „ 11.bisY.Ausg., proSatz ä 4 versch. ä M. i.— ----- P o rto  ex tra t   

30 M arkenhaus FERD. REDWITZ, Stuttgart 2 0 1
fc* Beziehen Sie sich bitte au! Lücke’s Ratgeber 1908.G6



m bedeutend billiger als die Katulog-Preise
▼

sind die Preise in meinem O ffe rtk a ta lo g  No. 38 no tiert; derselbe enthalt
Notierungen 
über zirka 12000 S o r te n von den billigsten Sachen 

bis zu den ers.cn Raritäten, 
z u  k o n k u r re n z lo s  b illigen  P re is e n . ---- - V

Diese Offerte ist für 
jo Jen Sammler

Billige Kollektionen
Versand kostenfrei tat

jedermann.v o n  h ö c h s t e m •, I n t e r e s s e .
Ich offeriere zum Beispiel, P o rto  e x t r a :  ,
besonders für Anfänger u. zu Tauschzwecken n llP P h flllC  U PPC Pllip ilP tlP  

_ sehr geeignet, euthalt-n s ä m t l i c h  n u r  UUI W lftU ö »Gl dU llüU E IIC ,
garantiert echte S taatsm ann (keine □  Ausschnitte, Stempel-, Privatpost-, Telegramm- etc. Marken).

300 verschiedene nur Staatsmarken  
500 verschiedene nur Staatsmarken  
750 verschiedene nur Staatsmarken  
1000 verschiedene nur Staatsmarken r reise
1500 verschiedene nurStaatsm arken a(^  
2000 verschiedene nur Staatsmarken  
3000 verschiedene nur Staatsmarken Anfrage 
4000 verschiedene nur Staatsmarken  
5000 verschiedene nur Staatsmarken  
6000 verschiedene nur Staats marken 
Aegypten 20 versch iedene . . . j 1.—
Afrika 1 0 0  versch iedene . . . .  3 .—
Afrika 200 versch iedene . . . .  7.60
Altdcutschland nur G roschen und

Kreuzermarken 60 versch iedene 3.60
Antioquia 20 versch ied en e . . . 1.60
Argentina 25 versch iedene . . ■ —.80
Argentina 50 versch iedene . . ' 3 .—
Asien und Afrika 400 versch iedene 12 .—
Australien 75 versch ied en e . . . 1.25
Australien 100 versch iedene . . 3 40
Australien 150 versch iedene . . 7.—
Baden 15 versch iedene . . . .  1.50
Barbados 10 versch iedene . . . -—,60
Belgien 60 versch iedene . . . .  1.80
Bosnien 20 versch iedene . . 1.25
Brasilien 25 versch iedene . . . — .80
Brasilien 50 versch iedene . . .  3 40
Brasilien 75 versch iedene . , 7.50
Brasilien 100 versch iedene . . .  18 .—
Bulgarien 30 versch iedene . . . -— 80
Bulgarien 50 versch iedene . . 3.30
Canada 20 versch iedene , . . . ! — .40
Canada 30 versch iedene . . . .  1.10
Canada 50 versch iedene . . . .  4.50

*Central-Amerika 100 versch iedene 3.20
*Central-Amerika 200 versch iedene 11.25
*Central-Ameräka 300 versch iedene 19.—
*CentraI-Amerika 400 versch iedene 2 7 ,—

Ceylon 24 versch iedene . . . .  2.25
Dänemark 30 versch iedene , , . — .60
Dänemark 40 versch iedene . . . 1.10
D tstih . Culonien 25 verschiedene nur 

gebr, ohne W asserzeichen-A usg. 2.10
D tsc h . Colonien 40 verschiedene nur 

flübr. ohne W asserzeichen-A usg. 4.50
D tsc h . Colonien 50 verschiedene nur 

üfcbr. mit W asserze ich en -A u sg . 5.50
Eng], Colonien 100 versch iedene . 1.20

E ngl. Colonien 200 verschiedene  
E ngl. Colonien 400 verschiedene  
E ngl. Colonien 500 verschiedene  
E ngl. Colonien 750 verschiedene  
Europa 600 verschiedene . .
Europa 1000 versch iedene . .
Europa 1250 verschiedene , 
Europa 1500 verschiedene . .
Europa 1750 versch iedene . .
Europa 1000 verschied , nur gebr. 
Europa 1250 verschied , nur gebr. 
Europa 1500 verschied, nur gebr. 
Europa 1750 verschied , nur gebr. 
Finnland 20 versch iedene . .
F innland 25 verschiedene . .
F innland 30 versch iedene . .
Frankreich go versch iedene . 
Franz. C olonien 50 verschiedene

alle gestem pe lt...............
Franz. C olonien 100 verschiedene

alle gestem pe lt...............
Franz. C olonien 200 verschiedene

alle gestem pe lt...............
Franz. Colonien 300 verschiedene

alle gestem pe lt...............
Frz. C olonien 500 durchaus versch  

gestempelt, Prachtkollektion . 
Gibraltar 10 verschiedene . .
Griechenland 30 versch iedene . 
G riechenland 50 versch iedene . 
Grossbritannien 50 verschiedene  
Guatemala 25 verschiedene . .
H aiti 10 versch iedene . . . .  
H aiti 20 verschiedene . . . .  
H ongkong 10 versch iedene . .
Indische N ativestaaten 25 verschied  
Island 15 versch iedene . . .
Island 25 verschiedene . . .
Italien 40 versch iedene . . .
Japan 33 versch iedene . . . .
Kolumbia 10 verschiedene . 
Kolumbia 25 versch iedene .
Kreta g v e r s c h ie d e n e ........................
Labuan u. Nordborneo 30 versch. 
Luxem burg 20 versch iedene . .
Luxem burg 35 verschiedene . 
Luxemburg 50 versch iedene . .
Malta 7 v e r sc h ie d e n e ........................

4.50 
18.— 
32.­

108.­
6.­

24.— 
48.­
76.—

125.—
32.­
61.­
90.­

170.—
- .7 0

1 25
2.25
2.50

1.20

2.70

3.50

21.50

60.­
1.80

—.80
2 50
1.25
1.50 

—.50
1.50 

—.75
1 .—
1.50 
4 50

—.50 
- .9 0  
—.35 

1.­
—.50 
3.20 

—.70 
2 25
4.50 

—.50 
- .8 0Mauritius 15 versch iedene . .

DOS- Fortsetzung auf nächster Seite! 
Die mit * bezeichneton Kollektionen enthalten n u r  ungebr. Stücke, di- übrigen, soweit nicht ausdrücklich 

ais gebraucht bezeichnet, gehrauchte u n d  ungebrauchte: jedoch überwiegen in den meisten Fällen
die Gebrauchten wesentlich.

M a rk e n h a u s  FE R D . R ED W ITZ , S tu t tg a r t  2 4 d.
fc* Beziehen Sie sich bitte auf biicke’s Ratgeber 1908. na 67



sjtiarkenhaus ferö. Redwitz, Stuttgart 24
Fortsetzung der Offerte in besonders billigen Kollektionen, enthaltend 
nur d u rc h a u s  v e r s c h ie d e n e  garantiert echte S taatsm ann.

M ontenegro 20 verschiedene . . 2.20 Serbien 20 versch iedene .
Neufundland 15 verschiedene . . 1.60 Serbien 30 versch iedene . .
N orw egen 30 verschiedene . . . — .90 Spanien 50 verschiedene
N orw egen 40 verschiedene . . . 1.80 Spanien 100 versch iedene
O esterreich 70 verschiedene . . 1.20 Span, C olonien 50 verschiedene
Paraguay 20 verschiedene . . . - . 9 0 U n g e s te m p e lt ...................................
Paraguay 30 versch iedene . . . 2.20 Span. Colonien 50 verschiedene
Persien 30 verschiedene . . . . 1.20 alle gestempelt . . . .
Persien 50 verschiedene . . . . 2.25 *Span. Colonien 75 verschiedene
P etsien  75 verschiedene . . . . 4  50 ungestem pelt . . .
Persien 100 verschiedene . . . 7.50 Span. C olonien 100 verschiedene
Peru 20 verschied., alle gebraucht — .90 Straits Settlem ents 10 verschied. .
Portugal 50 versch iedene . . . 1.90 Südamerika 200 versch iedene .
Portugal 100 verschiedene . . . 13 50 Thurn und Taxis 20 verschiedene
Portugies. C olonien 100 verschied. 4 50 Tunis 19 verschiedene
Portugies. C olonien 200 verschied. 12.50 Türkei 50 verschiedene
Portugies. Colonien 300 verschied. 22.50 Türkei 75 verschiedene
Portugies. C olonien 400 verschied. 45 .— Türkei 100 verschiedene
Portugies. Colonien 500 verschied. 7 6 . - Ungarn 40 verschiedene . . . .
Portugies. Colonien 600 verschied. 2 4 0 . - Uruguay 20 versch iedene
R eunion 8 verschiedene . . . . - . 3 0 V enezuela 50 versch iedene .
Rumänien 40 verschiedene . . . - . 8 0 V ereinigte Staaten von Amerika
Rumänien 60 verschiedene . . . 2.50 50 verschiedene .
Russland 30 verschiedene . , . 1.10 W ürttem berg 25 versch iedene ,
Schw eden 40 verschiedene . . . — .65 W ürttem berg 40 verschiedene
Schw eden 50 verschiedene . . . 1.10 W ürttem b. Dienstmarken nur ohne
Schw eden 60 verschiedene . . . 1.80 W asserzeichen 18 verschiedene

—.80
1 M5 

—.80
e .a o

- .9 0  

1.80

2 —
¿60

— .65 
5 50 
2.40 
l — 
1.60 
3.80 

10.­
- .8 0  
- .9 0  
2.50

1.25 
- .9 0  

2—

1—
Die mit * bezeichnten Kollektionen enthalten n u r  ungebr. Stücke, die übrigen, soweit nicht- ausdrücklich 
alle als gebraucht bezeichnet, gebrauchte u n d  ungebrauchte; jedoch überwiegen in den meisten Fällen

die Gebrauchten wesentlich.

■GMÌ23»

Bulgarien-Jubiläumsmarke 1907
3 v e r s c h ie d e n e  M ark —.60.

♦
♦

Waren nnr 14 Tage im Ge­
brauch u. sind schon wieder 

_  ausser Kurs. --
♦
♦

D

Offener B r ie f !
Nur um Sie von der wirklich erstaun­
lichen Billigkeit m. iner Preise zu über­
zeugen .was durch elnenBilck in meinen 
Offert -Katalog No. 88 erreicht wird, 
bitte ich diesen unter Benützung neben­
stehenden Bons und unter Einsendung 
von 50 Pf. in kursierenden Briefmarken 
zu bestellen, sie  erhalten dann nicht 
allein dieses wertvolle Preisbuch 
sondern auch eine feine und seltene

Prämienmarke von Europa
im reellen Katalogwert von mindestens 

M. 1.50
naeh Wahl ungehr. oder gebraucht.

□  I

□  o
P l l t e r l i o i n  zur Erlösung einerwert- 
U l l l u u l l u l l l  vollen Prämienmarke.

Ersuche um Zusendung Ihres grossen Preis- 
buchcs zusammen mit der in Liicke’s Ratgeber 
angebotenen
wertvollen Prämienmarke von Europa 

im Katalogwert von mindestens M. 1.50.

Betrag von 50 Pfg. liegt in Marken bei. 
Genaue Adresse des Bestellers: ............

Feine Auswahlsendungen mit b i l l i g s ten  Preisen in Sorten bis 
zu den ersten Rar i täten gegen Aufgabe guter Referenzen.

Markenhaus FERD. REDWITZ, Stuttgart 2 4 d ,

63 fc* Beziehen Sie sich bitte auf Lücke’s Ratgeber 1908. •
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Max Herbst, M a r k e n h a u s ,

Hamburg I.
Offeriere: 
Asien, Afrika und
Australien . . . Mk, 2.—
engl Kolonien . . ,. 4.50
franz. „

h ii
Australien . .

. • „ 2—

. . „ 4.50
. . „  1.25
■ ■ „ 4—
. . „  7,50 
nur 51k. 1.—Marken . .

4 — 
12,—

w
w
f»
f
f

$
w
w

f

$
w
w
w
w
w
9
%
w
\\)
V

w

1

IDO verschiedene

200 „
50 „

100 „
50 „

100 „
150 n
200 verschiedene 
300 „
500 ,,

1000 „
Alle verschieden, ohne □  Ausschnitte etc. 

ferner:
Kongo, 1392, 50 C. grau . . . . Mk. 1.—
Neapel, 1858, Grana . . . nur „ 5.—
Victoria, 1897,Woliitatigkeitsmarke, 

Gross-Format, 1 Penny dunkelblau,
ung-br. nur ,, 2.75

P uerto-R ico , 1893, Jubiläumsmariie 
{Landung des Columbus), 3 C. de 
Peso auf Briefstück, dunkelgrün „  2.—

N eu-Süd- Walen, 1897/53, Wohltätig- 
k itsmarke 1 Penny dunkelgrün­
dunkelbraun, Gross-Form., ungebr.

nur ,, 3,50
Cypern, 1683(84, 12 Piaster rötlichbr.

nur .. io.—
G ibraltar, 1880(87. 4 Pence bm in-

o r a n g e ...................ungebr. uur ,, 11.75
K ritisch-Stid- A fr ik a ,  1896, 3 sh.

grün, lila, b l a u .................................  ,, 2.—
1898(1901, 1 Pound violett, Gr,-

Format............................................... 22.50
W ürttem berg, 1850)60, 6 Kl1, grün,

eng gez. auf B rie fs tü c k ...................... . —.90
B ritisch -N o rd -R o m eo , 1896, 6 Cent 

a. 10 Cent blau, Postageu. Revenue ,, 0,— 
Peru, 1894, 50 C. russischer., ungebr. ,, —.75 
St. V incent, 1S93. Aushilfsausgabe,

— " ............................  2.25

S t. V incent, 1897, Aushilfsausgabe, 
Three penee a. 1 .d lila . . . .  

lA b eria , 1891, 5 C. rosa schwarz, 
gesell». und 5 Cent schwarz rosa)
durchst..................................... zus,

R ra silien , 1891, Portomarken,
500 R. k a r m i n .......................
700 R. k a r m i n .......................
1000 lt. k a rm iu .......................
1890, kompl. Satz 10 R. bis

1000 R. k a r m in ...................
1890/91, 10R. orange bis lOOOR. 

sciiwarzvioiett, kompl. Satz 
M ozam bique, 1899, Ausbilfsausgabe, 

85/75 R. 'Osa . . . . I . . ,
D ä n e m a r k ,  1904(05, König Chri­

stian IX., 50 Öre schwarz!ila und 
loo Ore oltvgelb (Prachtstücke) zus. 

P a r a g u a y , 1900, Allshilfsausgabe, 
5(30 C. grün

S tra its  Settlem ents, 1899, Aushilfs­
ausgabe. 4 C./5 C hellblau ungebr. 

S o m a li-K a ste , 1903, 5 Fr. orange a. 
blau . . . . . .  ungebr.

1903, II. Ausgabe, 2 Fr. gelbgrün 
ungebr.

G ib ra lta r , 1889(90, 40C. braunorange 
uud 50 C. violett, uugebr. zus. 

P ersien , 1900, Anshilfsausg. (5 Krall 
• lau u. silbern mit schrägem Auf­
druck 1903 Poster Persanes),

4 Ch. rot u. schwarz a. 5 Kr., 
ungebr.

8Ch. grünu. ro ta .ö  Kr.,uugebr. 
16 Ch. orange u. grün, a. 5 Kr., 

ungebr. •
3 Krans blau und rot a. 5 Kr.,

. ungebr.
I 4 Krans braun u. grüD a. 5 Kr., 
v ungebr.

L ü b eck , 1859, 2'(„ sh. rosa, ungebr. 
1862, 1 sh. orance, ungebr. 
1865, l ‘(a sh. violett, ungebr.

Mk. l.-

1.75

1.20
1.75
2.75

7.50

4.25

1.75

1 —

“-.75

S « E
| | «
Q.S

Five pence a. 6 d. dunkelweiurot

Es kommen uur durchaus einwandfreie Exemplare zum Versand

1.75 

4.25

1.75 

—.00

—.50

„ —»75

i, 1 —
„ 1.50 
,, 2.50 
„ 2.50 
„ 1.25

Tausende sieich sonstige Angebote
finden Sie in meiner soeben erschienenen grossen, reich illustrierten

Briefmarken - Preisliste 1907/08,
welche Ihnen auf Verlaugen gratis und franko zugesandt wird.

HS

HS
HS
HS
HS
#
hs
HS
HS
HS
à
HS
Hs
HS
HS
Hs
HS
%
HS
HS
HS
<!S
HS
HS
Hs
#
Hs

Sowohl A nfänger als auch vorgeschrittene ernste S a m m ler  fiudeu in meinen
P r a c ü t  -  A u s w a l i l e n ,  ^

welche länderweise geordnet zum Versand kommen, reiches Material zur weiteren 
Vervollständigung ihrer Sammlung.

Fehllisten finden sorgsamste, prompte Erledigung.

«s

Max gerbst, Mamburg I, Bergstrasse Jir. 25, 
nahe Jungfernstieg.

Markenhaus.
4 ^  1̂ ,  *|}r̂

Beziehen Sie sich bitte auf Lüche’s Ratgeber 1908. fcaK Ŝ 6U



„Mit vorliegendem Preisbuche, der 
sicher die Bedürfnisse aller Sammler 
eines Preisbuchs, das die verschiedenen 
Zeichen und ihre Abarten bezüglich 
abgeholfen sein. . .

ls wir mit diesen Worten im Jahre 
.1892 den ersten S enf-K ata log  an­

kündigten, da ahnten wir nicht, wie sehr 
wir den Forderungen der Zeit durch die 
Herausgabe dieses Werkes entsprochen 
hatten und welchen ausserordentlichen 
Erfolg wir mit ihm haben würden; seit­
dem alljährlich neu erscheinend, fand es 
bis jetzt in 345 000 Stück eine Verbreitung 
in der ganzen Welt, wie sie in der Fach­
literatur beispiellos dasteht. Der Senf­
Katalog ist seitdem der treue Freund und 
Begleiter aller Sammler geworden; sein 
Neuerscheinen daher stets ein philatelisti- 
sches Ereignis gewesen, dem man alljähr­
lich mit grosser Spannung entgegen sah.

Wenn je der neue Katalog die Auf­
merksamkeit der Sammlerwelt verdiente, 

ja gebieterisch forderte, so dürfte 
dies mit dem n e u e n  K ata log  für 
1908 der Fall sein, denn er stellt 
sich den Philatelisten diesmal in 

_  einer R efo rm -A u sg a b e  vor, bei
der infolge textlicher Neubearbeitung auf neuer, 
einheitlicher Grundlage, bei den meisten Ländern »'

Be3iehen Sie sich bitte auf bücke’s Ratgeber 1908. va

■ Gebrüder Senf 
Leipzig

EJflCfl« tfltwurl NccMruefc wbolt*

*  — ----------

D e r  n e u e
der an erk a n n t beste



nd verbreitetste Briefm arken-K atalog der W eit,

soeben erschienen!
rudit janrelanger, mühsamer Arbeiten, ist endlich ein Nachschlagebuch geschaffen, das 
fiedigen wird. Endlich dürfte dem Mangel eines musterf/iiltifjen deutschen Katalogs, 
anmelgattungen vereint behandelt, das Aufschluss übe. den Wert aller Postwert­
lasserzeichen, Zähnungen, Klappenstempeln usw. gibt, auch alle Neudrucke streng beachtet,

eine von den bisherigen Ausgaben völlig abweichende 
Numerierung notwendig wurde!

Jeder Sammler, selbst derjenige, welcher gewohnt ist, sich 
dieses Nachschlagebuch nicht alle Jahre neu anzuschaffen, wird den 
Senf-Katalog 1908 sich zulegen müssen, will er nicht ratlos den 
eingetretenen Veränderungen, die auf den Kauf- und Tauschverkehr 
von tiefeinschneidender Wirkung sein werden, gegenüber stehen.

Die Nachfrage nach dem neuen Katalog ist ganz ausserordentlich stark, 
wie noch in keinem Jahre zuvor.

Wer ihn noch nicht bestellt hat, hole dies schleunigst nach,
denn wir fürchten sehr, wenn die Bestellungen in gleicher Weise wie bisher 
einlaufen (und erfahrungsgemäss ist dies seit Jahren stets der Fall gewesen), 
dass dann die vorsichtshalber schon erhöhte Auflage doch nicht reichen, 
sondern bald ausverkauft sein wird.

Der neue Senf-Katalog für 1908
In Gl rau-Le Inen gebunden, kostet

HnmnlOH Marken‘ und Oanzsachemeir ». U  CO +  Porto’ 30 Pf. 
m m iyiCU zusammen in einem Bande geb. tr Di 3U Ausl. 60 Pf.

Momenten allein für sich gebunden 3 M. 50 +AusT°5o0ppf'

Gamsaclienteila,iein ,ur sich eetd- 1 M. 50 ^ r ^ s p f '

Wird „eingeschriebene“  Zu­
sendung gewünscht (fürs Aus­
land empfehlenswert, ganz be­
sonders für Russland u. Orient), 
dann sind 20 Pfg. mehr einzu­
schicken.

sichersten
!Ue Übersendung der Bestellung und des Geldes erfolgt am billigsten und

mittels Postanweisung an

Gebrüder Senf in Leipzig.
fc* Bc3iehcn Sie sich bitte auf Lücke’s Ratgeber 1908, na 71



kaufen

?

B ei der beständig zunehmenden Verbrei­
tung von Fälschungen, deren Ausfüh­
rung von Jahr zu Jahr raffinierter, täu­

schender wird, so dass sogar der Kenner, 
dessen Auge durch den jahrelangen Verkehr 
mit Marken geschärft ist, nur zu leicht ge­
täuscht wird — ist dieso Frage sehr be­
rechtigt! In Ihrem uml unserem Interesse 
würden wir uns freueu, wenn Sie nicht zu 
denjenigen falsch beratenen Sammlern ge­
hörten, denen nur der billige Preis beim Er­
werb ihrer Marken allein massgebend ist, 
die aber nach der Güte und dem Ruf des 
Lieferanten und dessen philatelistisclien 
Kenntnissen nicht fragen. Denn der Markt 
ist überschwemmt mit wertlosem Zeug*), 
für dessen Verbreitung die unzähligen, 
„riesige Vorteile bietenden“ Tauschadresseu 
und kleinen Schleichhändler sorgen.

Der Sammler hat im allgemeinen keine 
Ahnung, wie sehr er von Gefahren umgehen 
ist, und er will immernoch nicht begreifen, 
wie gefährlich es ist, die „Vorteile des 
unter der Hand kaufen»“ nicht unbenutzt 
zu lassen. Wie viel schönes Geld geht auf 
diese Weise verloren, wie viele Sammler 
verlieren die Lust am Weitersammeln, wenn 
ihnen später einmal von Kennerseite die 
Augen geöffnet werden!

Deshalb erheben wir unsere Stimme und 
fragen:

Wo kaufen Sie Ihre Marken?
und wir würden uns freuen, wenn Sie darauf 
antworten konnten: „Nur aus solchen
Auswahlheften, bei denen ich sicher weiss, 
dass sic vorher von sachverständigen Seiten 
Überprüft worden sind, und nur bei solchen 
Hiindlerfirmen, die von Marken etwas ver­
stehen und deren Ehrlichkeit über jeden 
Zweifel erhaben ist. Von Marktshreiern 
kaufe ich nicht“.

Und nun geben wir Ihnen noch 
einen Rat. Erw erben Sie stets nur  
Stäch e, d ie von allem  anhaften­
den E a p ie r  befreit sin d  — au ch  

(Forts, nächst. Seite)

*) Die Bnndes-Prüftmgsstelle prüfte ira 
Jahre 1906 von 2040 eingesandten Marken 587 
als Originale, 305 als Neudrucke und tun als 
Fälschungen! Gewiss ein trauriges Ergebnis!

Oesterreich 
Levante

5 Piaster a. 1 Krone 
10 » 2 „ 
20 „ „ 4 :
alle 3 gest, zum stark er- 

mässigten Preise von 
nur Mark 2.25.

Gelegenheits-Angebote
aus Gebrüder Senfs

„Jllustr. Briefmarken - Journal“

Montenegro.
1007, Freimarken, ungest.

1 Para olivgelb —.03
granschwarz —.05 
hellgrün —.08 
rosa 
blau
d’orange 
d’blau

- . 1 5
-.2 0
— .25
- . 3 5
- . 3 525 Para oliv (Rückschein-Marke)

Diese 8 Werte zusammen bezogen 
nur Mark 1.35.

Portomarken, ungest.
5 Para rotbraun -.08

10 „ violett -.15
25 „ weinrot -.35
50 „ grün -.65
Diese 4 Werte zusammen
bezogen nur Mark 1.10.

Rumänien.

vorübergehend zu

19UÖ.
Jubiläums-Ausg. 

25 Bani statt 
blau u. schwarz 
in grün und 

schwarz.

Wir liefern die­
sen viel verlaus­
ten Fehldruck 

1.25 ungebraucht.

Finnland
mit finnischen und russischen In- i | 

Schriften

1889/90

5 grün
und
rosa 10

braun
und
rosa

Es gelang uns aus Spekulations­
händen eine Parlie ungebrauchter Exem­
plare dieser fast in allen Sammlungen 
fehlenden Marken so billig zu erwerben, 
dass wir sie wenig über Nennwert verkaufen 
können.

— Man vergleiche die Katalogpreise! —

5 Mark zum Ausnahmepreis v. M. 6.— 
10 ., 8,50« I« SS SS •' w

Beide Werte zusammen bezogen nur 13 M ark.
Preise netto. 
Porto besonders. Gebrüder Senf ¡n Leipzig.

M an b e a c h te  d ie  S e ite n  1105 b is  1216 im  n e u e n  S enf-K ata log -

72 Beziehen Sie sich bitte auf hucke’s Ratgeber 1908.



keine alten Falze oder Falzreste auf dem 
Rücken tragen — denn die Gefahr ist heim 
Erwerb solcher Marken gross: raffiniert 
ausgebesserte Mücke, bei welchen dünne 
oder zerrissene Stellen durch den scheinbar 
alten Falzrest überklebt und daun nicht 
mehr sichtbar sind, versucht man durch 
solche, harmlos erscheinende Pflaster der 
gläubigen. vertrauenden Sammlerwelt auf­
zuhängen! Also Augen auf, Vorsicht und 
rechtzeitig Taschen zu, besonders wenn der 
Verführer „enorm billiger Preis“ von dunk­
ler Seite an Sic heran trittl Sie werden es 
uns danken.

Unsere Firma gilt in Sammlerkreisen viel­
fach als teuer und wird von vielen Sammlern 
erst dann aufgesucht, wenn sie wo auders 
recht hineingefallen sind, oder wenn es gilt, 
Stücke zu erwerben, die anderweitig nicht 
aufzutreibeu waren.

Im allgemeinen mag dies zutreffen — aber 
nicht immer! — denn unsere Gelegenheits­
augebote im „Jll. Briefm.-Journal“ und in 
unseren Sa tzpreislisten weisen häufig Preise 
auf, die weit niedriger sind als diejenigen 
jeder Konkurrenz. Und dann kosten uns un­
sere Marken infolge der mit ihnen aufgewen­
deten vielen Mühe und Sorgfalt (Auswahl 
nur schöner, tadelloser Stücke unter vielen, 
meist minderwertigen, Reinigen derselben 
von allem anhaftenden Papier, Prüfung auf 
ihre Wohleriialtenheit und Echtheit durch 
teure Kräfte) viel mehr, als der kleine 
Händler dafür bezahlt. Dafür aber geniesst 
der Käufer auch die Beruhigung,

dass er tadellos bedient wird 
und nnrverbürgt echte und gut 
erhaltene Stücke, die frei von 

geheimen Fehlern

?i
sind, für seine Sammlung erwirbt. Und 
diese Beruhigung ist wohl die etwaige, oft 
nur kleine Mehrausgabe wert!

Wenn überhaupt ein Sammler alle Vor­
teils-Gelegenheiten ausnutzt, die wir ihm 
bieten, so kann er, eins ins andere gerechnet 
— bei uns ebenso vorteilhaft kaufen als 
sonstwo 1 (Forts, nächst. Seite)

Gelegenheits-Angebote
aus Gebrüder Senfs

„illustr Briefmarken - Journal“.

Island.
1907. Mit der Doppelbüste der Könige 

Christian und Friedrich.
Freimarken, ungest.

3Aurbr’gclb/olivgelb — .10
4 „ grau|karmin — 12
5 „ griinfgelbgrün — .15
6 „ gram1 braun grau— 18 

10 „ scharlach/karm. — .20
16 Aur braun,‘schw’braun — .35
Diese 6 Werte zusammen bezogen I Mark.

Dienstmarken, ungest.
Desgl. mit der Inschrift PJONUSTA, 

Mittelstück durchweg duDkelgrau.
3
4
5

10
16

Aur gelb 
« grün 
„ hr’orange 
„ blau 
.  karmin

- . 1 5
- . 1 5
- . 2 0
- . 2 5
- .4 0

Diese 5 Werte 
zusammen 

bezogen 
I Mark.

Dänemark, 1907.
,Avisporto “ (Ztgs.-) Marken.

~~ä 1 Ore oliven
5 „ blau Diese 
7 „ karmin > 5 Werte 

10 „ violett ungest. 
20 „ grün

j zusammen nur 75 Pfg.

Luxemburg.
<5) ï Portomarken, ungest.

; 5Centsgrün— .10) alle
10 „ » -.1 5 5 Werte

1 b } 12 ■/,„ » -.2 0 , zusara-
> k. ce nt..41; 20 „ „ — .25 men
i r s - iw G S 125 „ n --3 0 90 Pffl.

50 Cts. grün -.6 0 1 Franc grün 1.10

Mu.rh.eu vuuEs glückte uns wieder eine Partie der so begehrten
Kap d er guten Hoffnung

äu erwerben, die wir, solange der * Vorrat reicht, zu folgenden der Qualitä
angepassten massigen '

[ Penny dunkelrosa

*U 3 .50  M. — G Hl.

6 Pence violett

* «  8  Hl. _  12 H l.

Preisen abgeben.

4  Pence blau

zu  2 Hl. — 2 .5 0  M.

Die Preise richten sich ganz nach der 
Erhaltung der Randeinfassung und der 
Breite des weissen Randes und der mehr 
oder wenig starken Abstempelung. :: :: ::

I Schilling grün

z u  12 Hl. -  18 Hl.

Ot icti Vorher-Einsendung des Betrages zn beziehen von G eb rü der S en f in L eip z ig .
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kaufen

?

Unser Stolz ist es, mit zn denjenigen 
Quellen zu zählen, denen sich der 

Sammler In Ruhe und mit dem Be­

wusstsein anvertrauen kann, ehrlich 

bedient zu sein und nicht ausgebeutet 

zu werden.

Dass wiv mit unseren auf voriger 
Seite auseinandergesetzten, seit mehr als 
30 Jahren hoohgehaltenen Geschäftsgrund­
sätzen, deren gewissenhafte Durchführung 
stets unsere meiste Sorge gilt, auf dem 
richtigen Wege waren, beweisen die jähr­
lich wachsenden Umsätze, der ausserordent­
lich grosse Stamm alter treuer Kunden, die 
mit Stolz auf die von uns bezogenen Marken 
blicken und uns für der£n Lieferung dank­
bar sind, und dies alles, trotz des In den 
letzten Jahren lawinenartig angewachsenen 
Händlerzuwachses, und zwar meist Händler, 
die ihre enorme Billigkeit durch markt­
schreierische Reklamen In die Welt hinaus 
posaunen! — um schliesslich, kometenartig 
wie sie gekommen, wieder zu verschwänden.

Blättert man die letzten 10 Jahre zu­
rück und verfolgt das Schicksal der in 
diesem Zeitraum aufgetauchten vielen 
,,Händler“ dieser Art, so muss man sich 
wundern, dass so viele derselben heute 
nicht mehr existieren, trotzdem sie leider 
oft viel Zulauf hatten, weil sie gut zu 
schreien verstanden. — Wir aber sind von 
Jahr zu Jahr in ruhiger, zielbewusster Arbeit 
grösser und gross geworden, beschäftigen 

| heute in unserem, die Welt umspaunenden 
Geschäfte 94 Angestellte, unser Lager in 
au»gesimhte£1_tadellosen_Stücken_jlürftei 
was Güte und Umfang der Auswahl an­
belangt, einzig in der Welt dastehen. 
Unsere Geschäftsräume befinden sich in dem 
untenstehend abgebildeten Prachtbau, zu 
deren Besichtigung jeder durch Leipzig 
kommende Philatelist freundlichst ein­
geladen ist.

Gelegenheits-Angebote
aus Gebrüder Senfs

„Jllustr. Briefmarken - Journal“.

Qrossbritannien
1841

I Penny schwarz
P re is »O Pfg.

2 Pence blau
Ohne Strich unter dem 

Worte POSTAGE.
P re is  4.50 ÜI. — G M.

Der Preis richtet sich ganz nach der Erhaltung.

Kreta 1907. Neue Ausgabe *
? 25 Lepta
' blau und

1 Drachme 
grün und 
schwarz 

(PviuzGeorg
betritt zum ersten Male die Insel) nur 1.30

türkische gebr.

25 Piastermarken
die jedem Sammler fehlen 
1901 (Katalog No. J02» fürs 
Inland, schokolad.-braun,

zum Spottpreis von 3 1
1901 (Kat, No. 116) fürs 
Ausland, blaugrün,

zum Spottpreis V.4.75H.
1905 (Kat. No. 1321 
Oliv, nur 3.25 Mk.

alle 3 Werte zus. 
n u r  10 Hl.

H auptgeschüftsräume
(4H Fenster fitrassenfront): 
im halben 1. Obergeschoss: 

Korrespondenzu. Versand; Lager 
d. phil. Literat, u. Bedarfsartikel;

im ganzen 2 Obergeschoss: 
Briefmarken-Lager u. -Auftrags­
ausführung; Einkaufsstelle und 

Geschäftsleitung; 
im halben 3. Obergeschoss: 

Buchhalterei, Redaktion d. ttlustr. 
Briefm.-Journals, Philatelistische 
Bibliothek, Klischee-Abteilung u. 

Schreibmaschinen-Zimmer; 
im (4.) Dachgeschoss: 

Archiv, Materialien- u. Verlags­
Reservelager.

S tad '- Verkaufsstelle: 
links 2. Laden nach der Johannisgasse.

Viel gesucht und wenig 
erhältlich sind die beiden 
höchstwertigen Marken von

B a y e r n
3 Mark braun 

5 Mark olivgrün
■i-i i « gebraucht. — *  

W ir liefern beide zusammen 
zu

nnr 3 Mark.

74 Beziehen Sie sich bitte aut Lfidte’s Ratgeber 1908.



fieiecenfieitscngeliot aus Senfs „Illustrierten Briefmarken -Jou rnal“ .
.n.ruv>-n n*\r ■ ̂ " "/'/•/'jj Wem fehlten nicht noch die hochwertigen 

Marken von

Russland?
Iler Preis dieser Harken hat seinen tiefsten Stand 
erreicht, denn durch die am 1.X.07 eingetretenen 

q enormen Portaormässigungen wird der Verbrauch 
c dieser Rubelmarken bedeutend abnehmen und da- 
tj durch ihr Preis sicher bald in die Höhe gehen.

^tru_u~u'\r\nj'ura'Liv *■

3'h Rubel. . . Mk. I25 
5 Rubel. . . Mk.3°°

Wir liefern heule noch zu folgenden konkurrenzlos billigen Preisen:
7 Rubel . . . Mk. I25 
10 Rubel . . . Mk. I50

Alle vier 
Werte 

zusamrn. 
nur

6 . 5 0  IW.

C a n a d a
1 Cents Violett ) fehlen in jed er Sam m lung
o  • > xx l  dasehr schwer zu beschaffen,
ti \1 0 ie iL  > £>ic unsinnig Sten p re ise
5 „  Violett J (bis zu 50 Mk.) sind in Ene-

Portom arken
land für den Satz schon gefordert und bezahlt
worden.

Wir liefern
den ungebr. Satz zu 70 Pffl.

Eine ausserordentlich günstige Kauf­
gelegenheit für Ganzsachensammler sind 
unsere

Deutschen-Kolonial- 
Ganzsachen-Pakete

welche in vollständig neuer Zusammen­
stellung vorliegen.

Sie enthalten nur ungebrauchte Glanz­
sachen der deutschen Kolonien und Aus­
landspostämter im Ziffer- und Adlertypus, 
alle verschieden, darunter manche schon 
recht seltene Stücke zu folgenden ausser- 
ordentl. herabgesetzten Prämien-Preisen:

Koloiial Ganzsachei-Paket 1.
O f t  verschiedene im Katalogwert von un- 
4 1 1  gefähr 15 Mark

für nur 7 Mark 5 0  Pf.

Kolinial-Gaizsackn Faket2.
f t  rv verschiedene im Katalogwert von un- 
7 h  gefähr 23 Mark

für nur 1 2  Mark

Beide Pakete auf einmal IQ  M a r l f  
zusammen bezogen für nur 10 IVlfll A.

Alle Preise netto. —  Porto besonders.

G E B R Ü D E R  S E N F  I N  L E I P Z I G
** Beziehen Sie sich bitte aui Lüdte’s Ratgeber 1908. Ra 75
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Jeder Briefmarken-Sammler, der sich über di« 
beständig erscheinenden Neuheiten auf dem laufenden erhalten, Tor 
Fälschungen und Uebervorteilungen schützen und seine Sammlungen 
durch billige Einkäufe vervollständigen will und in zweifelhaften 
Fällen den Rat erfahrener Fachmänner kostenfrei einholen Brächte, 

wird dies am besten und sichersten erreichen durch Abonnement 
auf das nunmehr im 34. Jahrgange erscheinende Fachblatt

„Senfs Briefmarken'Journal“.
Diese älteste und meistgelesene aller Briefmarken-Zeitungen 

der Welt, die von den hervorragendsten FachachriftsteUera 
unterstützt wild, ist musterhaft redigiert, erscheint 
m o n a tlich  z w e im a l und bringt ausser guten Abhand­

lungen über interessante Themen aus dem reichen nud 
vielseitigen Gebiet der Briefmarkenknnde in jeder Nummer 
sämtliche neu erscheinenden Postwertzeichen in Wort und 

Bild, beschreibt und warnt vor neu auftanchenden 
Fälschungen und erteilt im „F e rn sp rech e r“ ihren 
Lesern über jede phllatellstlsche Frage bereitwilligst 

Auskunft. — Das fast jeder Nummer beiliegende 
„Offertenblatt für Briefmarkensammler“ gibt jedem 
Abonnenten Gelegenheit, seine Dubletten vorteilhaft 
abzustossen oder daraus seine Sammlung billig 
zu vervollständigen. Da nur tadellose Stücke zuin 

Verkauf gestellt werden dürfen, ist der kaufende Sammler auch in dieser 
Hinsicht gut bedient. — Alle Hefte enthalten vorteilhafte Gelegenheits­
Offerten, billige Satzangebote und je eine echte Marke gratis, wodurch 
die an und für sich schon geringe Ausgabe für das Abonnement derart 
gemindert wird, dass sie um so weniger in Betracht kommen kann, als 
sie sich durch die direkten und indirekten Vorteile, die der Abonnent aas 
dem Inhalt unseres „Journals“ schöpft, sogar vielfach bezahlt macht

D irek t unt* Streifband
Verlegern: ficbr. SCtlf Ul iiipZij 
f r a n k o  2 Mark, Ausland 2 M. 25 Pf.

(ö W . Kr. 2-65, Francs 2»h 
M T  Der Jahrgang beginnt mit I. Januar. "W  

Es werden nur Jahres- und Halbjahres-Abonnements angenommen. ' —
Weu hinzutretenile Abonnenten erhalten die bis zum Tage 

ihres Beitritts bereits erschienenen Hefte des betr. Semesters 
ohne Sonderkosten nadigeliefert.

Probenummer gegen Einsendung von Pf« (HellsrJ

Diese in ihrer Art einzig dastehende 
B rlefm ark esi-Z eltu n g

kostet Dar 1 Hark 50 Pf. das Halbjahr
(— 12 Helte) durch eine Buchhandlung oder 
P«stanBtalt bezogen. (Ausland I M. 75 Pf. 

•— 2 Kronen ö. W., 2 Fr. 50 c.)

G e b rü d e r S e n f  in L e ip z ig
7(5 Beziehen Sie sich bitte au! Liicke’s Ratgeber 1905. ra



neu zusammengestellte Briefmarken - Pakete
enthalten nur verbürgt echte staatliche Postmarken und Bind 
zur A nlage von  S am m lu n g en , zur S chaffung  e in e s  
D oppelten  -G ru n d s to c k e s , ferner zum W ie d e rv e rk a u f  

und zu G esch en k en  der empfehlenswerteste Gegenstand.

W arken n u r  von  E u ro p a ;
a) ungebraucht und gebraucht vermischt. 
250 verschiedene(ohneBalkanstaat.)M. 3.— 
G00  „ ~ "

10 0 0  ..
1250 
1500 
1750 

20 0 0
2250 
2500

b) nur gebrauchte Marken
500  verschiedene

1000  „ ........................
1250 „ .....................
1500 „ .....................
1750 „ .....................

2 0 0 0  „ .......................
2250 „ .....................
2500  „ .....................

m ark en  a l le r  E rd te ile s

7.50 
25.— 
45.— 
75.— 

140.— 
200.— 
350.— 
450.—

M. 8.50

60.­
100.—
150.—
250,—
350.—
550.—

a) ungebraucht  und gebraucht gemischt.
100 v ersch iedene ................... M. —.30

200
300
400
500

1000
1500
2000
2500
3000
4000
5000
6000
7000
eooo
9000 

10 000
b) nur gebrauchte

100 verschiedene 
200 
300 
400 
500 

1000 
2000 
3000 
4000

—.85 
1.50 
3 —
4.— 

12.— 
30.— 
48 — 
95.— 

145.— 
100.— 
500.— 
700.— 

1000,—  

1750.— 
2600.— 
3500.—

iarken.
M.

nd z. Z. schnell lieferbar: =
m a rk e n  b e s t im m te r  G eb ie te .

41 versch. Deutache Kolonien u. aus­
länd. Postämter . . M. 3.—

65 D esg leichen .................... . to.—
85 1» Desgleichen . . . .  „ 18.—
50 Alt-Deutschland . . ,, 3.—
65 |t Afrika (bessere) . . ,, 3.—
65 ft Amerilta(Nord-)(bess.) „ 3.—
70 M Amerika (Süd-) (bess.) ,. 3.—
70 Asien (bessere)................. 3.—
SO ,, Australien (bessere) . ,. 3.—
50 Britisch Australien . .. 1.50
40 ♦ 1 B ulgarien .......................... 3 —
50 u Englische Kolonien . .. —.50

t o o ,, 1* .1 . 1.50
200 4.50
500 ,, 1» 1« • «• 30.—

1000 .. 50.—
50 .. Frankreich . . . .  . —.30
50 ,, Franz. Kolonien . . ,, 1.50

100 11 1» »1 • • »1 4.—
100 ,, „ ,. (nur gehr.) „ 6 . -
130 Holland und Kolonien. ,, 6.—
30 Japan ............................... 1.—
30 ,, Kolumbien . . . .  ,, 2 —
30 Niederlande . . . .  ,. —.60
80 O r ie n t ............................. . 3.—
30 P e ru ................................... 2.—
50 1* 1» . . . • ■ • • •  ,, 5.—
90 Portugies. Kolonien . ,, 7.50
50 Schweden . . . . .  „ 1.30

100 ,, S p a n i e n .......................... 5.—
50 Spanische Kolonien . „ 1.50

350 »i Übersee (125 Staaten) ,. 12.—
35 ,, U n g arn ..............................
50 V. St. von Amerika . ,. 1.—
6 0 Westindieu . . . .  ,. 3.—

100 ** Zentralamerik.Republ. „ 
(Ecuador, Hond., Nicar. 
usw.,sog. Seeheck-M. O „ 3.50

100 „ desgi.(ohnelu. 2C ts.'0  .. 8.—
400 • 1 desgl.................................. ,

—.40 
1.—
2.—
3.75 
5.50

17.50
62.50 

-'00.—
600.—

bitten bei Vorkommen gleich seihst Vorschläge zii ______ , _ _
ist. und wir werden gern soweit als möglich entgegenkommeu. — Als besonderer Vorzug der 
l'akete vou 1000 Verschiedenen au sei noch erwähnt, dass deren Inhalt alphabetisch länderweise 
auf dünnes Papier leicht aufgeklebt ist, wodurch dem Käufer die Übersicht wesentlich erleichtert 
und die Arbeit des Kinldebens bedeutend vereinfacht wird. Auf W unsch  l ie fe rn  w ir d ie se  
Sam m lungen au c h  ln je d e s  b e lieb ig e  Album s a u b e r  e in g e k le b t g eg en  e in en  
geringen  A ufschlag .

Beträge möglichst durch 
r’astanweisnng erbeten.

Die Erhaltung der Stücke ist bei Paketen 
im allgemeinen zwar nicht die beste, doch 
wird jeder Käufer u n s e r e r  Pakete in dieser 
Hinsicht sicher voll befriedigt werden. Jeden­
falls sind u n s e re  Pakete, ebenso niedrige 
Preise vorausgesetzt, in bezug auf Qualität 
unübertroffen,

Käufern, die grössere Sammlungen erwer­
be», aber nicht auf einmal bezahlen wollen, 
gewähren wir gern T eilzah lu n g en ! wir 

machen, welche Zahlungsweise die bequemste

I B«

Lü Gebrüder Senf in Leipzig. . Preise netto. . 
Porto besonders.

** Beziehen Sie sich bitte auf bücke’s Ratgeber 1908. p» 77



Sammeln Deutscher Kolonialmarken
nach Möglichkeit zu erleichtern und diesem neue Freunde zu­
zuführen, haben wir aus unserem grossen Lager dieser viel­
begehrten Wertzeichen eine Anzahl

s e h r  p r e i s w e r te r  S ä tz e
zusammengcstellt, zu deren Anschaffung wir um so mehr 
jedem Sammler raten können, als bekanntlich gerade diese 
Marken von Jah r zu Jah r wertvoller werden und die in 
Händlerkreisen lagernden Bestünde infolge der sehr starken 
Nachfrage bald bedeutend verkleinert sein dürften.

Dm das

Sammlung Deutscher Kolonialmarken

4 1

a) f ü r  A n fä n g e r:
deutsche Kolonlalmarken einschliesslich Marken 
der deutschen Postämter in China, Marooco und | j |  
Levante, alte Ziffer- und Adlerzeichnung und neues * 
Schiffs- und Germauiabild, liefern wir

zu  nui* NI. 3 .—
b) f ü r  v o r g e s c h r i t t e n e r e  S a m m le r :

Paket: „Hurra Germania“
verschiedene Marken iAdler-, Schiff- u. Germania­
typei der deutschen Kolonien und der deutschen 
Postämter in China, Marocco und der Levante. Ein 
wunderbar zusammengestelltes Paket zu nur

M. 18__
Ferner folgende ausserordentlich preiswerte

Spezialsammlung „Marine“
verschiedene un gebrauchte  M a rk e n  d e r deutschen  
Kolonien u . A uslandsposten, sämtlich ausser Kurs. Fast 
aileKoloniensindin dies erZusammenstellung vertreten 
Die Verkaufspreise der Marken im einzelnen betragen 
nach den Preisen unseres Katalogs über M. 40.— . Oer 
ausnahmsweise Verkaufspreis für diese 60 verschiedenen deutschen 
Kolonial-usw.-Marken, sämtlich ausser Kurs, ist ß | a 2 5 .

Spezialsammlung „ Weitpost‘
verschiedene un gebrauchte  M a rke n  d e r deutschen  
Kolonien u. A uslandsposten, sämtlich ausser Kurs, E r­
gänzung zu Marine“. In dieser Sammlung sind wirk­
liehe Seltenheiten vertreten. Der Anschaffungswert 
ira einzel n en nach den Preisen unseres Katal ogs b et rügt 
über M. 90 .— . Der ausnahmsweise Verkaufspreis für diese 40 verschiedenen deutschen Kolonial-usw.- 
Marken, sämtlich ausser Kurs, Ist ß | a 5 5 . -

Ghina a Adlev~ r  ?o  r  hUilm
D.-Neu-Cuinea \ ^ uru6^
ßjQstairika-,AJ^ r' ^ l r ype
D.-Weslairika ^ V è s T '
Kamerunr,Adle,nuru75sRfifitype
Karolinen5 Adt Ir tM a i.iff,>',,e
Kiaulscliou3vers„ t ;4 o  prriucit
LgVanle^Adlev-^r^m.unaiype

Marianen5 t u M ? ’
MarocGO'yAdlernunr60PfmltiTe
Marshall-Inseln 5Ayi,rnuursi
Samoa 5 Adler- und Schifftype

nur 80  Pf.
Adler- und Schifftyp«

nur 7 0  Pf

D'fe s e  13 k le inen  Sätze
(63 verschied.) zusammen be­

zogen, unter Zugabe von 2 wei­
tere« darin noch nicht vertretenen 
Marken (also zusammen dann 

65 verschiedene) zu
n u r  10 M ark.

seltene

Als Ergänzung zu „Marine“ und „W eltpost“ empfehlen wir die sehr preiswerte

Spezialsammlung „Aequator“
verschiedene seltene ungebrauchte Marken der deutschen Kolonien und Aus­
landsposten, sämtlioh ausser Kurs.
Diese Zusammenstellung durfte, angesichts der vielen Seltenheiten, auch für sehr 
weit vorgeschrittene Sammler in Betracht kommen, besonders da der Preis sich 
erheblich billiger s te llt, als wenn diese Marken im einzelnen gekauft würden 
Der Anschaffungspreis nacli den Einzelpreisen unseres Katalogs beträgt über M. 145. —. 
Unser äusserster Verkaufspreis für diese Sammlung 30 verschiedenen seltenen deutschen 
usw.-Marken, ausser Kurs ist M a

Kolonial-

100 . -

Wer diese drei Sammlungen
„ M a r in e “  — „ W elt p o s t “ — „ A e q u a t o r “ ,

welche zusammen 130 nicht mehr in Kurs befindliche verschiedene Kolonialmarken und Marken der deutschen 
Postanstalten im Auslande enthalten, deren Anschaffungspreis im einzelnen ungefähr 300 *«■ 
betragen dürfte und welchen wir die 5 ersten Levanteraarken in Neudrucken (Katalogpreis 
Mk. 10.50) gratis beifügen, au , einm al zusam m en b ez ieh t, 
gewähren wir noch eine besondere Prämie, indem wir den

G e s a m tp r e is  a u f  175 M ark e r m ä s s ig e n .
Sammler, die diese Sammlung nicht auf einranl bezahlen wollen, erleichtern wir ihren Bezog 

durch Gewährung von ' T e ilz a h lu n g e n . . ,
Wir bitten hei Verkommen selbst Vorschläge zu machen, welche Zahlungsweise die bequemste ist. m  

wir werden gern so w eit als möglich entgegenkommen. Eine entsprechende Baranzahlungistaber Bedingung.
G e T D r ü d l e r  S e n f  i n  L e i p z i g : -  J
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Selegenheils-Angehot aas Gebrüder Senfs „JHustr. Briefmarken-Jnnrnaf.

Bulgarien
Jubiläums-Ansgabe 1907

5 Stot. grün 
10 „ b’rosa 
25 „ blau

gebraucht
oder

ungebr.

der Satz

nur 60 Pfg.

Kreta
des Italienischen Postamts in 
Kreta mit Aufdruck „La Canea“

1 Cent, braun . alle
2 „ orangebr. | 4 Werte *

„ grün ( zusammen
„ br’rosa ' 4 0  Pfg.

Eilbriefmarke *
: 25 Cent, rosa 4 0  Pfg.

Briefmarken-Auswahlsendungen
alphabetisch länder- und emissionsweise geordnet, von den billigsten bis zu 

«»aMBSt. den teuersten Marken sind eine Spezialität des Hauses Gebrüder Senf in
*  Leipzig. Das enorme Lager gestattet, solche auch in die entferntesten
Länder zu machen, unter entgegenkommenden Bedingungen.

Länderwelse Zusammenstellungen je nach Wunsch.
Nur verbürgt echte, sauber gereinigte Marken von guter Beschaffenheit kommen zum 

Versand. Auf die vorzügliche Erhaltung unserer peinlichst ansgewählten Marken stützt 
sich hauptsächlich der Weltruf unserer Firma.

fc* Beziehen Sie sich bitte auf LQche’s Ratgeber 1908. rsa 79
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K. W. F. Schflfer ¡Pm
O Frankfurt a. M. O
Kaiser Strasse 2 □  □  □  Telephon Nr. 7967

Mitglied des Vereins für Briefmarkenkunde zu Frankfurt a. M., des Intern. Philatei.- 
Vereins zu Dresden, des Deutschen Philatelisten-Verbandes, des Wiesbadener 
Briefmarken-Sammler-Vereins und des Österreich. Philatel.-Klubs „Vindobona",

Nachstehend eine ganz kleine Auswahl vorteilhafter Vorzugsangcbote: ungebraucht.
Baden 1351

Senf Nr. 1, 1 Kr. bräunlich . . .
»> bl 2, 3 g e l b ................... . . . —.35

3. G g r u u ................... . . . —.40
1» ll *, 9 11 violett . . . . . . . —.25

Baden 1853
5, 1 weisg . . . . . . . —.30

Ji i* 6, 3 g r ü n ................... . . -.08
1f 31 7 ! e gelb . . . . . . . -.25

1870, 2 Cent, gcbr........................................... s _
2
4
4
5 

10 
20 
25

uti sehr 
gebr. 
ungcbr 
g^br.

1.50
3.50 
2.20

—.75— o.¿■j

fl)
A)
fl)
A)
A)
ili
fl)
«1
fl)
fl)
f l )

fl)
fl)
fl)
9
fl)
*
V

i
«
it)
f l)

—.<5
2.—

Hamburg 1864/65 
1, l1/,, 2, 2l lj. 3. 4, 7, violett .

EUROPA

Baden 1858
Sf. Nr. 8, 3 K.1-. blau —.30 

Baden I860
Sf. Nr.lt. 1 Kr. schw. —.30 
„ „ 10,3 „ blau —.35 
„ „ I I  6 „oraog . — .90 
„ 12,9 „ kann. 2.80

Baden 1862
Sf.Nr.13, lü r.schw ,—.75 
„ „ 14.6 „ blau . 1.75
„ „ 15.9 ,, braun 1.75
,< I. 16.3 ,, rosa

gez. l3'/2 . . 2.25
„ ..17,18,19,20,

23, 24, 25 . 1.80
„ „ Landpost, 1,
3,1 2  Kr. ungebr. —.85 

Bad. 80 Kr. ungebr. —.45 
Bayern 1849—1868 

Seuf Nr. 2, 3, 4. 5,
8. 9.10.11,14,15.
16, 17, 21 . Satz 2.—

1849, 12 Kr. ro t . 3,75 
18 „ gelb. 4.50 

1862, 12 „  grün 1.50 
18 „  rot . 2.75 

1870, 12 „  lila,
gez. ungebr. 18.—

Deutsohes Reich 1871
Kl. Adler, >/t. 'la, 'U, 1, 2, 5 Gr., 1, 2, 3, 7,

18 Kr., 1872, */„ Gr. u. 2 Kr., k o m p l e t t  7,—
Deutsches Reich 1872

Meine Spezialität bilden:

Europa-Marken u. Raritäten aller Länder,
sowie Marken auf Originalbriefen,

habe stets nahezu kom­
plett am Lager bis zu 
den erst. Seltenheiten, 
uuter anderem: Neapel, 

Zm., >/„ Tonies-i blau Kreuz, ‘/a T. Wappeh, 
fioGraua weiurot, Toskana,60Grazie. 3 Lire, 
Rumänien, Moldau, 27, 54, l08Parale, Spanien, 
19 Cuartos alle und 2 Reales von 1851, 1852, 
1853, 1 und 3 Cuartos, Bär von 1853, Sohweiz, 
4 Cts. Waadt, 4 Rp. Zürich, Doppelgeul, 
Bo ler Taubchon, Russ. Levante Nr. l—8 
in Prachtstücken. Schweden, Em. alle, 
usw. Altdeutsche Kleinstaaten gebraucht, 
sowie ungebr. in Prachtexemplaren habe 

sozusagen vollständig am Lager.

Satz H.50 
Hamburg 1864

2'¡a grün, uugez. .
Helgoland 1875 

1, 2. 5, 10. 20. 25 u. 
50 (Garantiert 
Originale mit 

Garantiestempel) 
Satz

l.—

fl)
fl)
f l)

4 —

Helgoland 5 M. ungebr 
(Hiervon giebt es 
nur eine Auflage 
von 10000 Stück) 
( s e h r  s e l t e n )  10.—

Helgoland 1873
t'ln Sch. ungebr. . 2 75 
lSVS.'/tFehlaruck* 3 — 
1369, 'In gez. *. . 2.—

Nordd. Postbeilrk 1868, 
'L .%  1,2,5 Gr.,

. 2, 8, 7 Kr., Satz 
komplett . . . 

1869. >(,. l le, >|t . 1, 
2, 5 Gr., 1, 8.7 Kr.

Satz

1.50
<9

1.50
Nerdd. Postbezirk 1869, 2 Kr. gez. gebr. . 3.25 

2 ,. „ ungebr. 1.—
1870 Dienstm.,1̂ , V», 'It. L 2 Gr. gebr. 3 .-

Oldenburg 1852/53, 'ix  Taler gebr.................— -90
1859, 1 Gr. blau ......................' j O
1362, 1 „ rosa ......................
1862, *ls, 1/s, 1.2,3Gr., Sa'zungebr. o.ä<3 

Preussen, 14 verschiedene, Satz gebr. . . 3.— 
Sachsen, 14 „ „ „ • - 5 ~
Thurn und Taxis, 25 versch., „ • • 8-~
Württemberg, 20 verschiedene, nur Kreuzer 7.50 

Preislisten führe ich nicht, mache aber bei Aufgabe v, la . Referenzen stets gern Ansichtssendungen.

Gr. Adler. 'L , %  1, 2, 21/*, 5 Gr. . . .
1, 3, 7, 0 Kr.................. . . . . Satz

Elsaos-Lothringen
1870, 1 Cent gebr............................................

ungebr.

2.75

1 1.—

Iri meinen Auswahlsendungen finden Sie eine weit grössere Zahl derartiger billiger g  
Angebote. Lassen Sie sich probeweise eine Auswahl kommen und Sie werden voll ® 
befriedigt von dem Inhalte sowohl, als der Beschaffenheit der einzelnen Stücke sein. »

KJ.F. SCHÄFER ♦ FRAMRUH.
so c a  Beziehen Sie sich bitte auf büche's Ratgeber 1908. R®
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K. ö .  F. SchalerS âc« se s££

I ”ré
O Frankfurt a. M. O
Kaiser Strasse 2 □  O  □  Telephon Nr. 7967

Mitglied des Vereins für Briefmarkenkunde zu Frankfurt a. M., des Intern. 
Vereins zu Dresden, des Deutschen Philatelisten-Verbandes, des Wiest'•. 
Briefmarken-Sammler-Vereins und des Österreich. Philatel.-Klubs ..VI.ui ;

Nachstehend eine ;:uis: kleine Auswahl vorteilhafter YorziissanselKite 
187U, 2 (.olii yje.lir.Bad°n 1851

1. l Kr. in ii uni ich . , . . . . 2.80
2, h „ - . ; : * ...................
3. 6 t r i l l i ................... tu
4, 9 „ Vi 'l. tt . . . .

Baden 1S53
5, 1 ,, Wriss . . . . . —.30
6. 3 ft p  ¡in . . . . . — .0$

unirei*!
gniir.
umrei»r.

l.r.

,. .. 7 « ,, grill .
Bidè« 1858

Sf. Nr. 8. 3 Kr Man —.30 . 
Baden 1860

Sf. Xr.v. 1 Kr. seliw. —.30 * 
„ „ 10.3 1*1.Ul —.30
„ ,, l i . G orung. — .1*0 
.. ,, 12.y kann. 2.80 

Baden 1802
Sf.Nr.13. i Kr. Sel iw.—.75 

,. 14.0 M Mau . 1.75 
.. 15.9 braun 1.75 

„ ., 10.3 ,, rosa
g:*z. 131/« . . 2 .2.>

„ 17, 18, 19, 20,
23. 24. 25 1.80
Lainlposi, l,

3,1 2  Kr. ungebr. —.3;. 
Bad. 30K i. ungebr. — 45 

Bayern 1840—1808 
Sem Nr 2. 3, 4, 5.

8. 9, lö, 11,14,15.
16, 17. 21 . Satz 2 — 

1849. 12 Kr. rot . 3,75
IS „ gellt. 4.50

1862, 12 grün 1 50
18 ,, rot . 2.75 I

1870, 12 .. lila,
g» Z. Ul] 18.—

10
2t)

1- l l ,

r t
*= ungelir.t' i :

Hamburg 1864 65 
3 I, 7. violett . Sülz 11.50

Meine Spezialität bilden:

Europa-Marken u.Rarilälen aMerLämler,
sowie Marken auf Otiginalbriefen.

EUROPAbàlie stets nahezu kom­
plett am Lager bis zu 
den erst. Seltenheiten, 
unter ¡unterem: Neapel, 

Z ar. 5 a Tornest blau Kreuz. T. Wappen, 
5u 'Iraua weinrot, Toskana, 60 Grazie, 3 Lire, 
Rumänien, M »ldau. 27. 54, UW Parate. Spanien, 
19 i'uavtos alle und 9 lteales von 1851, 1852, 
is.'iit i und 3 Cmirtos. Für von 1853. Schweiz, 
i  ( Ts. Waadt. 4 Hp. Zürich, i*o]i j> e !n i, 
Fa 1er Tiiubcheu, Kuss. Levante Xr. 1—0 
in Frachtstücken. Schweden, Ein. alle, 
iis\v. Altdeutsche Kleinstaaten gebraucht, 
sowie tuigebr. in Frucht esempi urea habe 

sozusagen vollständig am Lager.

Hamburg lsi,

S*;a grün, unge; i — 
Helgoland 1875

I, 2. 5. 10, 20, 25 is.
5u (Garantiert 
Originate mit

Garanties togli1 et i
Satz 4.—

Helgoland 5 M. tmgebr 
(Hiervon gieln es 
nur eine Anfluge 
voli 10000 Stück' 
( s e b r  s e l t e n  10 —

Helgoland 1873
II, ’a Sch. ungelir. . 2 75 
1 8 7 3 ,Fehldruck* 3 — 
1869, gez. * . . 2 —

Nordd. Postbezlrk Ir-iiS

1, 2, 3, 7 Kr., Salz 
I komplett . . . 1.30I  l fedii. *is. V-_ l.

2 ,5 Gr., t, 3 7 Kr
Satz

Deutsches Reich 1871
Kl. Adler. ’ 1 ,. »... l. 2, j  or., l, 2. 3, 7,

18 Kr., 1872. 1 z Gr. u. 2 Kr., k o tu p 1 e t  t  7.—
Deutsches Reich 1872

Gr. Adler. 1 „ 1 >  l, 2, 8»;r  5 Gr. . . .
1. S, 7, y Kr..................  ". . .  Salz 2.75

Eisass-Lcthringen
1870, i Cent e  br. . . .  . . .

l ,, uiigebr ................................. i —

Nordd. Postbezirk 1869, 2 Kr. rpz. gelo.
2 .. uugebi

1870 Dienstin.. M*. 'f,, M«. 1» 2 Gr. gebt 
Oldenburg 1852 53, “l30 Taler gehr. - .

1858, i Gr. idau .. 
lN i2 , 1 ,, rosai
1802, *¡3. V'a 1.2, 3 Or., Sa" zitti gehl 

Preussen. 14 verse Ille Jene, Satz gebr. 
Sachsen, 14 „ „ ,.
Thurn und Taxis, 25 verseil., „ ..
Württemberg, 20 verschiedene, nur Kr.-uz. r

1.50 
3,-ii 
1
3 — 

—.f»0
1.50 

-.50 
fi. 50 
3 -

b.—
7.50

Preislisten führe ich nicht, mache aber bei Aufgabe v. la. Referenzen stets gern Ansidttsscnd een.

In meinen Auswahlsendungen finden Sie eine weit grössere Zahl derartiger h ' - 'gr 
8? Angebote. Lassen Sie sich probeweise eine Auswahl kommen und Sie werde 

befriedigt von dem Inhalte sowohl, als der Beschaffenheit der einzelnen Stückt

|K.(D.F. SCHÄFER ♦ FRANKFURT«. H.
so Beziehen Sie sich bitte aul Liiche’s Ratgeber 1908. Ra



Übersichts-Kalender für das Schaltjahr 1908.
L--- — ■

3anuar .Feb ruar m ärz April

Snnntai? 5 12 19 26 2 9 16 23 i 8 15 22 29 5 12 19 26
Montag 6 13 20 27 3 10 17 24 2 9 16 28 30 6 13 20 27
nienstag 7 14 21 28 4 11 18 25 3 10 17 24 31 7 14 21 28
Mittwoch i 8 15 22 29 5 12 19 26 4 11 18 25 1 8 15 22 29
Donnerst. 2 9 16 23 30 6 13 20 27 5 12 19 26 2 9 16 23 80
Freitag 3 10 17 24 31 7 14 21 28 6 13 20 27 3 10 17 24
Sonnabend 4 11 18 25 1 8 15 22 29 7 14 21 28 4 11 18 25

m al 3 uni 3uli Au ÇJUSÎ

Sonntag 3 10 17 24 31 7 14 21 28 5 12 19 26 2 9 16 23 30
Montag 4 11 18 25 1 8 15 22 29 6 13 20 27 3 10 17 24 31
Dienstag 5 12 19 26 2 9 16 23 30 7 14 21 28 4 11 18 25
Mittwoch 6 13 20 27 3 10 17 24 1 8 15 22 29 5 12 19 26
Donnerst. 7 14 21 28 4 11 18 25 2 9 16 23 30 6 13 20 27
Freitag 1 8 15 22 29 5 12 19 26 8 10 17 24 31 7 14 21 28
Sonnabend 2 9 16 23 30 6 13 20 27 4 11 18 25 l 8 15 22 29

September Oktober november Dezember
Sonntag 6 18 20 27 4 11 18 25 1 8 15 22 29 6 13 20 27
Montag 7 14 21 28 5 12 19 26 2 9 16 23 30 7 14 21 28
Dienstag i 8 15 22 29 6 13 20 27 3 10 17 24 i 8 15 22 29
Mittwoch 2 9 16 23 30 7 14 21 28 4 11 18 25 2 9 16 23 30
Donnerst 3 10 17 24 i 8 15 22 29 5 12 19 26 3 10 17 24 81
Freitag 4 11 18 25 2 9 16 23 30 6 18 20 27 4 11 18 25
Sonnabend 5 12 19 26 3 10 17 24 31 7 14 21 28 5 12 19 26

Die Sonntage und grossen Feiertage sind fettgedruckt.

■  ZoIIsäi3c befr.: ■
Biefmarken-Albums unterliegen bei der Einfuhr in den meisten Ländern 

verschieden hohen Zollgebühren, Die Sätze für die hauptsächlichsten 
Absatzgebiete sind nachstehend aufgeführt und ermöglichen es dem Be­
steller die Gesamtkosten zu berechnen. Die Gewichte der einzelnen Albums 
sind in der Preisliste angegeben.

I
Zoll per Kilo

Australien, brit. Besitz. 35% v.W ert
Belgien................... ....  . Fcs. —.60
Bosnien u. Herzegowina wie Österreich
B ulgarien........................Lew - .5 0
Dänemark........................Krön, 1.—
Frankreich........................Fcs. —.80
Griechenland................... Dr. —.50
Grossbritannien . . . .  zollfrei 
Italien . . . . . . .  Lire —.75
Luxemburg........................ zollfrei
Niederlande . . . 5%  vom Wert

zoll per Kilo
Norwegen . . . . . .  Krön. 1.—
Österreich-Ungarn

Album-Text................... Krön.—.55
Einbanddecken . . . Krön. 1.20 

Rumänien . Leü —.60 bis Lei 4.—
R u s s la n d ................... ....  Ro. 2.—
Schw eden........................Krön. 1.—
Schweiz.............................Fcs. —.40
S erb ien .............................Dinar 4.—
Vereinigte Staaten von 

Nord-Amerika . . 3 5 %  vom Wert

I

Die Zollsätze sind ohne Verbindlichkeit. —



Zur freundlichen Beachtung!

Sollte Ihnen dieses Preisbuch unter unrichtiger Adresse oder 
doppelt zigehen, sind w ir Ihnen für freundliche Benach­

richtigung per Postkarte besonders dankbar, ebenso wenn sich 
Ihre gegenwärtige Adresse ändern sollte.

Als Portoersatz senden wir Ihnen für jede derartige Mit­
teilung 1 Stück von Lücke’s Zähnungsschlüssel mit ^ 4  Millimeter­
teilung oder, falls dieser schon in Ihrem Besitz, 2 Stück von 
Lücke’s Tausch- und Auswahlheften.

Jede, auch die kleinste Mitteilung ist uns angenehm.
Für Aufgabe von Sammler-Adressen sind wir besonders 

dankbar.

Die auf Seite 32 angebotene diebessichere Kassette No. 10 bietet 
Raum selbst für die grossen dreibändigen Prachtausgaben des Schaü- 
bek-Albums.

Für Sammlungen in vier und mehr Bänden können wir unsere

3aIousieschränhe
bestens empfehlen. Das elegante Äussere und die gediegene Aus­
führung derselben lassen sie jedem Salon zur Zierde gereichen. Die 
Rückwände sind genau wie die Seitenwände bearbeitet, so dass die 
Schränke auch mitten im Zimmer frei aufgestellt werden können.

Jeder Schrank Ist mit kräftigen, leicht beweglichen Rollen versehen. 

Als besonders vorteilhaft empfehlen wir:
No. 100 Eiche matt, 9 Schubfächer M. 54.—
„ 102 Nussbaum matt, 9 .. .. 61.50

5DE Eiche matt, 18 
7 DE „ „ 20
8DE „ „ 30
ODE „ „ 45

1 2 6 .—
138.—
165.—
240.-

Preise franko 
innerhalb 

Deutschland.

I.lchtenm asse d er SehubfA eher:

No. 100 102 5DE 7DE 8DE ODE

Breite cm 37 37 37 37 37 41
Tiefe „ 31 31 30,5 30,5 30,5 30,5
Höhe „ 9 9 8,5 8,5 8,5 8,5

\<

I

G. F. Lücke, Q. m< b. H . , Le ipzig .


